rag von 5ufiii$ jppriuöcr in 'S^crfin. 
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Das Recht der Üebertragung in andere Sprachen 

üt vorbeltalten! 



Vorwort 



DuTcb die vorliegende Sammlung und Znsammenstellung der 
nachstehenden Tabellen, Zahlen und Formeln, welche 
der Chemiker als nnentbehrliehe Behelfe eowol beim 
Studium als bei den Arbeiten der Chemie bedarf, und die 
er oft in dea verschiedeniten Büchern nicht selten vergebens 
suchen mnsg, glaube ich nur einem vielseitig ausgesprochenen 
Bedürfnisse nachgekommen zu sein. 

Dieses Bedürfniss allein ist es, was mich jeder weiteren 
Rechtfertigung meines Unternehmens überbebt, und indem 
ich damit in die Oeffentlichkeit trete , habe ich nur noch dem 
Wunsche Worte zu geben, dass ich mit . diesem Werkchen, 
*das allein der üeberzeugung von dessen Nützlichkeit und 
Nothwendij^keit sein Entstehen verdankt, nichts Unverdienst- 
liches geliefert habe, und zugleich die Bitte an meine Fach- 
genossen zu stellen, die Fehler desselben einer Hinweisong 
nicht unwerth zu halten. 

Prag, im Februar 1861. 

Dr. Robert Hoffmann. 



I 
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Uebe r die Zusammenstell uug vorliegender Sammlung w&te 

das Folgeilde zu bemerken. 

So weit als dies überhaupt möglich war, Nvurdeu die 
verschiedenen Tabellen und Zahlen iü' einzelne Abtheilungen 
gebracht, wobei jedoch bemerkt werden mnss. dass von einer 
streng wissenschaftlichen Ordnuno: nicht die Rede sein kann. 
Es zerfällt die vorliegende •Sammlung in die Mgendeu 
Abtheilungen: 

„HülfBtabellen su analytisohen Bestimmungen, Ge- 

lialtetabellen verschiedenor Ijösungen, Tabellen zu 
Bier- und Branntweinmaiseiiproben , Tabollon über 
Alkohol , Holzgeist und Aether , Tabellen über Zucker, 
Tabellen über das specifisehe Gewicht starrer und 
flilssiger Körper, Tabellen der Sohmela-, Siede- und 
GtofHerptinkte, Tabellen über die VolxunenTerSnde- 
rungen durch Temperatur und Mischung, Tabellen zur 
Vergleiohung der Thermometer, Aräometer, Maasse 
und Gewichte, sowie Anhang.** 

Die Abtheilun^ der Hülfstabellen zu analytischen Be- 

Htiminuii<ieii enthalt alle jenr Tabellen, welche man bei 
der Analyse organischer und uauigauischer Körper zur Be- 
rechnung, CoiTectur und Zusammenstellung der analytiäclieu 
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Resultate benötliigt. Die Tabelle der Aequivalente der ein- 
fachen Stoffe ist nach den zuverlässigsten Bestimmungen in 
dieser Beziehung zusammengestellt Die in dieser Tabelle 
angenommenen Aequivalente dienen zugleich als Grundlage 
allen anderweitigen Tabellen und Zalilenwerthen in dem 
ganzen Werkchen. Die Logarithmen Bind den Aeqoivalenten 
beigegeben worden, weil neuester Zeit viele Chemiker mit 
Hfilfe derselben rechnen. 

Die Tabelle über die procentische Zusammensetzung der 
wichtigsten chemischea Verbind ii«|<}n ist zum grossen Theil 
umgerechnet 

Die Tabelle der Factoren zur Berechnung gesuchter 
Stoffe aus gefundenen Verbindungen für die Gewichtsanalyse 
enthält solche für die am häufigsten vorkommenden Fälle; 
dasselbe gilt bei den Factoren bei der Maassanalyse. 

Die Tabelle über die Multipla der Aequivalente der bei 
orj?am8chen Analysen vorkoJinnt iHica Elemente mit ihren 
Logarithmen komn^t hei der Berechnunp: der proceiitisrhen 
Zusammensetzung einer Yerbindunfj;, die aus mehreren Ele- 
menten besteht, in Anwendung, so auch bei der Entwickelung 
der ckemischen Formel aus den auf analytischem Wege 
gefundenen Werthen. Die einzelnen Zahlen dieser Tabelle 
sind mit Zugrundelegung von H = 1 berechnet worden. 

Die Tabelle der Multipla der specifischen Gewichte der 
wichtigbteii (läse und Dämpfe \vurde mit Zugrundeleg uuk 
jener Zahlen berechnet, welche in der analytischen Chemie 
von Fresenius angenommen sind. 

Wegen der Häufigkeit der Soda-, Pottasche- und Braun- 
stein-Untersuchungen wurden die Factoren zur Ermittelung 
der gesuchten Substanzen in einer eigenen Tabelle zusam- 
mengestellt 

lieber die anderweitigen Tabellen dieser Abtheilung, 
aW solche zur Untersuchung des Chlorkalkes, des Braun- 
steins und des Salpeters, wie über die Tabellen zur Bestim- 
mung des Stärkemehl gehaltes bei Kartoffeln ist weiter nichts 
zu bemerken. — Leider blieb durch ein Versehen die Tabelle 
Ton Freseiiius zur Bestimmung des specifischen Gewichtes 
und des {Stärkemehl- Gehaltes der Kartoffeln, mittelst con- 
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eenirirter Salzldsong, in vorliegender Sammlung an dem ent* 
sprechenden Orte weg; sie ist die folgende: 



Sacharometer- 
Grade. 


Diese beaQxeigen 


1 


Diese beanzeigen 








n « 








Grade. 


Stärke- 
mehl 
Proceote. 


Spec. 
Gewicht. 


Sacharoi 
Grac 


jr>u€iii£iit> 

Grade. 


Stärke- 
mehl 
Prooenle. 


Gewicht. 


U-5 


8*04 


9-24 


1-Oo6 


22-5 


12 44 


17 42 


1094 


lÖD 


8'32 


9*76 


1*061 


23-0 


13*72 


17-96 


1 097 


15-5 


8*G0 


10-27 


1*063 


23-5 


1 3 (X) 


l.s ol 


1 099 


16-0 


8-87 


10-78 


1066 


•24-0 


13-26 


lUüG 


i-ioi 


16-5 




1 1 »OQ 

1 1 Zo 


1 vDo 


24-5 


lu irr 


i«7 Ol 


1 im 


170 


9-42 


11-77 


1*070 


2.rO 


13-81 


20*16 


1*106 


17-5 


9-70 


12-22 


1*07-2 




14-CKS 


20-71 


1-108 


180 


9-97 


12-74 


1-074 


26-0 


14-36 


21-26 


riii 


18-5 


10^5 


13*28 


1-077 


26*5 


14'63 


21-82 


1-113 


190 


10-52 


13-78 


1*079 


27*0 


14*90 


22-39 


1*115 


10-5 


in- SO 


14-27 


1-081 


27-5 


15-17 


22-96 


1-118 


200 


11-07 


14-79 


1-083 


28*0 


15-44 


23-54 


11-20 


20-5 


11-35 


15-32 


1-086 


28-5 


15-72 


24-13 


1 123 


21-0 


11-62 


1584 


1*088 


29*0 


16-00 


24-73 


1*125 


21-5 


11-89 


16-36 


1-090 


29*5 


16-27 


25-3:^ 


1-127 


22-0 


12-17 


16-89 


1*092 


30-0 


16-54 


25-94 


1*130 



Die Tabellen über das Gewicht von 100 CC. atmosi>hitr. 



Luft in Grammen, über die Spannkräfte des Wasser- 
dampfes und über das Volumen l.OOOüO CC. Luft zwischen 
0^ und 30^ 0. sind bekanntlich bei wissenschaftlichen Ana- 
lysen, namentlich Gasanalysen, nöthig. 

Was die Abtheilung über die Gehaltstabelien verschie- 
dener) (Lösungen nebst LOslichkeitsverhältnissen einiger Salze 
anbelangt, so wurden unter den vorliegenden Bestimmungen 
jene, welche das meiste Vertrauen verdienen, genommen, d. h. 
wo überhaupt eine Auswahl möglich war. Es kann bei dieser 
Gelegenheit nicht unbemerkt bleiben, dass es in der That 
sonderbar ist, dass Bestimmungen in Rede stehender Hinsicht 
gerade bei so vielen der allgemeinsten Salze fehlen , während 
bei den nur wenig bekannten und vorkommenden nicht selten 
solche Bestiniuiungen vorliegen. 

Reichlich vertreten üudensich in dieser Abtheilung die von 
Gerlach in neuester Zeit vorgenommenen Bestimmungen,*) 

*) Specifisches ^]e^^icht der pfcbränclilichsten Snlzlösnnpen bei vcr'^rhie- 
deueu Cooceutraüonca. Yoa Dr. G. F. ü erlaub. Freiberg 1659. 
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die wol wegen der Genauigkeit der Ansf&hmng volies Yer- 
tranen verdienen. 

Die Tabelle über die LOslichkeitsverh&ltnisse der Salze 
im Wasser ist bei dem eben nicht bedeutenden Vorrath 
au brauchbaren Daten in dieser Beziehung noch sehr 
lückenhaft. 

Ueber die Tabellen in (Ihi Abtheilaiip: „Tabellen zu Biei- 
uud Branntweinmais('h])ioben" ist weiter keine BemeT-kmiii^ 
nöthig, als auf die Quellen zu verweisen, wenn Jemand 
sich über Ausführung der einzelnen Proben Kath holen wollte. 
Diese sind: 

„B&Hing^8 sacbarometrisehe Bier- und Branntwein- 
maischprobe (Prag bei Tempsky 1846). — Fuchs hally- 
metrische Bierprobe. — Dingler's polyt Journal. 
Bd. LVIII. S. 262, Bd. LXIL 

Unter den Tabellen über Alkohol, Holzgeist und Aether 
dürften wol die nothwendigsten iu dieser Beziehung sich 
tiiuleii. ]\Iau wird mit Hülfe der Alkoholtabellcn nicht nur 
den Gehalt an Alkohol in geistigen Flüssigkeiten bestimmen, 
sondern auch die Anzeigen verschiedener Alkoholometer als 
der von Beaumo, der österreichischen Branntweinwage, 
der von Tralles, Meissner, Richter und Beck, ferner 
Gewichts - und Volum enprocente vergleichen und die nö* 
thigen Correctnren in Bezug auf Temperatur Yomehmen 
können. Was die Aräometer anbelangt» so muss da auch auf 
die S. 137 verwiesen werden. 

Die grossen Alkobolometertafeln von Gay-Lussac: «zur 
Bestimmung des wirklichen Voluraenprocentgehaltes auf eine 
Temperatur von C. zurückgeführt," ,,zur Bestimmung 
des Alkoholgehaltes von beliebiger Temperatur nach Angabe 
des Alkoholometers", wie viele der Alkoholtabellen von 
Meissner und Tralles wurden nicht aufgenommen, da sie 
zu umfangreich sind uud einen zu speciellen Gebrauch haben, 
so schätzenswerth sie auch in manchen Fällen si'ul. Die Alko- 
holtabellen von Tralles tiuden sich (in einem deutschen 
Werke) in der Encyklopädie der technischen Chemie von 
Dr. Sheridan Muspratt, übersetzt von Stohmann, I. Bd., 
S.238, angeführt, die Gay-Lussac 'sehen S.234. Meiss- 
ner's Tabellen sind in seinem Werke: „Die Alkoholometrie 
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in ihrer Anwendang auf Chemie und Technik (Wien iHi6),^ 
wie in dem „Anhang** zu demselben von Dr. J. B. Joss 

(Wien 1836), zu suchen. 

Bei doli Tabellen über Zucker sei uuv bemerkt, dass die 
Tabelle der specifischeu Gewichte von Zuckerlösuugeu nach 
Balling an die Spitze derselben gestellt wurde, weil sie 
in der That alle derartigen Tabellen anerkannt und bewiesen 
hinsichtlich der Genauiij:keit und Zuverlässigkeit fihertrifft. 

Unter den Tabellen über das specitische Gewicht starrer 
nnd flüssiger KOrper iiuden sich nur solche Bestimmungen 
aufgenommen^ die man als zuverlässig ansehen kann. Zu 
bedauern ist es, dass namentlich bei den Flüssigkeiten die 
Temperatarangaben nicht selten fehlen. 

Was die „Tabellen der Schmelz-, Siede- u. Gefrierpunkte^^ 
anbelangt, so wurde, es in der That schwer, eine Auswahl 
der betreffenden Zahlen zu treffen, indem die darauf Bezug 
habenden Daten ungemein bei ganz gleichen Stoffen variiren. 

Die Abtheilun^, welche die „Tabellen über die Volumen- 
Yeräuderungen durch Temperatur und Mischung'* umfasst, 
hätte ohne Zweifel um sehr Vieles umfangreicher werden 
können, es liefen gerade in dieser Beziehung viele Unter- 
suchungen vor, doch erschien es gerathen, sich eben nur auf 
die wichtigsten Stoffe zu beschränken. 

Die abellen zur Vergleich ung der Thermometer, Aräo- 
meter, Maasse und Gewichte*' enthalten das Wichtigste, was 
der Chemiker in dieser Beziehung benöthigt 

Der „Anhang'' enthalt endlich, neben einigen schon mehr 
in die Physik gehüngen Tabellen, die wichtigsten Formeln, 
deren sich der Chemiker nicht selten zu bedienen genOthigt 
sieht. 

Indem ich diese einleitenden Worte zu der vorliegenden 
Sammlung der für den Chemiker wichtigsten Tabellen und 
Zahlenwerthe endige, sehe ich es noch für eine Pflicht an, 
für die Hülfe, welche mir bei der sehr miilievollen Zusam- 
menstellnnL»: deiselben Herr Franz Stolba, Stiiieiidi^t im 
Laboratorium des Prager Polyteehuicum leistete, den an- 
erkennendsten Dank auszudrücken. 
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TaboUd 

Über die Aequivalente der GrundstofTe. 



CO*" 



0=100 



Logarith- 
mus. 



11 = 1 



Logaiith- 

mas. 



Aluaiinium 
Antimon ^) 
Arsen 

Benliiiiui 

BleiS) 

Bor 

Brom 

Cadmium 

Calcimu 

Cerer 

Chlor 

ChroTH 

Dydym 

Bisen 

Erbium 

Fluor 

Gold 

Jod 

Iridium 

Kalium 

Kobalt 

Kohlenstoff 

Kupfer 

Lanthan 

Lithinm 

Hagtiesiurn 

Mangan ^) 

Molibdän 

Natrium 

Nickel 

Niobium 

Osmium 

Palladiniii 

Pelopium 



AI 

8b 

As 

Ba 

Be 

Pb 

Bo 

Br 

Cd 

Ca 

Ce 

C\ 

Cr 

D 

Fe 

E 

Fl 

An 

J 

Ir 

K 

Co 

C 

Co 

La 

Li 

Mg 



Mo 

Na 
Ni 
Nb 
Os 
IM 
Pe 



170-42 
1503-80 

937-50 

8GöO 
1394-65 

138-05 
999-62 
70000 
250-00 
575,0 
443-28 
32800 
600- 
850^00 

337-50 
2458-33 
t586«00 

1232 00 
488-86 
375-00 

7500 
396-60 
5.'^0-0 

86-89 
15019 
344-68 
675-00 
287-44 
362-50 
610-0 
1247-8 
66548 



2-231521 
3177190 
2971971 
2-933143 

1 937016 
a*119l52 

2 140036 
2-999835 
2-845098 
2-397940 
2-759668 
2-646678 
2-515874 
2-778151 
8-544068 

2- 528274 

3- 390640 
8-900803 

3-09061 1 
2-689184 
2-574031 

1- S7506I 

2- 597695 
2-763428 

1- 938970 
2176G41 
2.537416 

2- 7596G8 
2-458547 
2-559308 
2-785330 

3 096146 
2.823135 



13.63 
120-30 

7500 
68-59 
6.92 



1- 134496 

2- 080266 
1-875061 
1-836261 
0-840106 



103-5«f 2014948 

1042969 
1-902927 
1-74SIS8 
1-301030 
1-602758 
1-549739 
1-418964 
0-681241 
1*447158 



11- 04 
79-97 
56-00 
20 00 
4C0 
35-46 

26- 24 
4-SO 

28<00 

19-00 
196-67 
126-88 

98- 56 
39- 11 
30-00 

600 

^1*681 

46-4 
6-95 

12- 00 

27- 57 

4600 
2300 
2900 
48-8 

99- 82 
53-24 



1- 278754 

2- 293713 
2-108393 
1-993701 
1-5922SS 
1-477 [21 
0'77bl5l 
1-500785 
1-666518 

0- 841985 
1.079181 

1- 440487 
1-CC27j8 
1-361728 
1-462398 
1-688420 
1-999218 
1-726288 



Berzelius 
Schneider 

Pplouze, Berzelius^ 
?il iriguac X 
Weeren 
Benselius'^ 
Berzelius ^ , 
Marignac - 

C. V. Hauer / 
Dumas, £rdm.ii.Mar^. 

Bunsen 

Marignac x 
Berlin, Peligot)^ 
Marignac 

Erdmum o* Hardiand s. 

Louyet ^ 
Berzelius > 
Marignac 

Marignac . 

Schneider 

Duma^, Erdm. u. Marc;h.x 
Eidmann vl Marehand < 

Holzmann 

Mallet 

Marchaud u. äcbeerer 

Berzelius 

Berlin 

Pclonzc 

Schneider 
Rose 
Fremv 
Berzelius 



1) Nach Dexfpr ist Plb (für H ^ 1) = 122-34. 
>) Nach Marignac (für 11 = 1) ^= 103 52. 
8) Für H = l nach Schneider = 27 00. 
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mus. 



Logarith- 
mus. 



r nospiior 


r 




1>1 f 1»T 


Pf 






TIo- 




xviiOuiuin 


IV 




Ruthenium 


rvu 




S nn^'r^i > * 1 1 


yj 


100 OC) 


Hchwetel 


a 


^\F\J V",' 


O 1 

Selea 


oC 




oiiber 


V IT 






Ol 


1 S')'l s 


>T1CKStOil 


V 




btroatium 






Tantal 


I a 




j eiiur 


J tJ 


SÖl-37 


Terbium 


Th 




Thorium 


j n 




iitan 


i 1 


Ol« v*-» 


Uran 


u 


742-S7 


Vanaain 


V 




WasscrstofT 


II 


12-60 


Wismuth 


IM 




Wolfram 


W 


1100-78 


Yttrium 


Y 




Zink 


Zn 


40(;'rjO 


Zinn 


bü 


72J-00 


Zirconium 


Zs 


419-728 



2-58S272 
:r0922S2 
3097111» 
2-814248 

2'aol03() 

2- 693507 

3- 130224 
2-2(i7öl)3 
2-24ais7 
2-737137 
2-l)344i)9 
2903291 



31-lH) 
V>S-94 
100-05 

r)2i(; 

,'2'1G 
S-()0 
lG-00 
39-5 
107-97 
14-81 
14-(X) 
43-67 
(iS'.SO 
G4-03 



2-92Ü342 G7-52 
2-494850 25-00 
2-870913 59-40 
2-932930 68-55 
1-096910 
3*414965 208-00 



3-060992 

2-009157 
2-8Ü0338 
2-622968 



1-ÜO 
S-00 
92*06 



32- 53 
58-00 

33- 57 



1-4!)13G2 

1- 995372 

2- 000217 
1-717338 
1-717338 

0- 903090 

1- 204120 

1 - 590597 

2- 033303 
1-170555 
1-14G128 
1-640183 
1-837588 
1 -800384 

1-829432 
1-397940 

1- 77:r 

l'830U>.s 
0*000000 

2- 318063 
1*964071 

1-512284 
1-763428 
1*526055 



Schröttor 
Andrews 

Erdmann u. Karchaod 
Beweliüs *) 

Erdmann u. Marchaod 

Krdmann u. Marchand 

Berzelius, SacC. 

Mari^nac 

lierzelius 

Mariguac 

Stromeyer 

IT. Rose 

R. y. Hauer 



1 1 1 



Pierre 

T^Velmen 

Schneider 

Dumas 

Schneider 

Schneider 

iVxel, Erdmunn 

Mnlder 

Berzelius 



*) Berzelias hat eigenttidi 651*962 für 0=» 100 gefimden. 

1) Wenn SIC«. 

2) Naoh Marignac ist Sr. für H = l, 43-77. 

3) Wenn TaO«. 
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CO 



fco 
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o 

CO 

CO lO 



CO CO »o 

eo O o <^ 
• * * 

tC (J3 «O CO 

CP CO 

CN O 5^ ^ 
^ <?5 7»« O 

52 «O ö CD 

*^cr>iot-co 

a c4 c« ^ 



— < QC 

in qo 
CD »c 

OS <M 
CO "x*« 



S 

CO 



^ CO c/^ 

■it* <>1 

»o 



CO ^ 



ro ^ 
CO •— < »— I 

»Vi »ö t-- 

(M 
OOS 



CO 

o 
H 

^ Ol ^ CO l- 

^ fN go CO ^ CO 

^ ib 00 r- ij> ^ 
5 <>> CO ^ 

ö tuD a a «fl ^ bo 



3 



CO 

O C5 Ci 

05 .4^ 

— iOOO 

«-H ^ ^ 



I 



<:^oocoococ£;»cr-ocC"«*<ir»crfOcOtctc^ 
■^ppp-^co-^pO'^'*t<'^cc-^^pp'Tf<iri«p 

^■itc^iö»b(fjöoco-^'kbc^t--^coi^c^o 

U0OG^C0i0<0«öQt-«ß'— •«PO'^tPOS'OCDCO 
»-H i-H ^ ^ CO w^m* 



o 

a 

o 



t» kl 



i 



_ + 



+ 



« jj «o "I" ^ 

artesu3cji'(i>5y:oo33 öf>^ 5 * »SP 



1 

I 



c 

3 

lo 
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a> 
a> 

a 

CO 



T3 

a ^ £ 

o 



a ^ 



5 



MS3 



o 
o 



a 
o 



TS 

■c . 

O 

a 

Ii 



:2 2 



o a 

ja 3 
-2-3 



o ^ 



I- X '3 

Ä 'S a ü 



— • T — ■ : 



O U 

fc. t- fc- y o 

as 

O) CO 



TS 

•c 

' 1 



SS 



J3 



ö) o 2 ya 



=: a-g 



CO 
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a 

-SS 

CO 

a 



et 

tSJ 
o 



a 

93 
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a 
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> 

•B 
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«•4 



o 
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8C^ CO -t« o 
. «Ö p CO CO 

»2 CT) CT) 't CO 

<P CM CO C5 p p O 

^ «b -if c<» (>« <>) 
CO <x> 

bcboa a d c ^ 



^ 



CO 

s8 



c£> CO OS CO eo o» 

''T 05 O ^ CO 
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CO CO CO <— I CO 

CO ■tf CO <N 0> <N 

CM ^ »H 1-4 O* ■ 



i 
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Procentische Zusammensetzung. 


J 76-03 0 23-97 
K 83-02 0 16-98 
KO 83-96 HO 16-04 
Co 78 95 0 21-05 
Co 71-43 0 28-57 
Co 73-77 0 26-23 
C 42-86 0 57-14 
C 27-27 0 72-73 
Cu 88-79 0 11-21 
Cu 79-84 0 20-16 
Mg 60-03 0 39-97 ^ 
MgO 68-97 HO 31*03 * 
Mn 77-51 0 22 49 
Mn 69-67 0 30 33 
Mn 72-10 0 27-90 
Mn 53-46 0 46-54 
Mn 63-28 0 36-72 
Mn 49-61 0 50*39 
Mo 65*71 0 34-29 
Na 74-19 0 25-81 
NaO 77 50 HO 22-50 
Ni 78-38 0 21-62 
C 33-33 0 66-67 

0 57-14 HO 42 86 
P 43-66 0 56-34 
P 05 88-75 HO 11-25 
PO5 79 78 HO 20-22 
PO5 72-45 HO 27-55 
Pt 86-08 0 13-92 
Hg 92-59 0 7-41 


Aequivalent. 


1^ ^ S ^ ^ S ^ ^ ö p SSs^S ^^S^S ^SSSS^o 

iß {p 6:i (>i 6^ ^ äi <0> cfi iit ^ eo ^ G ^ 0 1-' 'io eo 1^ ö 00 4*« öo 
CO'^kOC0CO<Mi-t9«C»€Q04C«C0l>><^tO^^t<"e(d^C0C0 «O f 0$ 00 O» O 


Formel. 


S oo 

o^^qO m e»^>2; «OOOO ^ «oo cOOOqO O jo «fl »o ^'(^O 


Name der Verbindung. 


Jodsäure 

Kaliumoxid 

Kalihydrat 

Kobaltoxidul 

Kobaltoxid 

Kobaltoxiduloxid 

Kohlenoxid 

Kohlensäure 

Kupferoxidul 

Kupferoxid 

Magnesia 

iM.at^l-IC3i.aU Y UX au 

Manganoxidul 

Manganoxid 

Manganoxiduloxid . 

Mangansäure 

Mangansuperoxid 

üebermangansäure 

Molibdänsäure 

Natriumoxid 

Natronhydrat 

Nickeloxidul > ' 

Oxalsäure i 

Oxalsäure kristal, 

Phosphorsäure 

Phosphorsäurehydrat 

„ gewonnl. 

Platinoxid 
Quecksilberoxid 
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Tabcllo 



sur Boduction gefundener Verbindungen auf gesuchte 

BestAndtlieile mit Hülfe von Factoren.*) 

» 

(Ff68eiiiiw Analyse.) , 



EleiiMiite. 


GeftiodeD. 


Gesncht 


Factor. 


Alomiuiuia 1 


Thoiierdo 


Aluminium 


U53186 


AiniBOwiffln 


Als Os 


Ali 




GhlorammoniuDi 


Ammoniak 


0-31801 




NIIi Ol 


NIT3 






Amiiioniuuiplatinchlorid * 


Ammoniiimoxitl 


011644 




J^Ü4 Cl, PtCla 


Nili 0 






Ammomnmplatinehloiid 


Ammoniak 


0D76U 




NH4 Cl. Pt Ca 


NHs 




Antioioii 


Antimonoxid 


Antimon 


0-83363 




SbOs 


Sb 






Antimonsulfür 


Antimon 


0 71470 




SbSs 


' Sb 






Antimonige Saare 


Antimonoxid 


004747 




SbOi 


Sb03 


0-75758 


Arsenik 


Arseuigo Säuro m 


Arsen 




AsOs 


As 






Arsetisäur6 


Ai96n 


0-65217 




AsO.-, 


As 








Arsenige Säure 


0-86087 




As 05 


* AsOs 






Arseosulfar 


Arsenige Säare 


O'dölss 




As S3 


As03 






Arsensulfün 


Arsensäure 


0*93406 




AsSs 


As O5 


O60526 




Arsens. Ammonmagnesia 


• Araensiure 




2 HgO, NH« 0, As05 H- aq 


AsOs 


0*52105 




Arsens. Amraonmnfrncsia 


Arseni^e Säure 




2 Mg 0, Nfli 0, Ajä Oö -h aq 


AsOs 


0-88554 


Barium 


Barit 


Barium 




BaO 


Ba 






Schwefels. Barit 


Barit 


O-6560O 




B:K), SO3 


BaO 






iiohlens. Barit 


Barit 


0-77G84 




BaO» COi 


BaO 






Eieselfluorbariora ' 


Barit 


0-54548 




BaFl -h SiFla 


BaO 




Blei I 


Bleioxid 


Blei 


O02830 




PbO 


Pb 






Schwefelsaures Bleiozid 


Bleioxid 


0*73609 




PbO, SOs 


PbO 





*) Die Zahl des cr^fniidenen Körpers mit dem eutsprechendea Factor mnl- 
tipiicirt, gibt unmittelbar den gesuchten. 
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Etemonto. 


Gofandon. 


Gcamdit. 


Factor. 


Blei 


Chlorblei 


Blei 


0*74494 




PbCl 


Pb 






Schwefelblei 


Blcioxid 


0*93309 




PbS 


PbO 




Bor 


BorsäoFe 


Bor 








Bo 




Brom 


Brorasilber 


Brom 


0*42550 




Ag Br 


Br 




Cadfluam 


Cadmiumoud 


Gadmiom 


0'87500 




CdO 


Cd 




Calcium 


Kalk 


Caldom 


0*71429 




CaO 


Ca 






Sehwofels. Kalk 


Kalk 


0-41176 




CaO, 8O3 


CaO 






Kohlensaurer Kalk 


Kalk 


0*56000 




CaÜ, €02 


CaO 




Chlor 


Chlorsilber 


Chlor 


0*24724 




AgCl 


Cl 


0*25421 




Chlorsilber 


Salzsinre 




ApCl 


HCl 




Chrom 


Chroffloxid 


Chrom 


ü DoblJ 




CrsOs 


Cr« • 






Chromoxid 


Chromsanre 


1'31381 


* 


Cr2 O3 


C1O3 






Chroms. Bleioxid 


Chromsäure 


0*31049 


Eisen 


PbO, CrOa 


CrOs 




Eisenoxid 


Eisen 


0*70000 


Fe2 Os 


Fes 






Eisenoxid 


Eisenoxidnl 


0*90000 


Flaor 


Fes O3 


2F60 




FiQorcaldnm 


Flnor 


0*48718 




Ca Fl 


Fl 






Kieselfluor 


Flnor 


0-71950 




SiFl2 


2F1 




Jod 


Jodsilber 


Jod 


0*54025 




AgJ 


J 






PaUadiumjodor 


Jod 


0*70443 




Pd.l 


J 




Kahum 


Kali 


Kalium 


0*83018 




KO 


K 






Schwefels. KaU 


Kall 


0*54080 




KO, SO3 


KO 






Salpeters. Kali 


Kali 


0*46590 




KO, NO5 


KO 






Chlorkaliom 


Kalium 


0*52445 




K Cl 


K 






Chlorkalium 


Kall 






KCl 


KO 






Kalinmplatlnchlorid 


Kali 


0-19272 




KCl, PtCl» 


KO 






Kaliumplatinchlohd 


Chlorkrdiom 


030507 




KCl, PtCla 


KCl 
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Elemente. 



Gefuodeo. 



Gesucht. 



Factor. 



Kobalt 



Kohlenstoff 



Kopfer 



Magnesium 



Mangan 



Natrinm 



Ni<&el 
Phosphor 



Quecksilber 



Kobalt 
Co 

Schweföb. Kobaltoxidul 

CoO, SO3 
Kohlensäure 

CO2 
Kohlens. Kalk 
CaO, CO« 
Kupferoxid 

OuÜ 
Kupfersulfür 
GusS 
Magnesia 

Schwefels. Magnesia 
MgO, SO3 
Pyrophosphors. Magnesia 
2 MgO, PO5 
Manganoxidul 
MuO 
Maoganoxidoloxid 
Mn O, Mna O3 
Mangauoxid 
Mn2 O3 
Schwefels. Manganoxidal 
MnOi SOs 
Natron 
NaO 

Schwefels. Natron 

NaO, SOs 
Salpeters. Natron 
NaO, NO.^ 
Chlornatrium 

NaCl 
Ghlornatrium 
Na Ol . 
'Köhlens. Natron 
NaO, COf 
Kickelozidttl 
NiO 
Phosphorsäure 
PO5 

Pyrophosphors. Magnesia 
2MgO, PO5 
Phosphors. Eisenoxid 

Fei Os FO5 
Phosphors. Silberoxid 
3AgO, PO5 
Pyrophosphors. Silberoxid 
2 ApO, P()5 

Quecksilber 
Ilga 



Kobaltoxidul 

CoO 
Kobaltoxidol 

CoO 
Kohlenstoff 

C 

Kohlensäure 
COs 
Kupfer 

Cu 
Kupfer 
Cu 

Magnesium 

Mg 
Magnesia 

MgO 
Magnesia 
2 MgO 
Mangan 

Mn 
Mangan 

Mos 
Man{^an 
M113 
Manganoxidul 
MnO 
Natrium 

Na 
Natron 
NaO 
Natron 
NaO 
Natron 
NaO 
Natrinm 

Na 
Natron 
NaO 
Nickel 
Ni 

Phosphor 

Phosphorsäure 

PO* 
PhosphorsäQTO 

PO.5 
Phosphorsäure 

PO5 

Phosphorsänie 

POo 

Quecksüberoxidul 

lig2 0 



1-26667 

0-48718 

0-27273 

0-44000 

079839 

Ü- 79830 

0-60030 

0-33350 

0-36036 

0-77512 

0-72107 

0-69678 

0-47072 

0*74190 

0*43658 

0*36465 

0-53022 

0*39337 

0*58487 

0*78378 

0*43662 

0-63964 

0-47020 

01G949 

0*23437 

103998 
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Rcduction gefundener Verbinditnfjcn. 



£lemento. 



Gefunden. 



Quecksilber 



Sauerstoff 



QaecksUber 
Hg 

Qaeeksilberchlom 

Hm Cl 
Qaecksilbersulüd 

HgS 
Tbonerde 

AI2 O3 
Antimonoxid 
SbOs 
Arsenige Säure 
AbOs 
Arseasäure 
AsOs 
Barit 
BaO 
Bleioxld 
PbO 
Cadmiumoxid 
GdO 
Kalk 
CaO 
Chromoxid 

Cra O3 
Eisenoxid 

Fes Os 
Bisenozidid 

FeO 
KaU 
KO 
Kieselsäure 

SiOa 
Kobaltoxidul 

GaO 
Kupferoxid 
CuO 
Magnesia 
MgO 
Ifanganoxidol 
MnO 
Manganoxiduloxid 
MnO, Mua O3 
Hanganoxid 
Mn2 O3 
Natron 
MaO 
Nickeloxldul 
NiO 
Qaecksilberozid 

HgO 
Quecksilberoxidul 
BgsO 



Gesuciii.. 



Factor. 



Quecksilberoxid 
HgO 
Quecksilber 

Quecksilber 

Hg 
Sauerstoff 

O3 

Sauerstoff 
O3 

Sauerstoff 

O3 

Sauerstoff 
Oö 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 
0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 
Os 

Sauerstoff - 

O3 

Sauerstoff 
0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 
O2 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 
0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 

O4 
Sauerstoff 

O3 
Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 
0 

Sauerstoff 
0 



l-07ü% 

0*84945 

086213 

0'46SU 

0 16632 

0-24242 

0-34783 

0-10446 

007170 

012500 

028571 

0-31381 

0-30000 

0-22222 

016982 

0-51923 

0*21053 

020161 

039970 

022488 

027893 

030322 

025810 

021622 

007404 

003844 
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Elemente. 



Gefunden. 



Gesacht 



Factor. 



Sauerstoff 



Sdiwefel 



Süber 

SiUciam 

Stickstoff 



Strontiom 



Wasserstoff 

Wismuth 

Zink 

Zinn 



Silberoxid 

AgO 
Strontian 

SrO 

Wrisser 
HO 
Wismutliojud 
BiOs 
Zinkoxid 

ZnO 
Zinuoxid 
Sn02 
Schwefels. Barit 
BaO, S()3 
Arsensulfür 

Schwefels. Barit 

' BaO, SO3 
Chlorsilber 

AgCl 
Ghlorsilber 

AffCl 
Kieseisäare 

Si02 

Ammouiumplatinchlorid 
NHa gC PtCls 

Platin 
Pt 

Schwefels. Barit 
BaO, SO3 
Cyansilber 
AgCa N 

Cyunsilber 
AgC2 N 
Strontian 

SrO 

Schwefeis. Strontian 

SrO, SO3 
Köhlens, Strontian 
SrO, COs 
Wasser 
00 
Wismathoxid 
BiOs 
Zinkoxid 

ZnO 
Zinnoxid 

SnOs 
Zinnoxid 
SnOs 



Sauerstoff 
0 

Sanerstoff 
0 

Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 

Os 
Sauerstoff 

0 

Sauerstoff 

Oa 
Schwefel 

S 

Schwefe] 
8s 

Schwefelsäure 

8O3 
Silber 

Silberozid 

AgO 
Silicium 
Si 

Stickstoff 
N 

Stickstoff 

N 

öalpetersäare 
NO5 

Cyan 
Cj N 
CyanwasserstoÜ' 
HCy 
Strontiom 
Sr 

Stroutian 

SrO 
Strontian 
SrO 
Wasserstoff 
H 

Wismuth 

Bi 
2fink 

Zn 
Zinn 

8n 

Zinnoxidul 
SnO 



0 06898 
0-15482 
0*88888 
010345 
0-19740 
0-21622 
013724 
039024 
0^34309 
0-75276 
0-80B54 
0-48077 
000071 
0-14155 
ü4o;i22 
0-19410 
0-20X56 
0-84518 
0*56367 
a70189 

o-iuii 

0-89655 
0*80260 
0-7837S 
0*89189 
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Factore» für die Mium-Analya. 



Tabelle 

der Tactoren für die Mm» -Analyse. 

Die Gobik-Centimeter der beim Titriren verbranehten NonnelldsaDg mit dem 

in den vertikalen Reihen angegebenen Factor, der dem gesnchtcn Körper eotBprlcht» 
moltiplizirt, gibt unmittelbar die Menge desselben in Graramen. 

Die «inselDea Pactoreo tiod „Ifobr*« Titrir*lt6Uiocle" eatuommeo, Jcdoi h nach den auf 
der Tabelle I. angennmmeatn AtomgewiabtoD , WO dl«s ndthig war, ungercchn« t. — Normal- 
eäMiglMit bedeutet eine Lösung, die 1 Atom SubstaoE, in Grammen ausgedrückt, io 1 Litro 
enÜiMt. ~ Zebend- Normallosunß bodcutot eine Losung, welche Vio Atom Subfttanz , in Gram« 
■•n ausgedrnclit, auf 1 LItre cnlh nlt mipi mit '/i- At rn eines darin enlhalten(tn Körpers wirkt. 

Es mu89 nocb bemerkt werden, dmn man die Menge des zu suchenden Körpetü uumittel- 
bnr in Procenten ausgedrückt erhält, wenn man von der zu untersuchenden Substauz eiiM 
Menf^e verwendet, welche dem enUpnchenden mil 100 multiplizirlcn Factor gleich ist. 



rsamen der Substanz, 
die man sucht. 


Aequi- 
valente 


Normal- 
Saure. 


XT 

Alkall. 


Vio Norm.- 
Arsen- 
losun^. 


i/ioNorm. 
Silber- 
Jösanff. 


VioNorm. 
Kochsalz* 


Ammoniak 

Antimon 


1 


(W)17*) 










1 

*- 






0*006016 






Antimonoxid 


2 






0-007216 






Arsenige Säure 








0-00495 






Barium 


\ 


0 06859 






• 




Barit 




007659 










Barithydrat 




0-08559 










Barit (kristai.) 




0-15759 










Blei 




u ixjoo • I 2 










Bleioxid 




011157} ^ 










Blutlangensalz 




0-42222J F 










Brom 








0007997 






Calcium 




0020 










oxid 




0*028 










Gitronenaäiire (aq frei) 






0-OfiO 








— yt kristai. 






0*069 






• 


Chlor 








0003546 


0-008546 




— amraonium 




0.05346 






0005346 




— barium 




0.10405 










^ caldnm 




0,05546 










— „ kristai. 

— kalium 




0.10946 


















0-007457 




— natrinm 










0*005846 




— strontinm 




007913 










— wnsscrstoff 






0*03646 








Chlorsäure 








0-0012577 






Chlorsaueres Kali 








0 0020428 






Chrom 








0-00174932 






— oxid 








0 0025493 






— säure 








0-0033493 







*) Um ans der gefundenen Menge des Ammoniaks den Stickstoff zu finden, braucht 
man mir mit 0 823, für Salpetersäure mit 3*212 und für Protelnstoffe mit 6*33 
zu rauliipliziren. 
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Namen der Substanz, 
die maa sucht. 



Chroms. Kali doppelt 

— n «infach 
Cyan 

— kaliam 

— Wasserstoff 
Eisen 

— oxidiü 

— oxid 

— Vitriol (kristalO 



Es Sisare <aq. frei) 

Gold 
Gyps 
Jod 

— kaliam 

Kalk . 
Kalium 

— oitid 

— hydrat 
Kobalt 

— oxidul 

— oxid 
Kohlenstoff 
Kohlensäure 
Köhlens. Barit 

— Eisenoxidul 

— Kali 

— doppelt 

— Kalk 

— Natron 

— „ kristal. 

— 9 doppelt 

— Strontian 
Kupfer 

— oxidul 

— oxid 

— Titriol (aq. frei) 

— n kristal. 

Hangan 

— hyperoxid 

— oxiUuloxid 
Natrium 

— oxid 

— hydrat 
Nickel 

— oxidal 

— oxid 
Phosphorsäure 
Oxalsäure (aq. frei) 

— n kristal. 



er <D 



Normal- 
Säure. 



Normal- 
Alkali. 



i/ioNorm.- 
Arsen' 

lüsung. 



/loNorm. 
Silber- 



2 

2 

2 

2 

2- 

1 

2 

1 

I 

k 
1 

1 

1 

1 
1 



2 
2 
2 

1 
1 
1 
1 
1 
2 
2 
1 
1. 
1 
1 



0-0561 

0 072 
0080 
0-278. 



'Ox^s. 



0 00556 oxals. 
0-Ü86 



002S 

o-ü:rjii 

004:711 

0-05G11 



0006 
0-022 
0-09859 
0116 oxals. 
0 06911 
010011 
0050 
0 053 
0143 
0084 
007367 
0-06336^ 
007136 
007936 > 
0*15936 ? 
0-24936J 



oot;o 

0051 



o 

9» 



0-04357 oxals. 



0-028 

0-031 
0040 



0-07136 oxals. 



0 036 
0063 



0004919 
0*00649 



0012688 
0-016599 



0O060 

0-0076 
0-0084 



0-004357 
0011471 



0-0058 
00074 
0-0082 



0^0052 
0013022 
0-0054 



i/loNorm. 
Kochsalz- 
lösung, 
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l'hctoren für die M<in''<;- Ariah/.<te. 



Namen der Substanz, 
die man sucht 



Quecksilber 

— oxidul 
Salpetersäure (aq. frei) 
Salpeters. Bant 

— Bleioxid 

— Kali 

— Kalk 

— Strontian 
Schwefelsäure 

— bydrat 

— Wasserstoff 
Schwefels. Kali dopplt. 

— Natron doppelt 

— Kalk 

— , (kriBtal.) 
Schweflige SEare 
Silber 
Strontium 

oxid 
Lbennangansaure 
Übermangans. Kali 
Weinsäure (aq. frei) 

— kristal. 
Weinstein 
Zink 

— oxid 
ZinuchlururammoinuLQ 
Zinn 



Normal- 
Säure. 



Normal- 
Alkali. 



0054 



013059 
0 16557 oxals. 
0 0337 oxals. 
0082 
0-10567 



QrOtl oxals. 



0 008 
a066 



0043G7 
0*05167, 

0 03165/ 



0040 
0-049 

013611 
0120 



0-0^2531 
0 04053/ 



0-066 
0075 

018811 



oxals. 



i/io Norm- 
Arsen- 



0-0032 



/loNorm. 
Silber- 
iögnng. 



0-0017 



i/ioNom. 

Kochsalz- 
lösung. 



0*02081 



0-010797 



00179 
0*006518 



I (empirisch) 
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Tabelle 

über die Multipla der Aequivalente der bei organisehen 
Analysen Torkommenden Elemente und Verbindungen, 

Für (H 1). 







Loga- 
rithmus. 


1 

1 




Loga- 
rithmus. 






Loga- 
rithmus. 








1. 


Kohlenstoff. 








Ci 


G 


0-778151 


C28 


168 


2-225309 


C55 


330 


2-518514 




12 


1-079181 


C29 


174 


2-240549 


C56 


336 


2-526339 


Cs 


18 


1-255273 


r:!r> 


180 


2-255273 


C57 


342 


2-534026 


C4 


24 


1-380211 


C31 


186 


2-269513 


C58 


348 


2-541579 




30 


1-477121 


C32 


192 


2-283301 


C59 


354 


2-549003 


Oe 


36 


1-556303 


Css 


198 


2-396665 


Ceo 


360 


2-556303 


c? 


42 


1-023241) 


C34 


204 


2-309630 


Cci 


366 


2.563481 


Cs 


48 


1-681241 


C35 


210 


2-322219 


C»;2 


372 


2-570543 


Cd 


54 


1-732394 


C36 


216 


2-334454 


Oes 


378 


2-577492 


Gio 


60 


1-778151 


C37 


222 


2-346353 


CC4 


384 


2-584331 


Cii 


66 


1-819544 


C38 


228 


2.357935 


Cöö 


390 


2-591065 


Cl2 


72 


1-857333 


CiO 


234 


2-369216 


C66 


396 


2-597695 


Cl3 


78 


1-892095 


Vao 


240 


2-380211 


C67 


402 


2-rAJ 220 


Cu 


84 


1-924279 


Gu 


240 


2390935 


C68 


408 


2-OiOOÜO 


UtS 


80 


1 iPd424o 


ms 


252 


2401401 


C69 


AiA 

41» 


2 oliUUU 


Cl6 


96 


1-982271 


C43 


258 


2-411620 


C70 


420 


2 623249 


Cl7 


102 


2-008000 


Ca 


264 


2-4-210O4 


C71 


426 


2-629410 


Gl8 


108 


2-033424 


C45 


270 


2 431304 


C72 


432 


2035484 


Cl9 


114 


2-056905 


C46 


276 


2 440909 


C73 


438 


2*641474 


Cso 


120 


2079181 


C47 


282 


2-450249 


C74 


444 


2-647383 


C21 


126 


2- 100371 


C48 


288 


2-459393 


C75 


4r>o 


2-653213 


C22 


132 


2-120574 


C49 


294 


2-408347 


C76 


450 


2-658965 


€2^ 


138 


2-139879 


Cöo 


300 


2-477121 


C77 


402 


2004642 


Gm 


144 


3*158363 


G51 


306 


2-485721 


C78 


468 


2-670246 


C25 


150 


2176091 


C52 


312 


2-494155 


C79 


474 


2-675778 


C-2ß 


156 


2-193125 


Cö3 


318 


2-502427 


Cso 


480 


2-681241 




162 


2-209515 


C64 


324 ! 


2-510545 














0 

23. 


Wasserstoff. 








Hl 


1 


0-OüUUUO 


H16 


16 


1-204120 


H31 


31 


1-491362 


H2 


2 


0-301030 


Hl7 


17 


1-230449 


H32 


32 


1-505150 




Q 


IV4771 Ol 


xllS 


18 


1-255273 


Ei 33 


00 




H4 


4 


0002000 


II19 


19 


1-278754 


1134 


34 


1-531479 


Hö 


5 


O-09897O 


H20 


20 


1-301030 


II35 


35 


1-544068 


He 


6 


0-778151 


H21 


21 


1-322219 


Jlse 


36 


1-556303 


Hy 


7 


0-845098 


Hm 


23 


1*343433 


HST 


37 


1*568202 


Hs 


8 


0-903090 


n23 


23 


1-361728 


H38 


38 


1-579784 


H9 


9 


0-9niiM3 


H24 


24 


1-380211 


m<) 


39 


1-591005 


Hio 


10 


l'OOUXX) 


H25 


25 


1-397940 


1I4U 


40 


1 •602000 


Hu 


11 


1-041S93 


H2G 


26 


1-414973 


H4I 


41 


1-612784 


H12 


12 


1079181 


H27 


27 


M:n;;h4 


U42 


42 


1-023249 


His 


13 


1 113943 


H28 


28 


1-4471.^8 


H.V3 


43 


1-633409 


H14 


14 


1-14612S 


H29 


29 


1-402398 


U44 


44 


1-643453 


U»5 


15 


1-176091 


Hso 


30 


1-477121 


H45 


45 


1-653213 
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MuUipla der Aequivahnte. 



Loga- 
rithmus. 



Logu- 
rithmiis. 



Loga- 
rithmiis. 



4(; 

47 

IS 
4!» 
50 
51 

53 
51 
55 
56 

5S 

5U 
60 

t;2 

Cl 

14 

28 
42 
56 

16 

32 
48 
64 

31 
62 



1 00275^5 
1-672098 

ri;sii4i 
i-(;*joii)(; 

1-70757<J 
1*71 tHH);; 
l-7-24->7i; 

i-7;5_>;{i)4 

1-74UoG;) 
1'7481SS 

1 7 55s 7 5 

i-7r.:M2s 

1-77()85'J 
1-778151 

i-7S5;5;)o 
1 •7'.)2;^'.)L> 

l -701)341 

M46128 

1-44715S 

i-(;2;524i) 

r74blÖö 

1-204120 
1505150 

1-68 1241 
l'SOülbU 

1-491362 
1*792892 



IIb? 
Lies 

ho 

l71 

l7.3 
l77 
l78 

Hso 

l8l 

182 

Nö 
Ne 
Nt 

S5 

St 



G5 l\S12i)i;i 

66 1-819544 

(•-7 1S2(;075 

CS i-'-:v:"(i'.* 

CO l•^.i^^40 

70 i-8t5o;)s 

71 1-85125S 

72 ls57;j:;;j 
7;i ist;;;;r_>;] 

74 lÖGU2;i2 

75 1-8750C1 

76 1-SS0S14 

77 l-SS(;4iU 
7S 1\S0-201>5 
70 l-S07i;27 

50 i-oo:iooo 

51 11>0S4'^' 

52 1013S14 
'^.l !-M'H)76 

3. Stickätofl'. 
70 I V846098 

84 1 1-024270 

OS 1-99 1226 

112 2049218 

4. Schwefel. 



I Ps 



80 1*903090 

OC 1-982271 

112 2-049218 

128 2-107210 

6. Phosphor. 
I 93 I 1-9684831 
I 124 I 2-0934221 

6. Chlor. 



n.% 

Ü87 
if88 

Udo 

\Vy> 
\\%\ 
lUu 

Il?5 
UiKJ 
ll!)7 
ll98 
1199 
Hl 00 



N9 

Nio 
Nil 
Nia 

Sio 



84 

85 

vS(; 

87 
SS 
80 
90 
Ol 
02 

oa 

94 

05 
%\ 
07 
08 
90 
100 



126 
140 

154 
168 

144 
160 



1-924279 
1*929419 

1 034409 
1 030510 
1-044483 
1 040300 
1-9.54243 
1-050041 

ror,3788 

1-9GS483 
1-973128 

1 0777-24 
1-0^1^^71 
108Ü<72 
1-991226 
1-005635 
2^ 



2-100371 

2146128 
2-187521 
2-225309 

2-158363 
2-204^20 



eil 


35-46 


1 549739 


Clö 


177-30 


2-248709 


CT9 


319-14 


2.503981 


Cl2 


70-92 


lS.5(m9 


Cl6 


212-70 


2 327801 


Clio 


354-60 


2-540739 




106-38 


2 026860 


Cl7 


248-22 


2-394837 


C4ii 


390-06 


2 59U32 


cu 


141-84 


2151798 


eis 


283-68 


2-452828 


Cll2 


425-52 


2-628920 










7. Brom. 








Bn 


79 97 


1-902927 


Br4 


319-88 


2-5O40SS 


Br? 


559-79 


2-748025 




159-94 


2-203958 


Bl5 


399-85 


2-601897 


Brs 


639*76 


2-806017 


Brs 


239-91 


2-380048 


Bre 


479-82 


2.681078 
















8. Jod. 








Ji 


126*88 


2-103893 


Jo 


634-40 


2-802863 


J9 


1141*92 


3-057B21 


Ja 


253-76 


2-404424 


J6 


7C»l-28 


2-881545 


JlO 


1268*8 


3103393 


Js 


380-64 


2-580514 


J7 


888-16 


2-948491 










507-52 


2-705453 


Js 


101 5-04 


3-006483 
















9. Arsen. 








Asi 1 


75 


1-875061 1 


Asä 1 


225 1 


2-3521831 








A88 1 


150 


2-176091 1 


Au 1 


300 1 


2*477121 1 
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Tabelle 

dar Xultipla der speeiflsohdii Qewidhte der wichtigsten 

Oaee und Dämpfe. 

(Luft = 1). 



(Dia * bexeiehnetfln Zahlen »imi aus FreMnius' Quant.- Analyse.) 



Zahl der 
AeaaiTil. 


Qpecif. Gewicht 

und 
seine Multipla. 


Zahl der 
Äequivai.- 
Volumina. 


Zahl der 
AeqaiTal. 


Specif. Gewicht 
und 

seine Multiphi. 


Zahl der 

a * 1 

Aequiva!.- 
vommina. 




Kohlenstoff. 






WasB ers toff. 




1 c 


0-83124* 


1 


1 H 


006 927 




2 C 


1*66248 


2 


2 H 


0l38r>4 


l 


3 C 


2-49372 


3 


3 H 


0 20781 




4 C 


3-32496 


4 


4 U 


0-27708 


2 


5 C 


4-16620 


5 


5 H 


0 34635 




6C 


4*98744 


6 


6H 


0-41562 


3 


7 C 


5-81 868 


7 


7 H 


0-48489 




8 C 


6*64^!>i» 


8 


8 II 


0-5.54 in 


4 


9 C 


7-48116 


9 


9 H 


0-62343 




IOC 


8-3124 


10 


10 H 


0^927 


5 


12 C 


:i !)71H8 


12 


12 H 


OS3124 


6 


14 C 


11-63736 


14 


14 H 


(V!M-,!»7S 


7 


16 C 


13-2H984 


16 


16 H 


1 10832 


8 


18 C 


14 96232 


18 


18 H 


1-24686 


9 


20G 


16-6248 


80 


20H 


1-3854 


10 


22 c 


18-28728 


22 


22 II 


1-52394 


11 


24 C 


19-94976 


24 


24 H 


i-(;«;248 


12 


26 G 


21-61224 


26 


26 U 


1-80102 


13 


88 G 


23.27472 


28 


28 H 


1*93956 


14 


3üC 


24-9372 


30 


30 II 


2-0781 


15 


32 G 


26-59968 


32 


32 H 


2-21664 


16 




Saueratofll 






Stickstoff. 




1 0 


1-10832 • 


1 


1 N 


0-96978* 


1 


2 0 


221664 


2 


2N 


1-9395(1 


1 


3 0 


3-3249(; 


3 


3 N 


2-90934 




4 0 


4-43328 


4 


4 N 


3-S7M1-J 


2 


50 


5- .54 160 


5 


5 N 


4 S4n:m) 




60 


6-64992 


6 


6 N 


5'8l86.S 


3 


70 


7-75824 


7 


7N 


6*78846 




80 


8-86656 


8 


8N 


7-75824 


4 


y 0 


9-9748S 


9 


9 N 


8-72802 




lu 0 


11 0832 


10 


ION 


9 6978 


5 




Chlor. 






Brom. 




IGl 


2-45681 • 1 




1 Br 


5*53952 • 




2 Ol 


49I2G2 


1 


2 Br 


1107904 


1 


3Cl 


7-3GS93 




3 Br 


16-61 s')(; 




4 Ol 


9-82524 


2 


4 Br 


22-l.><so.^ 


2 


5 Cl 


12-28155 




5 Br 


27 69760 




6 Cl 


14-73786 


3 


6 Et 


33*23712 


3 


7 ni 


17-19417 




7 Br 


38-77664 




8Cl 


19-6'M)48 


4 


8Br 


44-31616 


4 


9C1 


22-10679 




9Br 


49 855568 




loci 


94*56810 


0 


10 Br 


55*3952 


5 
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Die Elemente 



Zahl der 
Aequiyal. 


Quu 

aOmv JllUupia* 


A Amii 1 - 

V Olli mi na« 


Zahl der 
Aeqiüval. 


UIIU 

■ 861110 Aiunpuu 


/MUll HOT 

AcqUlYal*' 

1/ AlnmiiiA 
V vUUDUIS» 




Jod. 






Flnor. 


• 


1 J 


878898* 




I Fl 


1*31613 




i> J 


17*57790 


1 


2 Fl 


2*G3226 


1 


'6 J 






3 Fl 


3*94839 




4 J 


35*15592 


3 


4 Fl 


5*26453 


3 ' 


5 J 


4"'0449() 




5 Fl 


C*üS0G5 




6 J 


5L>-7;j388 


3 


G Fl 


7-89ß78 


3 


7 J 


6r5228G 




7 Fl 


9*21291 




8 J 


70'3115v4 


4 


A Tai 

8 Fl 


10*52904 


4 


i) J 


/ 9* 10082 




9 Fl 


11*84517 




in f 






in Fl 


14*1 fit ftA 


9 




Schwefel. 


» 




Phosphor. 




IS 


2'21G64 


1 


1 p 


4*29474* 


1 


25? 


4-43328 


2 


2 P 


8*58948 


2 


'6 Ö 


064992 • 


3« 


aP 


12*88422 


3 



Tabelle 

über das Aeqvuvaientvoium» berechnete u. gefündene specifische 
Gewicht, ZufiammenaetBimg nacli don Volnlft* n. Veidiolitungs- 
Verhaltnlas der wichtigsten Gase und Dimpte. 

L Die Eleftiente. 



Gase 
und Dämpfe. 


i 6 

B S 
• « 
<> 


iSpecit. üewicht 
berechu. | beobacht 


Beobachter. 


1 LUre Gu b«l 

0"C 7G0 ni. m. 
Luftdruck wiegt 
Grammes. 


Aluminiom 




1-88879 








Antimon 




10-6G691 


I 

ioip5 






Arsen 




10-39050 


Mitscberlich 




Bor 




1-53003 






Brom 




5-53952 


5-t^4 


tfitscherlieh 


7*16625 


Cadmiom 




3-87912 


3^4 


Deville bei 1040« C 




Chlor 




2-45G31 


2-|7 


Gay-Luasac 


317763 


Chrom 




3-G3528 


i 






Kisüu 




3-87912 






Jod 




8-78898 




Dumaa 


U36995 


Fluor 




1-31G13 


* 






Kiesel 




2-05238 








KobleostofT 




0-83124 


1 




107534 


Phosphor 




4*29474 


4*i 


De?ai6 bei 10400 c 




Qoeeksilber 




G-92957 


G-9Ti; 


Dumas 




Süiierstoff 




1-108:52 


110563 


Ri'jJIKlult 


1-43379 


JScbwefel 




2-21GG4 


2-2 


l>t ville bei 1040^' C 


286757 


Selea 




5-47233 


G-37 


I)eville bei 10400 o 




Stiekstoff 




0'9G978 


0-97137 


Regnaalt 


1-25456 


Tellur 




8-87072 






Titan 




3-4G350 








Wasserstoff 


2 


0-06927 


0 0692G 


Hegaault 


0-08961 , 


Zinn 


l 


8*08532 






(Athm. Lnft 










1-29366} 
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1 Litre Gas 
bei 00 C 760 

m. m. Luftdr. 

wiegt Gramm. 


s 

l . 




• 

Beobachter. 


Thenard 

Gay-Lussac 

Gay-Lussac 

Deville 

DeVille 

Deville 

Bioeau 

Bipt, Arago 

Mitscherlich 

Dumas 

Mitscherlich 

MitBcherlich 

Dumas 

Dumas 

Dumas 

Dumas 

Deville 

Millen 

Reabault 

Gat-Lussac 

Refnault 


• 


Gewicht 
beobacht. 


0<««^GOa5r-»-*ö«> cb ^ 00 Ö4 <N T}« (?>9 ^6^o\Q^if^ 


ndungen. 


Specif. 
rechn. 


2^ J5 S S S Er 23 1:: ^ 5S ^ ^ ^ <^ ^ ^ 5 -5 »-^ 


— a> 


-qaipjSA 


"<it« (M r*< <M ^1 «»Jt ^ .^fH ^ ^ ^ QQ ^ 

^ i2 2 S *T ^ 2 ^ * 


II. Die Verbi 


Zusammensetzung 
nach dem Volum. 


^ o o O ^ ^ Q 

-3 o o o ^ ^ o S « *3 -3 -3 -3 ^ M Ä Ä 6 S 5 o 




•oiniOA 
-'[BAinbay 


^ 0« « ^ 1« ^ ^ ^ -^i ^ 00 eo <N ^ 




Formel. 


^T? \ 




Gase und Dämpfe. 


Aethyl 

Aethylchlorid 

Aether 

Alkohol 

Aluminiumbromid 

— Chlorid 

— ' jodid 
Ameisensäure 
Ammoniak 
Antimonchlorur 

— Wasserstoff 
Arsenchlorür 

— jodür 
Arsenige Säure 
Arsenwasserstoff 
Benzin 
Borchlorid 

fluorid 
Bromwasserstoff 
Chlorammonium 
Chlorige Säure 
Unterdilorige Säure 
Unterchlorsäure 
Chlorkohlenstoff 
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Die Verbindungtn. 



CO J*^ ^ rj 

0 et 

3 Ö tJD 
^ aj 

_j * 'ff 



s 



o o o 

^ lO CO 



§0^ 



1/ n 



a> 'S 
OD ^ 



i I 



§ 



cb 'S 
0 c« 



a> 



I 
3 



8 

' «i 

C9 



Oy« 

■-0 rt CS 

_ — t/5 cn 
T! -n 

- 5 ^ ~ ^ 1^ ^ 

PC r < ' a a 



^ — C a(i c/3 © (D 

a c H S S ^ ^ 

0 S 0 0 9 



t- o ^ ^ 2 

3 'X) !/> Wj 

{/3 a fs s 

^ 3 a s ?e 

«Q ^ 0 0 ,<3 



« ü 

a> ^ 
^ p<% 00 3^ <^ 

s " - - 

ea 



^ "»f* o 

t- o t~ 
^ 0>« 00 0> CO p 



O — < O Cft t- O ö '-"^ Q O ^ 

• « * • • A- ^ • * • ^ 



1^5 r- 

co to 

C0 00 ^ rH OO 



"Tt* Ol Ol ^ t-- lO O O 1?« >0 ^ ">j ^ ^ ^ '2r 

ÖO c5 ö O 1— Cr- — OP ^ QO ^ r-- ^ -ri O 

r<i c_j o CO oo ^ C- 0> O* <N «O lO r . -o c^i Q »O cg oO 

?! «3 S CO ^ S S 51 55 S « «> o> o ^ ^ o r 

,b ^ ^ 6 «b ^ « ö 1- ib «> ö 1^ ö ö IM ^ ^ «o « *H ^ i> 



<N <M <N w ^ ^ ^ ^ «« ^ ^ 



► ► ► 



• « • • • 



>• > 
CN CN CN 



o 

« 

o I»: W >: 
>r > > > 

,-1 <M 



-3 



> ^ 

0\ 



OO 
«ooo 

^ ,M ^ ^ 9) 



> 

CO ^ 

o 



>• . . ► ^ 

» • • • • 

>> ^ ► 
<M ^ ^ »H <M©« 



^ 

- ' 

(M ^ ^ O« ^ 64 <4I ^ 0« 64 d 04 C4 <^ <^ *4l ^ QÖ ^ C4 



o 

Vi --n 



ijl CO l-r« 7-« 



o 



5 



C 

o 

i 



o 



(« 'O C a> ^ 



I l| 



2^'° i 
a o c« p 



O) 



I-i Cß 

f« Vi- >^ 



na 



.X .g 



, 95 o « 



^.2 



7^ O) o 

O 00 o 

S S 



Ol 



ce 



Nil 
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DU Verbmdmgen, 29 . 



1 Litre Gas 
bei 00 C 760 

m. m. Luftdr. 

wiegt Gramm. 


2 86757 

ird 1-52340 
1-95806 
1-34417 

0-80651 


Beobachter. 


DeviUe 

Mitscherlich 

Mitscherlich 

Mitscherlich 
Bineau 


Mitscherlich 

Berzelius 

Mitscherlich 

Bineau 

Marchand 

Gay^L., Theni 

Colin 

Berard 

Bineau 

Dumas 

Gay-Lussac 

Dun^as 


Gewicht 
beobacht. 


<N oo »o r- 

»0 c/? — ' 0 ''X' 

G^CNO» p t- ©>» ^ eä ^ ip p op ^ r-i 


Specif. < 
berechn. 


-ri »^■^ er. <i '.' — '-i'O<MtCCi"»*'0cct~-cCGCi 
t- ir> *0 ^ ^ "^i ^ 00 «5 0» »C 0 '-^ CO Ol 

00 »1» »<9 1-4 «0 0« f4 0« m 04 C4 ^ «H «-4 ^ «D 0 «0 


'S8ia;|Bq 

-JdAS^Utl) 

«qoipjaA 


<^ (M CO H< 0« M e« CO (N G« ^ G« 09 09 e« 

c0 ^ CO t- <o CO «0 eo ^ fr- CO CO «0 <^ co«c CO tf» 


ZusammeosetzuDg 
nach dem Volum. 


• •••••••• — •••••••• 


•raniOA 
-'IBAinböV 


^04«O^e9O««4*O«Q4e00«0«Q4H'0«O9O4O« 


Formel 


s • - i 


Gase und Dämpfe. 

1 


,h »«.Stete 

|i i|S||jii 1 
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Soda-, Pottasrhe- und Braunstein- Untersuchungen. 



Tabelle 

der Aotorea.sa Soda*« Pottasehe- 

UntenrochuDgen. *) 



BraiuiBtein- 



Gefonden 



Gesaeht 



Faelor 



Kohlensäure 

COa 



Natroa 

NaO 



Köhlens. Natron 
NaO, CÜa 



Sur Sodaprobe. 

* Kairon 

NaO 
Naironhydrat 
NaO, HO 
EoUensaures Natron 

NiO, CO2 
Jijistallis. kohlens. Natron 
NaO, CX)a H- lOHO . 

m 

Katronhydrat 

NaO, HO 
Kohlensaueres Natron 
NaO, GOs 

Kristallis. kohlens. Natron 

NaO, CO2 -h 10 HO 
Kristallis. kohlens. Natroa 
NaO, COa 4- 10 HO 



Kidüensinre 



Kali 
KO 



KohleDsäure 
CO» 



XL Sur Pottaacheprobe* 

Kali 
KO 
Kalihydrat 
KO, UO 
KohleDsaneres Kali 
KO, CDs 

Kalihydrat 
KO, CO2 
Kohlensaneres Kali 
KO, GOs 

m. Zur Braunstein probet 

JUaDganüberojüd 
MuOs 



1-40609 

1-81818 
2*40909 

6-50000 

1-2909S 

1- 70967 
4-61290 

2- 6U8113 



2-14136 

2- 5a045 

3- 14136 

119104 
1*46699 . 

099032 



*) Nimmt man bei diesen Proben ein Gewicht in Grammen, entsprechend 
den betreffenden Factoren , so erhält mao als Kesultat bei der Unter- 
sachuog unmittelbar Froceote der zu suchenden Substanz. 
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Anhang. 

Einige Vmieli ra iidlrecleii BesUmogcB. 

(JTresejiiiis Analyse.) 




I. Indirecte Bestimmung von^KaU uad llatrou. 
a) aas den schwefeisaaeren Salzeii: - 



8 



0-10419 . 

K = A — N 

b) ans den Chlormetallen: 

[(S^ A)l-54]-A 

* ™ 0-63 

A — [(8 — A) 0-913 



1 = 



1-54 = 



0^91 = 



Cl_ 

N:i 

a_ 

K 

CI 



0-63 



0-63 = ^ - 



K 



A r.eaammtgtviebt dwr 1i«id«ii »eliwcfcl». 

fN das daria «nthatteiie (NaO, 80«). 

JK da.« darin cnthntlcne (KO 80«). 

|ti die (lariu culbuilcuti ä O«. 



{ 



X Kaliam. 

y Natrhim. 

ä Ciosammtgcwicht der beiden ChlormetalJe. 
A d«i darin «ntlMülaQ« Cldor. 



TL Indirecte Bestimmung des Strontians und 



K = [(C 3-3487) — A] 2-1125 
S = A - K 



{K koh 
\ des 
G Kot 
8 koh 



kolileiiüauercr Kalk. 

atnmt^ewlcht der kuhteus. S^ae* 
Koblaasaoret darin entbalitn« 
koblentnacrar StronlUn. 



HL ' Iiidiireete BoBtinimciiig des Ohlon und Broms aus Ghlcv- 

nnd Bromsüber. 



B = D 4-2227 
G s A — B 



A Gerosnge von Chlor» and Bromsilber. 
D Gewichuabnahn« beim Uabcrieiten dos 

Chlor«. 

n ^;L^^irht dM darin «nthnlt«ncn Brom« 

»ilbers. 

,C da« darin «atbaltone CUoraUber. 
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Chlor- und Salpeter probe. 



Tabelle, 

welohe die Froeente aa tdeiohendem Chlor im Ohlorktlk 

ans der yerbranchten Anzahl der Grade der Chlorkalkflüssigkeit, wenn zur 
Probe 3*9 Grin. (oder r^f) Grau) Eisenvitriol und 5 Grm. (oder ÖO Gran) 
Chlorkalk genommen worden sind, angebend. 

(Otto s Lehrbuch) 



l ■ 

S-2 S 

5 5 
. S * * 

«> t9 


52 

AI O 

= 45 


a w « 
* o Ä 

er** 


"s i 
5^ 

<n S 
B ® 

o 


• 

" <Si- 


• 

« a 

• s 

« r 

u £ 

c_ 


2-2 * 

% fe * 


j. • 

O 

•OS 

2 B 

= ^ 

^ I 
£- « 


• 

^ JS ^ 

3 k. 'S 
st V m 

aa— ff* 


MM O 

So 

a 
a 

c 

CL « 


33 


30-3 


45 


22-2 


57 


17-5 


69 


14 5 


81 


12-3 


34 


29-4 


46 


21-7 


58 


17-2 


70 


14-3 


82 


12-2 


35 


28-6 


47 


213 


59 


170 


71 


141 


83 


120 


36 


27-8 


48 


20-8 


eo 


16-7 


72 


13-9 


84 


11-9 


37 


270 


49 


20-4 


«1 


16-4 


73 


13-7 


85 


11-7 


38 


26-3 


50 


20 0 


62 


161 


74 


13-5 


86 


11-6 


39 


25-6 


51 


19-6 


63 


15-9 


75 


133 


87 


11-5 


• 40 


250 


52 


19-2 


64 


156 


76 


131 


88 


H-3 


41 


2i-4 


53 


is-s 


(;5 


15 4 


77 


18 0 


89 


11-2 


42 


23-8 


54 


18-0 


66 


151 


78 


12-8 


90 


III 


43 


23-3 


55 


18-2 


67 


14-9 


79 


12-7 


95 


10-5 


44 


22-7 


56 


178 


68 


147 


80 


12-5 


ICO 


100 



Salpeterprobe nach Huss. 

10 Loth Salpeter io 25 Loth Wasser von 50^ C. gelost und mittelst be- 
ständigen Umrührons mit einem empfindlichen Thermometer die Temperäftr 
ermittelt, bei <ler (iie ersten Kristalle »nschiessen. (Handwörterbuch). 
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8 


22 "27 
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12-25 


27-28 


68-2 


16*50 


33-36 


83-4 


8-25 


22 53 


56-3 


12-50 


27*61 


69 


16*75 


33-75 


.^4-4 


8-50 


22-80 


.570 


12-75 


27-94 


69-8 


17 


3415 


H.r4 


8-75 


23 08 


.57-7 


13 


28 27 


70-7 


17-25 


34-55 


86-4 


9 


23-36 


58-4 


13-25 


28-61 


71-5 


17 Th ) 


34 90 


87-4 


9-25 


23-64 


59-1 


13-50 


28-05 


72-4 


17-75 


35-38 


88-4 


9-r)0 


23-92 


.59-8 


13-75 


29-30 


73-2 


18 


35-81 


89-5 


9-75 


2421 


605 


14 


29-65 


741 


18-25 


36-25 


90-6 


10 


24*51 


61-3 


14-25 


30*00 


75 


18-50 


36*70 


91-7 


10-25 


24-81 


62 


u-.w 


:k)-36 


75-Ö 


18-75 


37-15 


92*9 


10-50 


25-12 


62-S 


14-75 


30-72 


76-8 


19 


37-61 


94 


10-75 


25-41 


63-5 


15 


31-09 


77-7 


19-25 


38-08 


95-2 


11 


25-71 


64-3 




31-44 


78-6 


19-.50 


38*55 


96*4 


iii?r> 


26 02 


65 


15-50 


31-83 


79-6 


19-75 


39-03 


97-6 


11 -.w 


26-32 


65 8 


1.5-75 


32-21 


80-5 


20 


89-51 


98-8 


11-75 


26-64 


66-6 


16 


32-59 


81-5 


20-25 


40 


100 


12 


26-96 


67-4 


-16-25 


32-97 


82-4 
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Tabelle, 

welche die, deu gebraiichtea Decigrumraen oder Granen von Eisen- 
vitriol entsprechenden Procente an Mangansuperoxid und Chlor 
an'^iebt, wenn 5 Grm. (oder 50 Gnui] Braunstein und 3t '9 Gm. 
(oder 3iÜ Graa) Kiseavitriol zur Pi iitun^ genommea worden siad, 

(Otto 's Lchrbnch.) 



Rückständig, Eisenvitriol. 
Decigrm. oder Grane. 


Verbrauchter Eisenvitriol. 
Decigrm. od. Grane. 


Der Braunstein entspricht 
Procenten an Superoxid. 


Der Braunstein liefert Pro- 
cente Chlor. 


Rückständig. Eisenvitriol. 
Decigrm. od. Grane. 


Verbrauchter Eisenvitriol. 
Decigrm. od. Grane. 


Der Braunstein entspricht 
Procenten ^n Superoxid. 


Der Braunstein liefert Pro- 
cente Chlor. 


0 


319 


100 


81*3 


98 


221 


69 


56-3 


3 


316 


99 


80'6 


102 


217 


('S 


55*3 


6 


313 


98 


79*8 


105 


214 


Ü7 


54-5 


• y 


IIA 

olü 


vi 


7U 0 


108 


Sit t 

211 


6b 


53'8 


12 


307 


96 


78-2 


HI 


208 


•65 


53*0 


15 


304 


95 


77-4 


115 


204 


64 


52-0 


18 


301 


94 


76-5 


118 


201 


63 


51-2 


•22 


207 


93 


75-7 


121 


198 


62 


50-5 


35 


294 


92 


750 


124 


195 


61 


49-7 


28 


291 


91 


74-3 


127 


192 


60 


48-9 


31 


288 


90 


73-5 


130 


189 


59 


48-2 


34 


285 


89 


727 


UM 


185 


58 


47-2 


38 


281 


88 


71-6 


137 


182 


57 


464 


41 


278 


87 


70-9 


140 


179 


5t> 


45*6 


44 


275 


86 


701 


143 


17G 


55 


44-9 


47 


272 


85 


693 


147 


172 


54 


43-8 


50 


269 


84 


68-6 


150 


169 


53 


43*1 


53 


266 


83 


67-8 


153 


166 


52 


42-3 


57 


262 


82 


06-8 


156 


163 


51 


41-5 


60 


259 


81 


660 


159 


160 


50 


40*8 


63 


256 


80 


65.3 


162 


157 


49 


40-0 


66 


253 


79 


64-5 


165 


154 


48 


30-3 


69 


250 


78 


63-7 


168 


151 


47 


38-5 


73 


246 


77 


62-7 


172 


147 


46 


37-5 


76 


243 


76 


61-9 


175 


144 


45 


36-7 


79 


240 


75 


61-2 


178 


141 


44 


359 


83 


837 


74 


60-4 


182 


137 


43 


34-9 


85 


234 


73 


59-6 


185 


134 


42 


34-2 


89 


230 


72 


58-6 


188 


131 


41 


33-4 


92 


227 


71 


57-8 


191 


128 


40 


32-ü 


95 


224 


70 


571 
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Kartoffelprobe. 



Tabelle 

zur Bestimmimg des Gehalts an Stärkmehl und Trocken» 

Substanz in den Kartoffeln, 

nach dorn aböolutca Gewichte von je 10 Pfd. üartüüuiu iw Walser. 



(Nach Balling). 



(Jewiclit von je 


Gelialt au 


Gewicht von je 


Gebalt an 


U) Pfd. Kartof- 






10 Pfd, Kartof- 






feln im Wiisser. 


Stärk- 


Trocken- 


feln im Wasser. 


Stärk- 


Tikjcken- 


Vu\. \ 


Lth, 1 




mehl. 


substanz. 




Lih. 




luchl. 


substanz. 


1 
1 


- ! 




2(V17 


;)4-»)8 




•'7 


1 

X 


17-07 


•24-72 


1 

.1 


1 


* \ 


2502 


33-83 




•27 




lG-85 


24-49 


1 

M. 


.1 

r 


'} 


25 G7 


33-58 






•{ 


1G-G3 


. 24-27 


1 
1 


A 

t 


1 

X 


25-43 


33-32 






'2 


16-41 


24*04 


1 

M. 


A 




25 KS 


33-07 




•>(-> 


1 
i 


ir,-20 


23-82 


1 

1 


O 




2P01 


32-82 




•>(-) 




15-08 


•23-60 


1 

1 




9 

ü 


24(;o 


;;2-5r. 




_ • t 


• » 

< > 


1.) i i 


23-38 


X 




1 

L 


24-45 


32-31 




O', 


•> 


15-55 


23- IG 


1. 


o 




24-20 


;i2-0G 




')\ 

*m • 9 


1 
1 


15-34 


22-94 


1 

X 


9 




23-0(; 


:;i 81 




•>') 

*. * / 




15- 12 


22*72 


1 

1 


0 


•_> 


23-72 


;;i-57 






•) 
«> 


1401 


2-2-50 


1 

1 


.) 


1 

1 


23-4S 


<» 1 ..^»^ 

0 I. 






•) 


14-70 


22-28 


1 

X 


9 




23-24 


31-07 




•'4 


1 
1 


14-49 


22H)7 


1 
1 


1 

L 


• k 

* ) 


23(X) 


30 83 




M TT 




14-28 


21-85 


1 
1 


1 
1 


•J 


22-7t^ 


30-58 






•> 
« ) 


14-07 


21-64 


1 

1 


1 
1 


1 

1 


2253 


30-34 




'>'^ 


.) 


13 87 


21-42 


1 


1 

l 




22-29 


30-10 




•>■> 


1 
1 


13-GG 


21-21 


1 

X 




• 1 

KJ 


220(; 


20-85 




"'3 




13-45 


20-99 


1 

1 




o 


21-82 


20-Gl 




'l'l 


» » 


13-24 




1 

1. 




1 


21-50 


2:1-37 




')•) 


•> 


1304 


20-57 


1 

1 






21-35 


•20-13 




.1.» 


1 
1 


12-S3 


20-36 




31 


3 


21 12 


28-89 




22 




12-63 


20-15 




\\\ 




20-80 


28-(;5 




21 


•1 

0 


1-2-41 


10 04 




31 


1 


20-«'.('> 


28-41 




21 


•> 


1 2*22 


10-73 




31 




20-43 


2Ö-1Ö 




21 


1 


12-02 


10-52 




30 


«» 
.) 


20-20 


27-94 


■ 


21 




11-82 


10-31 




;{() 


2 


10-: »7 


•27-71 




20 


3 


11-G2 


10-10 




30 


i 


10-74 


27-47 




20 


2 


11-42 


18-80 




30 




10-51 


27-24 




20 


1 


1 1-^'^ 


18-60 




20 


o 


10-20 


27-00 




20 




11-02 


18-48 




20 


2 


10-OG 


26-77 




19 


0 


10-82 


18-28 




20 


1 


1 8-8-i 


2r.-54 




10 


2 


10-62 


lvS-07 




20 




18MU 


26-31 




10 


1 


10-42 


17-87 




28 


•» 

<) 


18-30 


26-OS 




10 




10-23 


17-67 




2s 




18-17 


25-86 




18 


3 


lOOS 


17-47 




28 


1 


17-05 


25-G2 




18 


2 


0-84 


17-27 




28 




17-72 


25-40 




18 


i 


0-64 


17-07 




27 


3 


17-5() 


•25-17 


- 


lö 




9-45 


16-87 




27 


2 


17-28 


2404 
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Tabelle 

£Ur BeBümmung der Gtehalte an Stärkmehl und Trocken* 

Substanz in den Kartoffeln 
nach ihrer specif. Schwere. 
(Nach Balliug.) ' 



Specifi^che 
Schwere. 


Gehalt an 


Specifisehe 

• 

Schwere* 


Gehalt an 


«Stirkmehl. 


Trocken- 
Substanz. 


Oft 1 

Starkmebl. 


Trocken- 
substanz. 


1*060 


9*54 


16*96 


96 


17"7ö 


25*42 

mm%ß TC*/ 


61 


976 


1718 


97 


17*99 


25-6G 


62 


9'98 


17-41 


98 


1 8-^3 


25*91 


63 


1020 


1 <l>4 


99 


18*40 


26*15 


64 


10^42 


17*87 


1*100 


18*70 


26*40 


1-065 


10G5 


1810 


. 1 


18*93 


2G-64 


66 


10- 87 


18 33 


2 


10*17 ' 


26-88 

mm \j 


67 


11 -o^^ 


18'5G 


3 


19 41 


2713 


68 


II öl 


18'79 


4 


19*65 


2737 


69 


11-54 


19*02 


1*105 


19*89 


27 62 


1'070 


11*77 


19*2G 


6 


20- 13 


27-8(' 


71 


11*99 


19*49 


7 


20-37 


28 11 


72 


12*22 

m mm mmmm 


19*72 

& V % mm 


8 


20-Gi 

md\J \J A. 


2S 3G 


73 


12*45 

mm Mr%m 


19*95 


9 


20*85 


28*61 


74 


12*67 


20*18 


1*110 


21-00 


28*86 


1-07Ö 


12*90 


20*42 


11 


21*33 


29- 10 


76 


lo 12 


20*65 


12 


21*57 


• 2035 


77 


Iii 35 


20*89 


13 


21-81 


29 GO 


78 


13*58 


21*13 


14 


22-05 


29-85 


79 


13-81 


21 -30 


1*115 


22-30 


30*10 


1*080 


1404 


2 !•()() 


IG 


22-54 


30-35 


81 


14*27 


21-83 


17 


22*78 


3060 


83 


14*50 


22W 


18 


23*03 


90.85 


83 


14-73 


22*31 


19 


23*27 


3110 


84. 


H*9G 


- 22-54 


1-120 


23.52 


31-3G 


1.085 


1519 


22-78 


21 


237G 


SlGl 


86 


15-42 


2302 


22 


24*01 


31-86 


87 


15*65 


23*26 


23 


24*25 


32*11 


88 


15-88 


23-50 


24 


24 


32*36 


89 


1611 


23*74» 


1-125 


24-75 


32*62 


1090 


16-35 


23-98 


2G 


24*99 


32*87 


91 


16*58 


24*22 


27 


25*24 


33-13 


92 


16 81 


24*46 


28 


25-49 


33-38 


93 


17*05 


24*70 


29 


25-74 


33*64 


94 


17-28 


24-94 


1130 


25-99 


33-90 


1-095 


17*52 


2518 


31 


26-24 


34-16 



« 
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36 Oetticht von iOO OC, atmo^hoHtcher Im/L 



Tabelle 

Ü1»er die Qewlohte tob 100 CO. atmosphftr. iMtt 
in Grammeii aaflgedruckt bei 26, 27, 28 und 29 par. Zoll BarDmetentond 
und 00 bis dOi> C. Temperatur nadi Gerlaeli. 



Mit Bcrücksiciitißuug des, der jedesmaligen Temperatur entsprecheaden 
Feiicbtigkeitsgehaltee beim Grade der Sättigung. 



OC 


26" 


27" 


28" 


29" 


0 


0-118990 


0 12359G 


0-128203 


0-132809 


1 




O-12.W0 


0-127676 


0-1322GG 


2 




ü-12257(; 


0-127149 


0131722 




0117510 


0-12206G 


0-126622 


0131179 


4 


0*117016 


0-12155G 


0-12r,096 


0130G3G 


5 


011G523 


0121046 


0-125569 


0 130092 


6 


0-11G024 


0-120531 


0-12.5038 


0129545 


7 


Ol 15424' 


0 12001G 


0-124G07 


. 0-128999 


8 


0-1150S5 


0*119501 


^123976 


0*128452 


9 


' 0'11452G 


0-11898G 


0-12.nUG 


0-127905 


10 


Ol 14027 


. 0-118471 


0'122915 


0-127358 


11 


0' 1 13517 ♦ 


0*117945 


0-122373 


012GÖ01 


12 


0113006 


, 0*117419 


0-121832 


0-126244 


13 


0-11240G 


011G893 


0-121290 


0-125687 ' 


U 


0-111984 


ß-llG3G7 


.0-120749 


0125130 


1 

lu 


(VI 1 1 


Ä' 1 1 'i*<.t 1 


0" 190907 


0 124573 


IG 


0110945 


Oii529G 


0119647 


0 128998 


17 


0-1104U 


0-114751 


0-119087 


0-123423 


18 


0-109884 . 


0-11420(; 


0-11S527 


0-122848 


19 


0-109354 


oni;i(;(U) 


0-1179G7 


0122273 


20 


0 108824 


0-113U5 


0117407 


0-121698 ■ 


21 


0108268 


0*112545 


0-11682S 


0*121100 


22 


0107712 


Ol 11975 


0-11G238 


0-120501 


' 28 


0-107157 


Ol 11405 


0115G54 


0119903 


24 


0-lOGGOl 


0-110835 


0115070 


0119304 


25 


0 106045 


0-1102G5 


0-114486 


0-118706 


26 


0 105447 . 


01Ö9653 


0-113859 


011S0G5 


27 


0-104848 


0-109040 


0-113232 


0-117424 


28 


0-104249 


0-108427 


0-112aü5 
0111979 


0-U27S3 


2a 


0-103650 


0107814 


011Gi4o 


30 


0109051 


0*107202 


0*111352 


O-U550S ' 



« 
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Spannkräfte du Wauerdampfu, 



Tabelle 
(Naoh Mignns.) 



t 




1 

t 

1 


e 


t 


e 


1 

/t 


e 

1 




1 lfm 


AT* 


lfm 


"v 


lfm 


AP 


lfm 

Jini* 


— 20 


0-916 


15 


12-677 


50 


91-965 


85 


432295 


— 19 


01)99 


in 


13-519 


51 


96-630 


86 


419-603 


— 18 


1089 


17 


14-409 


52 


101-497 


87 


467-489 


— 17 


1-186 


18 


15-351 


53 


106-572 


88 


485-970 


— 16 


1-290 


19 


16-345 


54 


111-864 


89 


505*060 




1-403 


20 




55 


117-378 


90 


524-775 


1-525 


21 




56 


123- 124 


91 


545 133 


— 13 


1-655 


22 


19-675 


57 


129109 


92 


566-147 


— IS 


. 1-796 


23 


20*909' 


58 


135-341 


93 


587-836 


— 11 


1-947 


24 


22 211 


59 


141-829 


94 


610 217 


— 10 


2-109 


2') 


23-582 


60 


148r)79 


9.") 


633-305 


— 9 


2-284 


20 


25026 


61 


155-G03 


96 


657-120 


— 8 


2-471 


27 


26.547 


62 


162-908 


97 


681-683 


— 7 


2-671 


28 


28-148 


(•)3 


170-502 


98 


707-000 


_ 6 


2-886 


• 29 


29-832 


64 


178-397 


99 


7:^:M(m) 


— 5 


3-115 


30 


31-602 


65 


186-601 


100 


7(;o-ux> 


— 4 


3-361 


31 


33-464 


66 ' 


195-124 


101 


787718 


«. 3 


S-634 


32 


35-419 


67 


203-975 


102 


816-273 


— 2 


3-905 


33 


37.473 


68 


213-ir.G 


103 


845-683 


— 1 


4-205 


3i 


39(;;k) 


(-.9 


222-7()r, 


104 


875-971 


0 


4-525 


35 


. 41-893 


70 


232-606 


105 


907-157 


+ 1 


4-867 


36 


44-268 


• 71 


242-877 


106 


939-260 


^ 2 


5 231 


37 


4(r758 


72 


253-530 


107 


972-296 


3 


5-619 


38 


49-368 


73 


264-577 


108 


lOOG-300 


4 


« ) Ooi 


q9 


lifo 


<4 




109 


1041 27<5 


5 


6.471 


40 


54-ÜÜ9 


75 


287-898 


HO 


1077-261 


6 


6*939 


41 


Ö7'%9 


• 76 


800-193 


III 


1114*268 


7 


7-436 


42 


61-109 


77 


312-934 


112 


1152 321 


8 


7-964 


43 


64-396 


78 


3-26-127 


113 


1191*444 


9 


8-5'>5 


44 


67-833 


79 


339-786 


114 


1-231-660 


10 


9126 


45 


71-427 


80 


353-926 


115 


1272-986 


11 


9-751 


46 


75-185 


81 


368-558 


Iii; 


1315-462 


12 


10-421 




79-Ul 


82 


383 697 


117 


1359094 


13 


11-130 


*48 


83-212 


83 


399-357 


118 


1403-915 


14. 


' 11882 


49 


87-494 


84 


415-552 
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Vohmen von 100000 a. C. Luß, 



Volumen von l*O0000 Cb.C..Iiiift 

zwiBCheu und 30« C, 



Temp. 


Volonieii. 


i^tkj Dur. 


Temp. 


YolomeiL 


Logarith. 


Diff. 


1)0 




\t \ n n. r\ f\f 


158 

159 

' 157 
157 
156 
156 
156 
150 
154 
154 
153 
152 
152 
152 
151 


IAO 






150 

149 
150 
148 
147 
148 
147 
146 
146 
145 
145 
145 
143 
144 


10 




()iK)15S 


170 






20 


1007^2 


0 00317 


180 


1 üü5ö8 


0-02770 


30 


1-01098 


000474 


190 


11)6954 


0*02920 


40 


1-014(M 


0-00631 


200 


1-07320 


0*03068 


50 


1-01830 


0-(X)7S7 


2lo 


1 -07086 


0'03215 


60 


102196 


OOOi)43 


220 


108052 


0-03363 


70 


1-02562 


001099 


230 


1*06418 


0^10 


SO 


1 02928 


0-01253 


240 


1-08784 


003656 


90 


1 03294 


001407 


25'^ 


1-09150 


0-03802 


100 


1 -03000 


001561 


2GÖ 


1-09516 


0 03947 


110 
120 


1 04026 
1-04392 


001714 
0^01866 


270 
280 


1-09882 
1*10248 


0 04092 
0-04237 


130 


104758 


0 02018 


290 


rioGu 


0-04380 


140 


105124 


0 02170 


300 


110980 


0-04524 


150 


105490 


0^2321 











0, Ol {)-myM) 0, 04 0*00146 0, 07 0-0025G 
0, 02 0-CXX)73 0, 05 0*00183 0, og 0 00292 
0, 03 0-00109 0, 06 0*00219 0, 09 0 00329 
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Gekdtstabelleu 

■ 

Yerschiedener Lösungen 

nebst 

IiöBlichkeitsverMltnissen einiger Salze, 



Digitized by 



d by Google 



W 6p$eif* QeMMt der wänerigei^ SaUnäun u. Saip^tnSwn, 41 . 
^ ^ 

Tabelle 



über das spociüsclie Gewicht der wässorigon Salzsäure 
bei versdiiedcnem Gehalt an Chlorwasserstoff, vou Uro fiir iaO C. Temperatur. 



Specifisehes 1 

UWICBI» 1 




8pecif. 
UvwlCliL 


Salxiliire- 
gM. 


Spcoif. 


Sals«liirc- 
gat. 


Speoif, 






w# Iii 


1*1 






^20-388 




10*194 


X X 4/Ow 


'i\J OVf'J 


1 -14.94 


'iO- 1 74 


1 n<)so 




1 *(U77 


9*786 

\J 1 OU 




S9-9fil 

OO UV' k 


1 -147^ 

1 1 1 1 o 


99*7fi7 

^i/ IUI 


1 •oor>o 


19*')72 


l*04''i7 


9379 




Oü oo t 








i9*iri5 

k *J 1 \}tj 


104.'i7 


S-971 






11431 






1 8*7.')7 


1*0417 


i r t/U«J 




^*<-7^S 

OO 1 «JO 


1*1410 






18*^49 


10S97 




1*1893 




1 -1 ^89 




1 -0879 

k V/U * */ 


17*941 


1 (YAli 

k \JtJ 9 • 


7*747 


1-1875 




1 l « »U%^ 


27*798 


1 -0859 


17*534 


1 0357 


7*340 


1-1SÜ7 


^7-^1 


1 • 1 -U*) 
1 Xtyt.%} 


'>7';^2i 


1 •08.-i8 


17*1 2<? 


1 0:1:^7 


ft*9*^> 








9ft-91A 




16-718 


1*02)18 


V vjra 






1 -1 


9fi-50") 

jiO U\JO 


1 -0798 


16*310 


1 0*^98 


II 1 1 u 






11 '•^.S7 


'^fi-OMS 


1 -0778 




1*0279 








1 '19(17 


'>n*fi90 

%j \Jijyj 


l07'iH 

X wl I/O 


1 ')-4 )4 

Xt/ "it* X 


1-0*? 59 




1-1762 


35-476 


11247 


25-282 


1-0738 


15-087 


1-0239 


4-893 


T 17/11 
1 1141 




1 IZZh 


^■1 Ol-* 






1 UJZU 


4: 4oO 


11721 


34-660 


11206 


24*466 


r0697 


14-271 


1*0200 


4078 


1-1701 


34-252 


M185 


24058 


1 0677 


13-863 


1-0180 


:-?*n70 


11681 


33-845 


1 U64 


23-650 


1-0657 


13-456 


1-0160 


3-2(j2 


1^661 


33*437 


1-1143 


23-242 


1-0687 


13t)49 


10140 


2854 


i'in.n 




11123 


22'^r;t 


rnni7 


1-2-641 


10 120 


2-447 


1-1G2U 


32621 


11 102 


2-2-4 -„m; 


1 0597 


12-233 


1-01 (X) 


2-03a 


1-151)3 


32-213 


110S2 


22-Oiy 


10577 


11-825 


1-üOiMi 


1-G31 


1'I578 


31-805 


I-T061 


21*611 


1-0557 


11-418 


i-a)6o 


1-124 


ri.).i ^ 




1-1041 


21-203 


10c37 


11010 


1-0040 


0-816 


1-15^7 




i-1020 


20*796 


1-0517 


10-602 


1-0020 


0*408 



Tabelle 



über das speciflsche Gewicht der Salpetersätire, 

wenn si> 1 — 16 Aeqnival, W;»sser enthalt, nnch Schron. (Otto's Chemie.) 



GewictK. 


A.eqalv«L 
WMMr. 


IntOO 
WMWr. 1 BSmn. 


b p c 0 1 1. 

Gewicbt 


Aciuiv»!. 
vVMter. 


Is 100 
Wamr. 1 flinre. 


1-5S2 


1 


14-2 


85-8 


1-297 


9 


59-9 


40*1 


1-486 


2 


24*9 


75-1 


1-277 


10 


62-4 


37-6 


1-452 


3 


33-3 


66-7 


1-260 


11 


64-6 


35-4 


1-420 


4 


39-9 


60-1 


1-245 


12 


66-6 


33-4 


1-390 


5 


45-5 


54-5 


1-232 


13 


68-4 


31-6 


1-361 


6 


49-9 


50-1 


1-219 


14 


69-9 


30-1 


1-338 


7 


548 


46-2 


1*207 


15 


71-4 


28-6 


1*315 


8 


57-1 


42-9 


1197 


16 


72-7 


27-3 
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42 Sper. GfA!\ u asserhalt. Salpeter-iSäure- u.flüss. schwefef. Saure. 



Tabcllo 



über das speoif. Gkjwicht der wasserhaltigen Salpeter-Säure 
bei verschiedeoem Gebalt au wasserfreier ääure, von Ure für 15^ C. Xemp. 



Cie wicht. 


Siare- 


Specif. 
GewichL 


Proceote. 


Specif. 
Gewicht. 


SSure- 
Prooent«. 


Gewicht. 


1 Slare- 
Proeeote. 


1-500 


79-7 


1-419 


59.8 


1-295 




1140 


19-9 


1-498 


78-9 


1-415 


500 


1-289 


390 


1134 


191 


1-496 


78-1 


1-411 


58-2 


1-283 


38-3 


1-129 


18-3 


1*494 


77-3 


1-406 


57-4 


1-276 


375 


1123 


17-5 


1-491 


7ß-5 


1-402 


5G-6 


1-270 


36-7 


1117 


16-7 


1-488 


75-7 


1-398 


55-8 


1*264 


359 


1-111 


15-9 


1-485 


74-9 


1-394 


550 


1-258 


351 


1105 


151 


1-482 


74-1 


1388 


542 


1-252 


34-3 


1-Üi)9 


14-8 


1-479 


78-3 


1-383 


53*4 


1*946 


83*5 


1-098 


18*5 


1-476 


72-5 


1-378 


52-6 


1-240 


32-7 


1088 


12-7 


1-473 


71-7 


1-373 


51-8 


1-234 


31-9 


1-082 


11-9 


1-470 


7ÜU 


1-368 


51-1 


1-228 


31-1 


1076 


11-2 


1-467 


70-1 


1-363 


50-2 


1-221 


30-3 


1-07! 


10-4 


1-464 


69-3 


1-358 


494 


1-215 


29-5 


l-OGo 


9-6 


1-460 


G8-5 


1-353 


48-6 


1-208 


28-7 


1-059 


8-8 


1-457 


67-7 


1-348 


47-9 


1-202 


27-9 


1054 


80 ' 


1-453 


6G-9 


1-343 


470 




27-1 


1-048 


7-2 


1*450 


66-1 


1-888 


46-2 


1-189 


96*8 


1-043 


6-4 


1-446 


65*3 


1-332 


45-4 


MS3 


25-5 


1-037 


5-6 


1-442 


64-5 


1-327 


44-6 


1-177 


24-7 


1032 


4-6 


1-439 


63-8 


1-322 


43-8 


1171 


23-9 


1027 


40 


1-485 


63-0 


1-816 


43-0 


1-165 


23-1 


IH»! 


8-9 


1-431 


62-2 


1-311 


42-2 


1159 


22-3 


1 016 


2*4 


1'427 


fil-4 


1-306 


41-4 


1-153 


21 5 


1011 


1-6 


1-423 


60.6 


1-300 


40*4 


1146 


20-7 


1-005 


0-8 



Tabelle 

ftber den Gehalt der flüssigen schwefeligen Säure 

bei verschiedenen Dichtigkeitsgraden. (Nach F. Anthon.) 



Specifiscbes Gewicht 

der Massigen 
sdnrafeligeii Siim. 


Qebalt 
an wuserfreier 
idiwefeliger Sinre. 


1-046 


9-54 


1-0^6 


8-59 


1-081 


7-68 


1-027 


6-68 


1-023 


5-72 


1020 


4-77 


1-016 


8-82 


1013 


2-86 


l-0()9 


1-90 


1-005 


0-95 



(OesteneiehUehes GewexbebUtt.) 
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ßpeeifitehes Qmicht der Schw^einäure, 43 



Tabollo 

über das ipeoiflaolie Gtowieht derf^l^wefelaäiire • 

bei TersabiMioiiem Gebalte an Sioiehydrat» Ton Binean; bereclmet Ton Otto 

für die Temperatur von Ido C. 



Gewicht, 


Säiire- 
hydrat 


Wasser- 
freie 
Saare. 


GewichL 


Säure - 
hydrat. 


Wasser- 
freie 
Säare. 


Soecif. 
Gflwifiht. 


hydrat 


Wasser- 
freie 
Siore. 


1-8426 


100 


81-63 


1-578 


66 


53-87 


1-239 


32 


26-12 


1-842 


99 


80-81 


1-557 


65 


53 05 


1-231 


31 


25*30 


1*840(> 


98 


80-00 


1-545 


64 


52-24 


1-223 


30 


24-49 


1*840 


97 


79-18 


1-534 


63 


51-42 


1-215 


29 


23-^7 


1-83S4 


96 


78-36 


1-523 


62 


50.ni 


12066 


28 


22-85 


1-S37r> 


95 


77-55 


1-512 


61 


49-79 


1-198 


27 


2203 


l'SoöC 


94 


76-73 


1-501 


60 


48-98 


1-190 


26 


21-22 


1-834 


93 


76-91 


1-490 


59 


48-16 


1-182 


25 


20*40 


1-831 


02 


75*10 


1-480 


58 


47-34 


1174 


24 


19-58 


1*827 


Ol 


74-28 


1-469 


57 


46-53 


1-167 


23 


18-77 


1-822 


90 


73-47 


1-4586 


56 


45-71 


1-159 


22 
21 


1795 


1*816 


89 


72.65 


1-448 


55 


44-80 


11516 


17-14 


1-800 


88 


71-83 


1-438 


54 


4407 


1-144 


20 


16-32 


1-802 


87 


7102 


1-428 


53 


43-26 


1-13G 


10 


15-51 


1-794 


86 


70-10 


1-418 


52 


42-45 


M20 


18 


14-69 


1-786 


85 


69-38 


1*408 


51 


41-63 


1121 


17 


13-87 


1*777 


84 


68-57 


1-398 


50 


40-81 


1-1136 


16 


1306 


1-7G7 


83 


67-75 


1-3886 


49 


40-00 


1-106 


1 \ 

10 


12-24 


1-756 


82 


66-94 


1-396 


48 


39-18 


1098 


14 


11-42 


1-745 


81 


6612 


1-370 


47 


38-36 


1-091 


13 


10-61 


1.734 


80 


65*ao 


1*361 


46 


87*65 


1-068 


12 


9*79 


1 722 


79 


64-48 


1-351 


45 


36-73 


1-0756 


11 


8-08 


l-7l5 


78 


63-67 


1-342 


44 


35-82 


l-0(vS 


10 


8-16 


1-698 


77 


62-85 


1-333 


43 


35-10 


1-061 


9 


7-34 


1-686 


76 


6204 


1-324 


42 


34-28 


10536 


8 


6-53 


1-675 


75 


61-22 


1-315 


41 


33-47 


1-0464 


7 


5-71 


1-6G3 


74 


60-40 


l-3()(> 


40 


32-65 


1-030 


6 


4-89 


1.651 


73 


50-50 


1-2Ü7G 


39 


31-83 


1-032 


5 


4-08 


1-639 


72 


5877 


1-289 


38 


3102 


1-0256 


4 


326 


IW 


71 


67-95 


1-281 


37 


30*20 


1-019 


3 


2*445 


1-615 


70 


5714 


1-272 


36 


20-38 


1013 


2 


1-63 


1-604 


69 


56-32 


1-264 


35 


28-57 


10064 


1 


0*816 


1-592 


68 


55*59 


1-256 


34 


27-75 








1*580 


67 


54-69 


1-2476 


33 


26-94 
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44 Tahcffe vber Mlschimf; der Schwefelmure. 



Tabelle, \ ' 

um aas Schwefelsäure von 1860 specifischem Gewicht durch Mischen 
mit Wasser eine beliebig starke Säure zu erhalteo. 

(Von Anthon.) 



100 Th«ao Wasser 
geben mit 



eine 
Schwefel- 
säure von 



100 Tbette Wasser 
geben mit 



eine 
Schwefel- 
säure Ton 



5 
10 
15 

20 
25 

do 

35 
40 
45 
50 

" p' 
00 

60 
65 
70 
75 
80 
85 
90 
95 
100 
110 
120 
130 
140 
150 
160 
170 
ISO 
190 
200 
210 
220 



1 Theil Schwefelsinre 

von 1 -sriO .... 

do. 





ii 


M 


t* 


n 


n 


ti 


99 


n 


99 


j> 


»» 




)» 


» 


91 


>i 


99 


n 


II 


>» 


>» 


»» 


l> 


1» 


»1 


» 


>l 


» 


>» 


if 


>» 


39 


» 


» 


» 




>» 


»> 




Jf 


' » 


» 


'■ II 


» 


>» 


)i 


1» 


»» 


1» 




l> 


* 

it 


*f 


Ii 


» 


if 


II 


>» 


1* 


99 


II. 


» 


>» 




>t 




» 



1-009 

ioir> 

lÜoö 

1-060 

1-ono 

1113 
1140 
1165 
1187 
1-210 
1-229 
1-248 
1-365 

1 2i)7 
1-312 
1-326 
1 340 
1-357 
1-372 
1-386 
1-398 
1-420 
1-438 
1*456 
1-473 
1-490 
1-510 
1-530 
1-543 
1-556 
1-568 
1-580 
1*593 
1*606 



240 Theilen Schwefels. 

250 
260 
270 
280 
290 
300 
310 
320 
330 
340 
350 
360 
370 
380 
390 
400 
410 
420 
430 
440 
> 450 
460 
470 
480 
490 
500 
510 
520 
530 
540 
oöO 

o(;o 

580 
590 
600 



1 



» 
>» 
II 
II 
II 
II 
j» 
II 

n 
II 
}> 
II 
II 
II 
99 
n 
99 
9t 
99 

n 

99 
99 
99 
J> 
II 
II 
II 
II 
J» 
I» 
II 
II 
II 
«I 
II 



II 

II 
II 
II 
II 
If 
» 
»I 
I) 
»J 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
99 
II 
II 
19 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
9i 
II 
II 



020 
630 
640 
648 
1-654 
667 
678 
689 
700 
705 
710 
714 
719 
723 
727 
730 



1 
1 
1 
1 
l 

r 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1- 
1- 
1 
i 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1782 



733 
73t 
740 
743 
746 
750 
754 
757 
760 
763 
766 
768 
770 
772 
774 
7TG 
777 
778 
780 



Die Mischungen wurden bei 12 — 15<) R. angestellt, nach der Mischung die 
Sanre je<&smal auf die Temperatur der Atmosphäre abkühlen lassen. 
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Specfßtcbei Gewicht der wasserhaltigen fLss'gsfiare. 



Tabelle 

über das specif. Gewicht der waaserh&ltigeu Essigaäiure» 
bei Terschiedenem Gehalt an Essigsaurebydrat, nach Mohr, 

(Handwörterbach.) 



f ■ opcClI. 
, JSBBmlCul — 


Prri 

. l'lMiUiL . 


L-lTlnHIUilili 


[ProcJ 




Proc 


Snecif 
G6 wicht. 


Proe, 




lüü 


1 0720 


75 


im 


50 


1034 


25 


1*0655 


99 


1*0720 


74 


1*059 


49 


1*033 


24 


1-0670 


98 


1-0720 


73 


1-058 


48 


1032 


23 


1-0680 


97 


1-0710 


72 


1-056 


47 


1 031 


22 


1-0690 


96 


10710 


71 


1055 


46 


1029 


21 


1*0700 


95 


1-0700 


70 


1-055 


45 


1*027 


20 


1 0706 


94 


1-0700 


69 


r054 


44 


1-026 


19 


1-0708 


93 


1-0700 


68 


1-053 


43 


1-025 


18 


1 071»; 


92 


i'OGyo 


67 


1052 


42 


1024 


17 


107-^1 


91 


1 0690 


66 


1051 


41 


1-023 


16 


1-0730 


90 


1*0680 


65 


1*051 


40 


1022 


15 


10730 


89 


1*0680 


64 


1050 


39 


1-020 


14 


1-0730 


88 


1*0680 


63 


1*049 


38 


1018 


13 


10730 


87 


1-0670 


62 


1048 


37 


1017 


12 


1-0730 


86 


1*0670 


61 


1*047 - 


36 


1016 


11 


1*0730 


85 


1*067 


60 


1-aiG 


35 


1015 


10 


1-0730 


84 


1-066 


59 


1*045 


34 


1013 


9 


1-0730 


83 


1-066 


58 


1-044 


33 


1012 


8 


1 0730 


82 


1065 


57 


1042 


32 


1-010 


7 


10732 


81 


1-064 


56 


1-041 


31 


1008 


6 


1*0735 


80 


1064 


55 


1040 


30 


1-007 


5 


10735 


79 


1-063 


54 


1039 


29 


1005 


4 


10732 


78 


r063 


53 


1038 


28 


1004 


3 


1*0732 


77 


1-062 


52 


1-036 


27 


1*002 


2 


1*0730 


76 


1*061 


51 


1*085 


26 


1*001 


1 



Weuti man das Hydrat der Estigü&nre mit Wasser miacht, so nimmt da.^ npaci* 
fische Gewicht der riüssigkeit keiiio<iralls gleicbmns.sig ab, es tritt im Cie^eiitheil eine 
Vonlichtiing eio; das «peclfisvlie Gewicht erreicht erat wieder deoaelhen. Paukt, den dM 
HjArmt «iauimn^ niiehdeni 8 Atom« «der fil*6 P««c«Bt WMi«r hluoteiOgt «iiid* 

Tb«QfOB ilefett in dl«Mr BcstohiiDg di« iiMlist«ta«iid« Tab«ll«: 



dittr«- { W««Mr> 
▲•qnivatenl«. 


ap«cl6Mhea Gewleht 
h«il8^0. 


1 


1 


1 06296 


1 


t 


1'070CO 


1 


3 


1-07U84 


1 


4 




1 


5 


vomo 


1 


6 


1-06708 


1 


7 


1-0Ö349 


1 


8 


106974 


l 


• 


1-06794 


l 


10 
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46 JSpec. Qew. der Lösungen von kristaU. Ciiron- imd Weinsavre, 



Tabelle 

über den Gehalt der Lösungen von krietaUisirter Citron- 

und Weinsäure 

bei Yersclüedeüem specitisclieo Gewichte nach Gerlach für 150 C. 
Wasser Ton I5f> C, = 1. (Gerlach's Salzir.siin<,^en). 



Specif. 


1 

1 N 


Specif. 
Gewicht. 


j-?rG€f- 


Gewicht. ~ 




1 

1 Spe^'if. 
1 Tiewichtl 


y gfioc. 






^ Kristallisirte 


Citronsäure. 








1 

X 


1*0718 


18 


M4G7 


i35 


12307 


52 


10074 


2 


1-07G2 


19 


11515 


36 


1-2359 


53 


1 'fli 1 1 


Q 

o 


1-08Ö52 


20 


M5G4 


37 






10149 


4 


1 0848 


21 


'11612 


38 


1-2462 


55 


' 1-018G 


w 


1-0889 


22 


116G1 


39 


1-25H 


56 


10227 


G 


1-0930 


23 


1 17093 


40 


1-2572 


57 


1-0268 


7 


1-0972 


24 


11756 


41 


1-2627 


58 


10309 


8 


11014 


25 


11814 


42 


1-2683 


59 


10350 


9 


i-iooo 


20 


11851 


43 


1-27382 


60 


1-0391G 


10 


1-UOG 


27 


1-1899 


44 


1 2794 


61 


1*0481 


11 


1-1152 


28 


11947 


45 


1-2849 


62 


10470 


12 


1-1198 


29 


1-1998 


46 


1-2904 


63 


1.0509 


13 


1 12439 


30 


i-2orj() 


47 


1 2*.)(;o 


64 


1-0549 


11 


11288 


31 


1 2103 


48 


1-3015 


65 


1-0588 


15 


1 ' 1 333 


32 


1-2153 


49 


1-3071 


66 


1-0G32 


16 


1 1378 


33 


l-2-2(Ml 


50 






i-oeiö 


17 


M422 


d4 


1*2257 


51 







Kristallisirte 



10045 


1 


1-0761 


16 


10090 


2 


r08l3 


17 


10136 


3 


1-0865 


18 


1-0179 


4 


1 01)17 


19 


1-02!M 


5 




20 


10273 


6 


1 1020 


21 


1-0322 


7 


11072 


22 


1-0371 


8 


1-11-24 


23 


1-0420 


9 


I'll75 


24 


104692 


10 


Ii 227 


25 


10517 


U 


1.1282 


26 


10565 


12 


1-1338 


27 


10613 


13 


1-1393 


28 


10661 


14 


11449 


29 


1-0709 


15 


115047 


30 



Weinsatire. 






11560 


31 


1-2441 


46 


11615 


32 


.1-2504 


47 


1*1670 


33 


1-2568 


48 


1.1726 


34 


l-^i::;-2 


49 


1-17S1 


35 


1-26962 


50 


11840 


36 


1-2762 


51 


11900 


37 


1«2828 


52 


1-1959 


38 


1.2894 


53 


1-2019 


39 


1 2961 


54 


1-20785 


40 


1-30-27 


55 


1-2138 


11 


1-3093 


56 


1-2198 


42 


1-3159 


57 


1-2259 


43 






1 2317 


44 






1-2377 


45 







Digitized by Google 
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Tabelle 

Über den QehaLt der Ammoniakflüssigkeit an Ammoniak, 
bei Terschiedenem spedfiscfaen Gewichte für 140 C. toh Cario8. 

(Annalen Ch, Pham.) 



Specif. 
Gewicht 


Froc. 
Am- 


Specif. 
Gewicht. 


Froc. 
Am- 
inofdalK 


Specif. 
Gewicht 


Proc. 
Am- 
nonküi 


Specif. 
Gewicht 


Proc. 
Am- 
moraiir 


08844 


ob 


0-9052 


27 


0-9314 


IS 


0-9631 


9 


0*8864 


35 


0-9078 


26 


0-9347 


17 


0-9(;70 


8 


0-8885 


34 


0-9106 


25 


U-9oSU 


16 


09709 


^ 

t 


0-8907 


33' 


0*9133 


24 


0-9414 


15 


0-9749 


6 


0-8929 


32 


0-9162 


23 


0-9449 


14 


0-9790 


5 


0-8953 


31 


0-9191 


22 


0-94^ 


13 


0-9831 


4 


0-8976 


30 


09221 


21 


uy520 


12 


0-9873 


3 


0-9001 


29 


0-9251 


20 


0-9556 


11 


0-9915 


2 


0-9026 


28 


0^9283 


19 


0-9593 


10 


09959 


1 



Tabelle 



über denXMhalt der Ammoniakflüaeigk. an Ammoniak (NH,) 
bei Terschiedenem specifischen Gewichte, nach Otto lar l£ßC, Temp. 



Specif. 
Gewicht. 


Procente 

Am- 
moniak. 


Specif. 
Gewicht 


Procente 

Am- 
moniak. 


Specif. 
Gewicht. 


Procente 

Am- 
moniak. 


Specif. 
Gewicht 


Procente 

Am- 
moniak. 


0-9517 


121)00 


0*9583 


10-250 


0*9654 




0-972G 


G-r>oo 


0-9521 


11-875 


0-9588 


10125 


0*9659 


8-250 


0-9730 


G-375 


0-9526 


11-750 


0*9593 


10*000 


0-9G64 


8125 


0-9735 


6-250 


0-9531 


11-625 


0-9597 


9-875 


0-9669 


8-000 


0-9740 


6*125 


0-953G 


11-500 


0-9ß02 


9-750 


0-9G73 


7-875 


0-9745 


6-000 


0-9540 


11-375 


0-9607 


9-625 


Ü-9G78 


7-750 


0-9749 


5-875 


0-9545 


11*250 


0-9612 


9*500 


0'9683 


7-625 


09754 


5"750 


0-9550 


11125 


0*9616 


9-875 


0U688 


7-500 


0-9759 


5-625 


0^9555 


11-000 


0-9G21 


9-250 


O0G92 


7-375 


0*97G4 


5-500 


0-9556 


10-950 


0-9G2(; 


9-125 


0-9G97 


7-250 


0-9768 


5-375 


09559 


10-875 


0-9631 


9-000 


0-9702 


7-125 


0-9773 


5*250 


0-9564 


10-750 


0-9636 


8*875 


0*9707 


7*000 


0-9778 


5-125 


0-9569 


10-625 


Ü-9G41 


8-750 


0-9711 


6-875 


0-9783 


5-000 


0-9574 


10-500 


O'JCA'j 


8-625 


0-9716 


6*750 






0-9578 


10 375 


U9650 


8*500 


0-9721 


6-625 







i 



Digitized by Google 



Spectf. Gewicht der KaU- und Hüirw4mi^ 



Tabellen 



fi]3^ den Qehalt der Kalilauge an Kali u. wasserfireiem Kali 

bei verschiedenem specifiacben Gewichte. 



Specif. 


Proceute 


Specif. 


Procente 


Specif. 


Procente 


Specif. 


Procente 


Gewicht. 


KalL 


Gewicht 


Kali. 


Gewicht 


Ka]i. 


Gewicht. 


Kati. 






Oehalt an wasserfreiem Kali, 






nach Tüauermauu, für 15^0. 


Temperatur. 


IwGrterbuch.) 


1-3300 


28-290 


1-2268 


20-935 


1-1308 


13013 


1-0478 


5002 


1-8131 


27-158 


1-2122 


19 803 


11182 


11*882 


1*0369 


3*961 


l'29ßG 


2G-027 


11079 


18-671 


1-1059 


10-750 


1-0260 




12803 


24 895 


1-1 s;u) 


17-540 


1-0988 


9-619 


10153 


1-697 


1-2648 


23-764 


11702 


16-408 


1-0819 


8*487 


10050 


0-5658 


1-2493 


22 632 


1-1568 


15-277 


10703 


7-355 






1-2342 


21-500 


11437 


14-145 


1-0589 


6-224 










Oehalt an Kali, 








Ton Dal ton, bestätigt 


von L. 


Mehrens. (Ütto s Lehrbuch.) 


1*68 I 


51-2 


1-44 


36-8 


1-32 


26-3 


115 


13-0 


1-60 


4H-7 


1-42 


34-4 


1-28 


23-4 


III 


9-5 


1-52 


42-9 


1-39 


32-4 


1-23 


19-5 


1-06 


4-7 


1-47 


399 


1-36 


29-4 


119 


16-2 






lieber den Geiialt der Natronlange an 


Natron und 






wasserfreiem Katron 








be 


I verschir 




iiefifisclieti Gewielil 


e. 




Specif. 


Procente 


Specif. 


Procente 


Specif. 


Proceute 


Specif. 


Procente 


Gewicht. 


Natron. 


Gewicht. 


Katron. 


Gewicht. 


Natron. 


Gewicht. 


Natron. 




Qehalt an waaserfreiem Natron, 






nach 


Tun n ermann, 


für 15^^ C. Temperatur. 




1-4285 


30 220 


1-8198 


22 363 


1-2392 


15-11 0 


11042 


7-258 


1-4193 


29-616 


1-3143 


21-894 


1-2280 


14-500 


1-0948 


6-648 


1-4101 


29011 


1-3125 


21-758 


12178 


13-901 


1D855 


6*044 


1-4011 


28-407 


1-3053 


21-154 


1-2058 


13297 


1.0764 


5-440 


1-3928 


27-S()2 


1-2982 


20-550 


1-1948 


12-69t> 


1-0675 


4-835 


l-383i; 


Ti2m 


1-2912 


19-945 


1-1841 


12-088 


l-05vS7 


4231 


1-3751 


26 594 


1-2843 


19-341 


11734 


ll-4i>4 


10500 


3 626 


1*3668 


25-989 


1-2775 


18-730 


1-1630 


10*879 


1^14 


8*022 


1-3586 


25-385 


1-2708 


18-132 


1-1528 


10-275 


1-0880 


2-418 


1-3505 


24-780 


1 2642 


17-528 


M428 


9-670 


1-024G 


1-813 


13426 


24176 


1-2578 


16-923 


11330 


9-066 


1-0163 


1-209 


1*3849 


28*572 


1*2515 


16-319 


M288 


8*468 


1*0081 


0*604 


1-3273 


22-967 


1-2453 


15-714 


i-1187 


7-857 










CMialt an Natron, yoq Daltoo. 






2-00 


77-8 


1-56 


41-2 


1-40 


29*0 


1-23 


16H> 


1-85 


63-6 


1-50 


36-8 


1-36 


200 


1-18 


130 


1-72 


53-8 


1-47 


34-0 


1-32 


230 




•9-0 


1-63 


46*6 


1-44 


1 310 


1-29 


190 


106 


4-V 



Digitizi 
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Tabellen - 

ftber das BpeoißMeibB Gewlcdit der CSüoraluininiam- (Al^ CI3), 
der Ohloraiiimoiiiiuii-XNII^ Cl), der ChlorbaTium- (Ba Cl), der 
Oblovealoiiiiii- (GaCl)t der Ohlorkaliitin- (K Cl), der GKlor- 
magnesium- (Mg 01) und der Ghlomatrium- (Na €1) 

Iiosungen, 

bei ISßC nach Ger lach. Wasser von 15^ G = 1. 

( G e r 1 a c h 's Salzlosunfjen.) 



Speeif. 
Gewicht. 


Pro- 
cente. 


Speeif. 
Gewicht. 


Proc. 


Speeif. 
Gewicht. 


Proc. 


Speeif. 
Gewicht 


Jrroc. 




Chloraluminium- (Alg CI3.) LÖBungen. 






1 


1-08902 


12 


1-17953 


23 


1-28080 


0^ 


1'0I44^ 


2 


1-09684 


13 


118815 


24 


1-29046 




1*03164 


3 


1*10466 


14 


1*19676 


25 


1-30066 


36 


1-02885 


4 


1-11248 


15 


1-205J^1 


2(1 


1-31086 


37 


1-03606 


5 


11 2073 


16 


1-21493 


27 


1-3210G 


38 


1 04^*53 


6 


1-12897 


17 


1-2*2406 


28 


1-331 -20 


39 


1 05099 


7 


1-13721 


18 


1-23310 


29 


1-34146 


40 


105845 


8 


1-14545 


19 


1-24219 


30 


1-35224 


41 


1-0<)591 


9 


1-1,^)370 


20 


1-251^ 


31 






1-07337 


10 


1-16231 


21 


1-2G149 


32 






106120 


11 


1-17092 


22 


1-27115 


33 








Chlorainiiioiiium- 


(Nii4 Cl) Liösungen. 




1-00316 


1 


1-02481 


8 


1-045-24 


15 


1 06479 


22 


1*00632 


2 


1-02781 


9 


r04805 


16 


1-06754 


23 


1 -00948 


3 


103081 


10 


1-05086 


17 


1-07029 


24 


i-oiin;4 


4 


1-03370 


11 


1-05367 


18 


1-07304 


25 


1015ÖO 


5 


1 03658 


12 


1-05648 


19 


1 07375 


26 


1D1S80 


6 


1H)3947 


13 


1*05929 


20 






1H)2180 


7 


1*04325 


14 


1*06204 


21 










Ohlorbarium- (Ba Cl) Lösungen. 




• 


1-00917 


1 


1-07538 


8 


1-14846 


15 


1-23173 


22 


1-01834 


9 


1-08523 


9 


1-15999 


16 


1-24455 


23 


1-02750 


3 


109508 


10 


117152 


17 


1-25736 


24 


1*03667 


4 


1*10576 


11 


1-18305 


18 


1-27017 


25 


1045^^ 


5 


III 043 


12 


1-19458 


19 






105569 


6 


112711 


13 


1-20611 


20 






1*06554 


7 


1-13778 


14 


1-21892 


21 










Chlorcalcium- (CaCI) Iiösiingen. 






1*00852 


1 


1-09628 


11 


1*19251 


21 


1-29917 


31 


1-01704 


2 


1-10561 


12 


1*20279 


22 


1*81045 


32 


102555 


3 


1-11494 


13 


1-21308 


23 


1-32174 


33 


1-03407 


4 


1 -12427 


14 


1 -22331; 


24 


1-33302 


34 


104259 


5 


113360 


15 


1*23365 


25 


1-34430 


35 


1-05146 


6 


1 14332 


16 


1*24450 


26 


1-35610 . 


36 


1*06033 


7 


1-15305 


17 


1*25535 


27 


1*36790 


37 


1-06921 


8 


1-16277 


18 


1-26619 


28 


1-37970 


38 


1-07808 


9 


1-17250 


19 


1-27704 


29 


1-391.^ 


3» 


1-08095 


10 


1 18222 


20 


1-28789 


30 


1-40330 


4av 
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Digitized by Google 



r>0 Spedßsche, 0euM(e von KiKhtaUi&&iiai$en, 



Specif. 
Gewicht. 


1 roc. 


Specif. 
Gewicht. 


Pjüc, 


Specif. 
Oewieht 


Proc 


Specif. 
Gewicht. « 








Chlorkalium- (K Cl) Lösungea. 








1 


1 04502 


7 


1*08054 


13 


1*12894 


19 


t'01300 


2 


1*05248 


8 


1*09345 


14 


ri3G08 


20 


r01950 


o 
»» 


1-05914 


9 


1-10036 


15 


1*14348 


21 




4 


1 -00580 


10 


1-10750 


16 


1*15088 




1 «A*)«) 'vrt 

1 Uoz jU 




1-07271 


11 


111465 


17 


1*15828 




1 »Aoot a 

1 W9iO 


6 


1-07962 


12 


1*1^179 


18 


' 1-16568 






Chlormagnesium- 


(Mg Cl) Xiösungen. 




1 00844 


1 


108592 


10 


1-16861 


19 


1-25857 


28 


1*01689 


3 


1-09495 


11 


1-17800 


20 


1-26897 


29 




3 


1 10398 


12 


1-18787 


21 


1*27937 


30 


1 -03378 


4 


1-11300 


13 


1-19775 


22 


1-2902Ü 


31 


i'04222 




1 12203 


14 


1-20762 


23 


1*30121 


32 


1*05096 


6 


1*13106 


15 


1-21750 


24 


1*31213 


33 


• 1-05970 


1 


1-14(M5 


IG 


1-22737 


25 


1-32305 


34 


106844 


8 


1-14984 


17 


1-23777 


26 


1*33397 


35 


1 0<7ld 


D 


1-1 5922 


IS 


1-24817 


27 




• 




Chlornatrium- (Na Cl) Löeungöii. 




1-0072.'» 


1 


1-05851 


8 


1-11146 


15 


1-10755 


22 


1 •0l4.'>u 

J. \J La. v/V/ 


2 


1-06593 


9 


1-11938 


16 


1-17580 


23 


1-02174 


3 


107335 


10 


1-12730 


17 


1*18404 


24 


1 Uio.'v'.' 


4 


1-08097 


11 


1-13523 


18 


l-]!V2-2:-^ 




1 ■onr.24 


6 


r0HÄ59 


12 


1-14315 


19 


1-20098 


26 


i Ü4366 


6 


1-09022 


13 


1-15107 


20 






105108 


7 


1-10384 


14 


1-25931 


21 







Tabelle 

für die yerschiedenen speeiflschen Gewichte von 1,001— 

1,20467 von Kochsalzlösung, 

iii Froceiueti uud preussischea Pfunden in einem preuss. Kubikfuss 

Soole bei 15o B. 

(Mnspratt's Chemie, Carnairs prenss. Zeltsehnfl). 



Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


Pfd. Salz 
in 1 Cubik- 
fuss. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


3 • 

ä ^ 
Ah a 


Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


Pfd. Salz 
in 1 Cubik- 
fnss. 


1-001 


01361 


0-0899 


1-009 


1-2398 


0-8257 


1-017 


2-3499 


1*5773 


1-002 


0-2731 


0*180ti 


rolo 


1-3785 


0-9189 


1-018 


2-4887 


1*6721 


1-003 


0-4105 


0-2718 


1*011 


1-5172 


1*0123 


1-019 


2-6275 


1-7671 


1004 


0*5483 


0-3033 


1-012 


1-6559 


1*1(X10 


1-020 


2*7662 


1-8622 


1-005 


0-6863 


0*4 ')r2 


i-oi;^ 


1-7947 


1 • 1 


1021 


2*9049 


1-9575 


1-OOG 


0-8245 


0*5474 


i-ül4 


1-9335 


1-2910 


1022 


3-0430 


20530 


1*007 


0-9628 


0-6399 


1*015 


2*0723 


1-3882 


1-023 


3*1823 


2-1486 


1*008 


1*1013 


0-7327 


1-016 


2-2111 


1-4827 


1-024 


'J-3209 


2-2444 



Digitized by Google 



Spcr-rfr>;(hc Gewiditc rnn Kochsalzlomngen. 



Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


Pfd. Salz 
inlCubik- 
fuss. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


Pfd. Salz 
iulCubik- 
fuss. 


Specif. 
Gewicht, t 


Procent- 
Gehalt. 


Pfd. Salz 
iu 1 Cubik- 
fiiss. 






2'3-103 


1074 


10-1457 


7-1917 


1123 


16*5645 


12-2773 


Jl VAU 


w vif • if 


2*4864 


1*075 


10*2795 


7-2933 


1124 


16-6925 


12-3832 


1 '097 




2-5326 


1-076 


10*4132 


7-3951 


1-125 


16-8204 


12-4891 






•>*6290 


r077 


10*5469 


7-4969 


1-126 


16-9482 


12-5952 








1*078 


10-6804 


7-5989 


11 27 


17.0758 


12-7013 




4*1514 


2*8221 


1*079 


10*8187 


7*7009 


1*128 


17*2033 


12-8075 


X V/OX 




2*9 ISO 


1-080 


10-9470 


7-8030 


1*129 


17.3307 


12-9138 


X \JO£t 


4*4 ^T? 


3*0158 


ro8i 

X Vf V/ A 


11-0802 


7-0052 


1*130 


17-4579 


130201 


X v»o«j 


4 •*)('»'»?< 


3*11*>8 

O AI.«« Vf 


1*082 


11*2132 


8'0O76 


1131 


17*5851 


13' 1265 


X V/Crt 




3-2100 


1-083 


11*^61 


8-1100 


1-132 


17*7121 


13*2330 


1. ysoo 


4*8417 


.^•3073 


r084 

A Vf V.'* 


11*4789 


8-2125 


t . 1 O Q 

l l oo 


178390 


13-3396 


X V/OO 


4*079.'» 


3-4(l)48 


1*085 


11*6116 


8*3150 


1-134 


17-9r)57 


13-44G3 


1 V/tJ 1 


VI 179 


3*5023 


1-OSß 


11-7441 


8-4177 


1135 


180924 


135530 




Ji'2549 


3'6(XJÜ 


r087 

A v/v/ ■ 


1 1*8766 


8-5205 


1*136 


18-2189 


13-6598 




5*3925 

Xß %ßV mt\ß 


3*6979 


1*088 


12*0089 


8*6*234 


1*137 


18-3454 


13-7667 


X vrxvi 


5*.'vJ00 


3'7!)58 


l'0S9 


12-1411 


8*7263 


1*138 


18-4717 


13-8737 


J Vr±X 


5*6674 

V UVF f T 


3*8938 


1*090 


12*2732 


8*8293 


1-139 


18*5978 


13-9807 


X vrJw 


5-8047 


3*9920 


1-091 


12-4052 


8-9325 


1-140 


18-7239 


140879 


X \TJiO 


5-9420 


4*0903 


1*092 


12*5370 


9-0357 


1*141 


18*8498 


14*1950 


X vr**4 


6*0791 


4-1887 


1-093 

A V V vf 


12-6687 


9- 1390 


ri42 


18'0757 


14-3023 


X vrxif 


6*2161 


4*^873 


1-094 


12*8004 


9-24-24 


1-143 


19-1014 


14*4097 




6*.^5.S1 


4*3859 


1095 

A V/V V 


12*9318 


9-3458 


1144 


19*2269 


14*5171 


X 1 


6*4900 


4*4847 


r096 


13*0632 


9-4494 


1*145 


19-3524 


14*6246 


X VC\7 


6*6267 


4*5836 


1-097 


13- 1945 


9-5530 


1-146 


19*4777 


14-7322 


1*049 


6*7634 


4-6826 


1-098 


13-3256 


9*(;5r»8 


1*147 


19.6029 


14-8398 


1 '050 


6-9(M^) 


4-7817 


1-099 


13*45 (16 


9*7606 


1-148 


19-7-2S0 


14-9475 


X V/l/X 


7*0364 


4-8809 


1*100 


13-5875 


9-8645 


1-149 


19-8530 


150553 




7*1728 


4*9802 


1*101 


13^183 


9-9685 


1*150 


19*9779 


15-1632 


X V/V»J 


7*3090 


5-0796 


1-102 


13*8489 


10-0726 


1-151 


20*1026 


15-2711 


X Vt^Tt 


7-4452 


5-1792 


1*103 


13-0794 


10-1767 


1-152 


20*2272 


15-3792 


X yj'f*j 




5*2788 


1-104 


14" 1098 


10-2810 


1153 


20*3517 


15-4873 


X vt/vl 


7*71 7- 


5-378(5 


rioo 


14*2401 


10*3852 


H54 


20*4761 


15-5954 


1*0.57 


7*8530 


5*47 S4 


l-l(X') 


14-3703 


10-4807 


1-155 


20*6004 


15-7037 


X vt/O 


7*9888 


5*5784 


ri07 


14-5003 


in -5942 


1-156 


20*7245 


15-8120 


X Vt/v 


8*1244 


5-6785 


1*108 


14-r.302 


10-6988 


1-157 


20*8486 


15-9204 


Jl VW 


8*2599 


5*7786 


1*109 


147600 


10-8035 


1-158 


20*9725 


16-0288 


1^1 


8*3953 


5*6789 

Mß \^ ■ W 


1*110 


14'8897 

15*0193 


10*9082 


1-159 


21*0963 


. 16-1374 




8-5307 


5*9793 


1*111 


11*0130 


1*160 


21*2199 


16-2460 


1-063 


8-6nry.) 


n'07!>S 


1-112 


15-1487 


111179 


1-161 


21-3435 


16-3547 


1'064 


8-bOOD 


♦iiS04 


1113 


15-2780 


11-2229 


1-162 


21*4669 


16-4634 


1-065 


8-9359 


6*2811 


1114 


15*4072 


11*8280 


1*163 


21*5903 


16-5722 


1066 


9*0708 


6-3818 


1*115 


15-5363 


11.4332 


1-164 


21*7135 


16-6811 


1-067 


9-2055 


6-48-27 


1*116 


15-6653 


11.5384 


1-165 


21-8365 


16-7901 


1-068 


9-3402 


6*5837 


1*117 


15-7941 


11-6437 


1-166 


21*9595 


16-8992 


1*069 


9-4747 


6*6848 


1*118 


15-9228 


11*7491 


1-167 


22.0824 


17*0083 


1-OTO 


9*6091 


6*7860 


1*119 


16*0514 


11.8546 


1*168 


22*2051 


17-1175 


1-071 


9-7434 


6*8872 


1*120 


16-1799 


11.9602 


1*169 


22-3277 


17-2267 


107-2 


9-8776 


6-9886 


1*121 


16-3082 


12-0658 


1-170 


22-4502 


17-3361 


1*073 


10-0117 


7-0901 


1122 


16-4365 


U-1715 


1*171 


22*5726 


17-4455 



4* 
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62 8p€cij. Gewicht und Gehalt verschiedener Lösungen* 



Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
! Gehalt. 


Pfd. Salz 
in 1 Cubik- 
fuss. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


Pfd. Salz 
inlCiibik- 
fuss. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent- 
Gehalt. 


; Pfd. Salz 
inlCubik- 
fiiss. 


1172 




17-554Ü 


1-1S4 


24- 1530 


18-8741 


119G 


25594 1 


1 

2u'2034 


1«17» 


22-8170 


17-6645 


1'185 


24-2738 


18-9845 


1-197 


25-7141 


20-3146 


1171 




17-7711 


ri8r, 


24-3945 


19-09.30 


1-198 


25-8333 


20-4259 


1-175 


23-OGlO 


17-8838 


1-187 


24-5 I.jO 


l!Vi>055 


1-199 




^ \ ) ■>, 1 i ■ 1 


117G 


'23-18l>vS 


17-9935 


1-188 


24-0054 


l9-3iül 


1-200 


•2G'07iG 


20 G457 


1-177 




18-1034 


11 89 


24-7557 


19-4268 


l-20t 


2G-1905 


20-7G02 


ri7s 


•2;v42(;u 


18-2133 


1190 


24-8759 


19-.')375 


1-202 


2G-3094 


-20-8718 


1-179 


23-5475 


18-3232 


1191 


24-99(;0 


19-G4S3 


1-203 


2G-4281 


20-9834 


1-180 


2;{T)(;ss 


18-4333 


11 92 


25-1159 


19-7592 


1-204 


2G-54G7 


21-0951 


llöl 


23-7900 


18-5434 


1-193 


25-2358 


19-8702 


1-204G7 


2GG2G1 


2i 1700 


1-182 


23*9111 


18*6536 


1194 


25-3555 


19*9812 








1183 


240321 


18-7638 


1195 


25*4752 


20-09^ 









Tabelle 

tt liei- CUIUI'UU 

bei 15» C. nach Gerlach; 

und über den Gehalt der Lösungen von (wasaerfreiem) 

kohlensauerem Natron 
bei verschiedenem specif. Gewichte nach Gerlach, für 15o C. 





Wasser Ton 15» C. ^ 1. 


(Gerlach's Salzlusu^gen.) 




Specif. 
Gewicht 


Pro- 
1 ceut. 


Specif. 
Gewicht 


Proc. 


Specif. 
Gewicht. 


Proc. 


Specif. 
Gewicht 


Proc. 



Chlontrontiiim- (Sr Ol) iMtmgßsu 



1-00907 

101813 

1-02720 
1-03G2G 
104533 
1-05484 
1-0G435 
1-07385 
1*08336 



1 


1-09287 


10 


1-18789 


19 


1-29642 


28 


2 


1-10307 


u 


1-19890 


20 


1-30920 


29 


3 


11 13-27 


' 12 


1-21073 


21 


1-32199 


30 


4 


1 12347 


13 


1-22255 


22 


1-33575 


31 


5 


1 13367 


14 


1-23439 


23 


1-34951 


32 


6 


1 14387 


15 


1-24622 


24 


1*36327 


33 


7 


1-15488 


16 


1-25805 


25 






. 8 


116588 


17 


1-27085 


26 






9 


1-17689 


18 


1-28363 


27 







Iiömingeii von (wasserfiraiem) kohlflaiatterem Natron« 



101050 


1 


105255 


5 


1-09500 


9 


1-13845 


102101 


9 


106309 


6 


1-10571 


10 


114950 


1-03151 


3 


1 -07369 


7 


1-11G55 


11 




1-04201 


4 


1-08430 


8 


1-12740 


12 





13 
14 
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Tabelle 

über den Qehalt der -Zideungen Ton kohlensauerem Kall 

bei Tersehiedenem specifischen Gewichte nach Gerlaeh 
für 150 C. Tempenftar, 

daa apecifladie Ctowioht der Salpeter- (KO, NGj) und 

schwefelsaueren Natron- (NaO, SO3) Lösungen • 



bei 150 U. nach Merlach. Wasser von 15^ C. = 1. 
(Gerlach's Salzlösuiigeo.) 


Specif. 
Gewicht. 


Pro- 
cent. 


Specif. 
Gewicht 


Proc. 


Specif. 
Gewicht 


Proc. 


Specif. p 
Gewicht 1 



1^)0641 

1*01283 
101924 
1-02566 

1-03207 



IiÖBimgen von kohlenBauerem Kali. 



1-00914 


1 


1-I417Ü 


15 


1*28999 


29 


1-45573 


43 


1-01821) 


2 


ri52(X) 


16 


1*30105 


30 


1 -4(^807 


44 


1-02743 


3 


1-16222 


17 


1*31261 


31 


1-48041 


45 


l-03r>58 


4 


1 17243 


18 


1-32417 


32 


1-49314 


46 


1-04572 


5 


1-18265 


19 


1*33573 


33 


1-50588 


47 


1-05513 


6 


1-19286 


20 


1-34729 


34 


1-51801 


48 


1 06454 


7 


1-20344 


21 


1-35885 


35 


1-53135 


49 


1-07396 


8 


1*21402 


22 


1-37082 


36 


1*54408 


50 


1-08337 


9 


1-22459 


23 


1-38270 


37 


1-55728 


51 


l-0f)278 


10 


1-23517 


24 


1-39476 


38 


1*67048 


52 


1-10258 


11 


1-24575 


25 


1-40673 


39 






111238 


12 


1-25681 


26 


1-41870 


40 






1*12219 


13 


1-28787 


27 


1*43104 


41 






1-13199 


U 


1*27893 


28 


1-44338 


42 







Salpeter- (EÖ, KO5 ) Iiostwsen. 



I 


1-04534 


7 


1-08596 


13 


1 1*12875 


19 


2 


1-05197 


8 


1-09286 


14 


1-13599 


20 


3 


1 05861 


9 


1-09977 


15 


1*14361 


21 


4- 


1*06524 


10 


* 1-10701 


16 






5 


1-07215 


. 11 


1*11426 


17 






6 


107905 


12 


1*12150 


18 







1-00911 
1 -Ol 822 
1-03786 



Schwefelsauere Natron- (NaO, SO3) Lösungen. 



1 


1-03650 


4 


106437 


7 


1-09275 


2 


104575 


5 


1-07375 


8 


110246 


3 


1*05500 


6 


1*08325 

* 


9 





10 

II 
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54 Sc/nrc/el.^. Ma(/nesia-L6sun(fen nnff üehalt an srhicejijs. Nalron. 



Tabelle 

über das spceifiscliö Gewieht der schwefelsaueren 
Magnesia- (MgO, SO^) Lösungen 
bei 15^ C. nach Gcriach. Wasser von Q, = 1. 



(Gerlach s Salzlusuogen.) 



Specilisches 


Procente an 


Speeifisches 


Procente an 


(rPwirht 


(MgO, SO3) 


(MgO, SO3 
H-7flO) 


Cißwirht 


(MgO, SO3) 


(MgO,S(H 
4-7 HO) 


1-01031 


1 




1-1.W83 


14 


28-682 


1*02062 


2 


40i)7 


r 1^222 


15 


30-731 


103092 


3 


6-146 


1 17420 


16 


32-780 




4 


8-195 


1-18618 


17 


34*828 


1-05154 


5 


10-244 




18 


36-877 


1-06229 


6 


12-292 


1-21014 


19 


38-926 


107304 


7* 


14-341 


1-22212 


20 


40-975 


108879 


8 


16*390 


1*23465 


31 


43-023 


1-09454 


9 


18-430 


1-24718 




45072 


1'10,V?!^ 


10 


20-487 


1-25972 


23 


47-121 


l-116t)8 


11 


22-536 


1-27225 


24 


4Ü-170 


1-12806 


12 


24-585 


1-28478 


25 


51-218 


1-13945 


13 


36-634 









Ueber den Gehalt an schwefelsauerem Natron 
TOD Lösnngea irerscbiedener specif. Geirichte nach Schiff bei 190 0. 

(Annalen Chem« Pharm,) 



SpeeifiBcheB 


Procente an 


Speeifisches 


Procente an 


Gewicht. 


kristallis. 
Salz. 


wasserfrei. 
Salz. 


Gewicht. 


kristallis. 
Salz. 


wasserfrei, 
1 Salz. 


1-0040 


1 


0-441 


1-0642 


16 


7-056 


1-0079 


2 


0882 


10683 


17 


7-497 


1*0118 


3 


1*323 


1*0725 


18 


7*938 


1-0158 


4 


1-764 


l-07nG 


19 


8-379 


1-0198 


5 


2-205 


1-0807 


20 


8-820 


1-0238 


6 


2-646 


10849 


21 


9-261 


1-0278 


7 


3-087 


1-0890 


22 


9*702 


1-0318 


.8 


3-528 


10931 


23 


10-143 


1-0358 


9 


3.969 


1-0973 


24 


10-584 


1-0398 


10 


4-410 


11015 


25 


11-025 


1-0439 


11 


4-851 


1-1057 


26 


11-466 


1*0479 


-12 


5-292 


1-llOD 


27 


11*907 


1-0520 


13 


5-733 


1*1142 


28 


12-348 


1-0560 


14 


6174 


1-1184 


21) 


1-2-789 


1-0601 


15 


6-615 


1-1226 


30 


13-230 

* 
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Tabelle 



über das specif. Gewicht einiger gesättigten Salzlosunijen *) 
und den f rooentgehalt der Xiosung 
nach Gerladi und Kremers. (06rlach*B Baldösungen.) 



Name des Salzes. 


xenipeni. 
Gels. 


8p6c Qe«ifiht| Pfoc- Gehalt 
der Losnng. 


Bromkalinm 


19-50 


1-3613 


30-500 


— natrium 


19-5 


1-5130 


46-981 


ChloramtDOniiun 


15 


1-07658 


26-297 


— bariom 


15 


1-28267 


25-97 


— calcium 


15 


1-41104 


40'G6 


— kalium 


15 


1-17234 


24-9 


natrium 


15 


1-20433 


26-395 


— BtroDttdUi 


15 


1*36847 


33*878 


JodkauQin 


ly 0 


1-7096 


58-996 


Chlorsaueres Natron 


19-5 


1-2933 


36-265 


Cbromsaaeres Kali (einfach) 


19-5 


1-4251 


42-409 


Eohleosaaem Kali 


15 


1-57079 


52*024 


— ^ Natron 


15 


1-15350 


14-354 


Salpalwtannrer B^rit 


19*5 


1-0707 


8-265 


— a Bleioxid 


19-5 


1-4490 


37-115 


— „ KaH 


15 


1-14417 


21*074 


— ^ Natron 


19-5 


1-3804 


46-251 


SehnefelsaiteTes Kali 


15 


1-08305 


9-92 


— ^ Natron 


15 


' 111170 


1 1-952 


— „ Magnesia 


15 


1-28802 


25-248 



*) Die S*i20 sioa wMrerfrei. 



Tabelle 

über die Lösiiohkeit der wichtigsten Salze im Wasser 

bei verschiedenen Temperaturen. 



Ammaniak- Alaiin« 
100 Thle. Wasser losen naeh Poggiale 

n n loristaUisiit. | wasserfreien 

'^C* Alaun 

0 5*22 2*62 

10 9*16 4*50 

20 13-66 6-57 

30 19-29 9-05 

40 27-27 12-85 

50 36-Ö1 15-90 

60 5f29 21*09 

70 71*97 26-95 

80 103-08 35-19 

90 187*82 50-30 

100 421-90 70*88 



Kali*Alaun. 
100 TUe. Wasser lösen nach Poggiale 
kristaUifiirt. | wasserfreien 
Alaun. 



bei 0 0. 



0 
10 

20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 



3-90 
9*52 
1513 
22-01 
80-92 
44*11 
66*65 
90-67 
134-47 
209-31 
357*48 



2-10 
4*99 

774 
10-D4 
14-88 
20i» 

26-70 
35-11 
45-6f> 
58-64 
74-53 
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Loslichkeit der wichtigsten Salze im Wa&aer, 



Chlor- A mmoninnu 

1 Theil löset sich 
bei 150 C. iü 2-72 Wasser, 
100 1-0 . 



Chlor -Barium (BaCl 2 HO). 

100 Theile Wasser lösen 
bei 150 G« 43^ 
105 78*00 

Chlor-Kalium. 

1 (V> Theile Wasser lösen nach Gay- 
Lussac und Kopp 
bei 00 C. 29-3 (Üay-Lussac) 
H-S 84-5 (Kopp) 
15-6 35-0 . 
100 570 * 

Chlor-Mangan (MnCl). 

100 Tide. Wasser losen nach Brandes 
bei 100 0. 38-3 
30 46-2 
63 55-0 

Chlor-Natrium. 

100 Thie. Wasser lösen nach Pofiririale 



bei —100 c 
— 5 
H- 0 
5 
9 
14 

18-75 

25 

40 

60 

70 

80 

iH) 
100 
1097 



33- 49 

34- 22 

35- 52 
35-63 
35*74 

35- 87 

36- 13 

36- 64 

37- 25 

37- 88 

38- 22 
38'87 

39- fil 

40- 35 



Ciaop>QueekBUber (Hg Cl). 

100 Thle. Wasser losen nach Poginale 
bei 00 0. 5-73 ^ 
10 6-57 
20 7-39 

50 11-34 

80 24-3 

100 53-96 



bei 



Jod- Kalium. 

1 Theil dieses Salzes braucht 
12-50 G. 0-735 Wasser, 
16 0-709 
18 0-7 
120 0*45 



n 



Jod-Natrium. 

1 Theil dieses Salzes braucht nach 

Kremers 



bei 



00 C. 

20 

40 

60 

80 
100 
120 



0-63 Wasser, 
0-56 „ 
0-48 
0-39 
0-33 
0-32 
0-31 



» 



*» 



Jodsauer CS Kali (KO, JO5 ). 

1 Theil dieses Salzes braucht nach 
Kremers 

bei 00 0. 21-11 Wasser, 

20 12-29 
40 7-76 
60 5-40 
80 4*02 
100 3*10 



>»- 



n 
ti 



Jodsaueres Natron (NaO, JO5 ). 

1 Theil dieses Sakes braucht nach 

Kremers 

bei 00 C. 39'75 Wasser, 

20 11-03 

40 6-95 

60 4-79 

80 3*61 

100 2*95 



» 

n 



CWorsauerer Barit (Ba 0, CIO5 ). 

1 Theil dieses Salzes braucht nach 
Kremers 



bei 00 0. 
20 
40 
60 
80 
100 



4-38 Wasser, 
2-70 

1-92 
1-29 
1-02 
0-79 



»» 

n 



i..y 



Google 
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Chlorsaueres Kali. 
100 Thle. Wasser losen nach Gay- 



Lossae 

bei 00 C. 
15 
35 
IK) 
104 



3*3 Sals, 
6 . 

60 , 



Chlorsaueres Natron. 

1 Theil dieses Salzes löst sich nach 
Kremers 

bei 00 G. in 1*22 Wasser, 

20 1-01 

40 0*81 

60 0-68 

80 0^57 

100 0^49 



>» 
)* 
I» 



Kohlensaueres AmmonlaJk 
(21^H4 0, 3C02 ). 

1 Theil dieses Salzes loset sich 
bei 130 C. in 4 Wasser, 
16-7 3-3 
32-2 2-7 
40^ 24 
49 2 



» 

99 



n 



99 



KolüenBaueres KalL 

100 Thle. Wasser losen nach Pt^ggiale 
bei 00 a 83 Salz, 



29 
135 



94 
105 



Doppelt kohlensaueres Kali 
(KO, 2 COi -h HO), 

100 Thle. Wasser losen nach Poggiale 

bei 100 C. 19-6 

20 23-2 

. 40 30-5 

50 341 

60 38 

70 41-3 

80 45 

KohlauMtnmB Natron. 
100 Thle. Wasser losen nach Pof^giale 

(Na (), CO,) (HaO CO, h 10 HO) 

bei 00 C 7 {)8 21-52 

10 lOiU; 61-08 

20 ^25i)a 1 -23-12 

26 80-83 171-33 

30 35-90 241-57 

104-6 48*50 420*68 



Doppelt kohlens. li^atron 
(NaO, 2 CO HO). 

100 Thle. Wasser lösen nach Poggiale 

bei 00 0. 8-95 • 

10 10-04 

20 11-15 

30 12-24 

40 13-35 

ÖO 14-45 

60 15-57 

70 16*69 

KotalenBaueres liitbion 

( LiO, CO2 ). 

1 Thl. dieses Salzes löset sich nach 

Kretuers 

bei 130 0. in 130 Wasser, 
102 128*^ » 

Salpetersauerer Barit. 

1 Theil dieses Salzes löset sich 
bei 00 a in 20 Wasser, 
15 12-5 
86 3-4 
101 2*8 



>9 



99 



Salpetenumeres Bleioxid. 

1 Theil dieses Salzes braueht 
bei 00 0. 2 5S Wasser, 
10 207 
45 1-25 
100 0-72 



II 



SalpetexMbuerefl Kali. 

100 Thle. Wasser losen nach Oay- 

Lussac 

bei 000. 13*3 Salz, 
18 29 
45 74G 

97 236 

100 240—250 



»» 



Salpetersauores liitiiion 
(LiO, NOä). 

I Tbl. dieses Salzes loset sieb nach 

Kremers 

bei 00 0. in 2 07 

20 „ 1*32 

40 „ 0*59 

70 „ 0-51 

UK) „ 0-44 

110 „ 039 
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iMnUchkeit der wichtigsten Salze im Wasser, 



8«lpot«r8an«reB Natvon« 

1 TheU dieses Salzes braaebt 
bei 00 0. 7-5 

• 18 3-5 

45 i-a3 

100 0-4 



Bchwefelsaueres Eisenoxidul 

(Fe 0, S03 -^ 7 HO). 

1 Theil dieses Bäkes braucht uach 
Brandes und Finihnber 



bei 100 0. 


1'64 Wasser, 


15 


1-43 


'Ib 


0-87 „ 


32-5 


0-66 , 


46 


0-44 


m 


0-38 , 


b4 


0-37 


90 


0-27 „ 


100 


036 



Schwefelsauereß Kali. 

100 Theile Wasser losen 
bei 00 0. 8*36 
12 10-0 
100 26-0 



Schwefelsauerer Kalk, 
(CaO, 80s -h 2H0}. 

1 Theil Gjps loset sich nach 
Poggiale 

bei 00 C. in 4bb Wasser, 
35 393 
100 460 



n 



n 



dehwefelsaueres Kobaltozidiü» 

(CaO, SO3 -h 7U0). 

100 Theile Wasser löseu nach Tobler 

bei 30 C. 26-2 wasserfreies Salz, 

10 30-5 » , 

20 36-4 

24 38-9 

29 400 - 

35 468 

44 50-4 

50 55? 

GO GU-4 

70 65-7 



9 



8o1iw«feIaaiMM Idfadon» 
( HO, 80$ ). 

1 Theil dieses Sakes loset sich 

nach Kermers 

OOC. in 2 83 

20 2-91 

45 . 306 

65 3*30 

100 3*42 



SchwefelsauereB Nickelozldul» 

(NiO, SO3 4-7U0). 

100 Theile Wasser losen naeb 

Tobler 



bei 20 c. 


30*4 wasserfreies Sals. 


in 


37-4 


9» » 


20 


39-7 




23 


410 


n 


31 


45-3 




41 


491 


H » 


50 


52-0 




53 


544 




60 


57-2 




70 


61*6 


n » 



Schwefelsauere Magnesia, 
(MjtO, 8O3 7 HO). 

100 Thoiie Wasser lösea nach 

Tobler 

bei 0» C. 24*7 wasserfreies Sab, 

25 371 „ 
40 470 „ 
55 52-8 



» 



Schwefels. Manganoxidiil* 
(MoO, 80S + 4H0). 

1 Thcil dieses kristslUs. Sabees 

löset sich 

bei 6-250 0.10 0*883 

10 0^9 

18-75 082 

37*5 0-67 

75 on9 

101 1U79 
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8ehwelMoaa«reB KvpteoxiGU 
100 Tbie. Wasser loseo nseh Poggiale 

(Ca O, 80, + 5H0; (C«0, 60.) 
bei 100 0. 36-9 20^ 
20 42-3 23-5 
40 56*9 30-3 
80 118-0 53-1 
100 203*3 75*3 



SehweflsUMnievM ZinkozlcL 
100 TUe. Wasser losen nach Poggiale 

(Zn 0, 80.) (Zn 0, 80,4 7 HO) 
bei 100 C. 48-36 138-21 
20 53-10 161-5 
30 6S'50 171-0 
50 nS'75 263-8 
100 95*60 653*6 



Schwefelaaueree Natron. 
Nach Löwel kommen auf 100 Wasser in gesättigter Lösung: 





NaO, SOs 


NaO. SOs + 10 HO 


NaO. SOs + 7 HO 


bei oc. 










wasserfreies 


wasserfreies 


1 Hydrat 


wasserfreies 


Hydrat 




Sala. 


Sah. 


1 mit 10 HO. 


Salz. 


mit 7 HO. 


0 




502 


12*16 


19-G2 


44-84 


10 




9*00 


23-04 


30*49 


78*90 


15 




13-20 


:;'•'.»(; 


37-43 


105-79 


18 


53-25 


lG-80 


48-41 


41-r,3 


124-59 


20 


52-76 


19-40 


58'35 


44-73 


140-01 


25 


51*53 


28*00 


98-48 


52*94 


188*46 


26 


51-31 


30-00 


109-81 


54*97 


202*61. 


30 


50-37 


40-00 


184-09 




33 


49-71 


50-7G 


323-13 






34 


49-53 


5500 


412-22 






40*15 


48*78 










50-40 


4(;-82 










59-79 


45-42 










70-61 


44-35 








* 


84*42 


42*96 










103*17 


42*65 
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Tabelle 

«UP Beduotion der speelllBoheii Oewiohte auf Saoharometer- 
Ttooente für Oie saoliarometrlaofae Btorprobe. 

NaehBalHngfarUOB. 
(Ballinp'B GShrungscheoiie.) 
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S "g 

_ • 

Sc« 
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S ° M 
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Diesem entspre- 
chende Sachar.- 
Anzeige in Proc. 


Spccifisches 
Gewicht. 
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Anzclge in Proc. 
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Gewicht. 


i i «J 
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• 


lÜUUl 


0025 


10041 


1*025 


10081 




l'Ol'^l 

1 VI £> 1 




roKii 

L \JX Ul 


4025 


2 


050 


42 


05<) 


82 


050 




050 


1 v>w 


050 


3 


075 


43 


075 


83 


075 


1-^3 


075 


1 * ' »/ 


075 


4 


KM) 


44 


100 


84 






KM) 


164 


100 


5 


125 


45 


125 


85 


1 '>5 


125 




165 

1 Vit/ 


12,) 


6 


150 


46 


150 


86 


i5iy 


126 


150 


166 


150 


7 


175 


47 


175 


87 


175 

Alt/ 


127 


175 


167 


175 


8 


200 


48 


200 


88 




128 


200 

*» v/V/ 


168 


200 


9 


225 


49 


225 


89 




129 


225 


KV) 


225 


10010 


250 


10050 


250 


1-0090 


250 


1-0130 


250 


1*0170 


250 


11 


275 


51 


275 


91 


275 


loa 


275 


171 

a * a 


275 


12 


300 


52 


3(X) 


92 


300 


132 


300 


179 


300 


13 


325 


53 


325 


93 


3'?5 


133 


325 


17'^ 


,'^•25 


14 


350 


54 


350 


94 


350 


134 


350 


174 


3.50 


15 


375 


55 


375 


95 


375 


135 

1 Ol/ 


375 




375 


16 


400 


56 


400 


96 


400 

v/v/ 


136 


400 


176 


400 


17 


425 


57 


425 


97 


4-^5 


137 


425 


177 


425 


18 


450 


58 


450 


:)s 


4 50 




4.50 


178 


450 


19 


475 


59 


475 


9Ü 


475 


139 


475 


179 


475 


1*0020 


500 

525 


■KIIIIKII 


500 


1-0100 


500 


1-0140 


500 

525 


1*0180 


500 


21 


61 


525 


101 


525 


141 


181 


525 


22 


550 


62 


550 


102 


550 


142 


550 


182 


550 


23 


675 


63 


575 


103 


575 


143 


575 


183 


575 


24 


600 


64 


600 


104 


600 


144 


600 


184 


600 


25 


625 


65 


625 


105 


r/25 


145 


G25 


185 


625 


2G 


650 


66 


650 


10(i 


G,50 


146 


(150 




ßoO 


27 


675 


67 


675 


107 


675 


147 


b t •.) 


187 


675 


28 


700 


68 


700 


108 


700 


148 


7(X) 


188 


700 


29 


725 


69 


725 


109 


725 


149 


725 


189 


725 


1*0030 


750 


10070 


750 


1-0110 


750 


1-01.50 


7.50 


1*0190 


750 


31 


775 


71 


775 


III 


775 


151 


IIb 


191 


775 


' 32 


800 


72 


800 


112 


800 


152 


800 


192 


800 


38 


825 


73 


825 


113 


825 


153 


325 


193 


825 


34 


850 


74 


850 


114 


850 


154 


850 


194 


850 


35 


^Ih 


75 


875 


115 


S75 


1 55 


875 


195 


875 


36 


DUO 


76 


900 


116 


9UU 


156 


900 


196 


900 


37 


925 


77 


925 


117 


925 


157 


925 


197 


925 


38 


950 


78 


950 


118 


950 


158 


950 


198 


950 


30 


975 


T} 


975 


119 


975 


159 


975 


199 


975 


10040 


1000 


1008Ü 


2 000 


10120 


3000 


1-0160 


4*000 


1-0200 


5 000 
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Gewicht. 


Diesem entspre- 
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00 


Diesem entspre- 
chende Pachar.- 
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1-0201 


5-025 


1-0251 


6-268 


1*0301 


7-488 


1-0351 


8-7()6 


10401 


9 925 


202 


050 


252 


292 


302 


512 


352 


731 


402 


950 


203 


075 


253 


316 


303 


536 


353 


756 


403 


975 


204 


100 


254 


341 


304 


560 


354 


780 


404 


10- ODO 


205 


1 25 


255 


365 


305 


584 


355 


804 


405 


02;) 


206 


IM) 


256 


389 


306 


609 


356 


828 


406 


047 


207 


175 


257 


413 


307 


633 


357 


853 


407 


071 


208 


200 


258 


438 


308 


657 


358 


877 


408 


095 


2O0 


225 


250 


463 


309 


681 


359 


901 


400 


119 


1*02 10 


2.50 


1-0260 


488 


1-0310 


706 


1-0360 


925 


10410 


142 


211 


275 


261 


512 


311 


731 


361 


950 


411 


166 


312 


300 


262 


536 


312 


756 


362 


975 


412 


190 


213 


325 


263 


560 


313 


7 SO 


363 


9-000 


413 


214 


2U 


3.50 


264 


584 


314 


804 


364 


024 


414 


238 


215 


375 


265 


609 


315 


828 


365 


048 


415 


261 


216 


400 


266 


633 


316 


S'y'.l 


366 


073 


416 


285 


217 


425 


267 


657 


317 


877 


367 


097 


417 


309 


218 


450 


268 


681 


318 


901 


368 


1 22 


418 


333 


219 


475 


269 


706 


319 


925 


3G9 


146 


419 


357 


10220 


500 


1-0270 


731 


10320 


950 


1-0370 


170 


1-0420 


381 


221 


525 


271 


756 


321 


975 


371 


195 


421 


404 


222 


5.50 


272 


780 


322 


8-(KXl 


372 


219 


422 


428 


223 


575 


273 


804 


32,") 


024 


373 


244 


423 


452 


224 


600 


274 


828 


324 


048 


374 


268 


424 


476 


225 


625 


275 


853 


325 


073 


375 


292 


425 


500 


226 


n.50 


276 


877 


326 


097 


376 


316 


426 


523 


227 


K75 


277 


901 


327 


122 


377 


341 


427 


547 


228 


700 


278 


925 


328 


146 


378 


365 


428 


571 


229 


725 


279 


950 


329 


170 


379 


389 


429 


595 


1*0230 


750 


1-0280 


975 


1-0330 


195 


1-0380 


413 


1.0430 


- 619 


231 


775 


281 


7-000 


331 


219 


381 


438 


431 


642 


232 


800 


282 


024 


332 


244 


382 


463 


432 


666 


233 


825 


283 


048 


333 


260 


383 


488 


433 


690 


234 


850 


284 


073 


334 


292 


384 


512 


434 


714 


235 
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2S.' 
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335 


316 


385 


536 


435 


738 


2d6 
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122 


336 


341 


386 


560 


436 


761 
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925 


287 


146 


337 


365 


387 


584 


437 


785 


238 


950 


288 
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338 


389 


388 


609 


438 


809 


239 


975 


2S!> 


195 


339 


413 


389 


633 


439 


833 


1K)240 




1-0290 


219 
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438 


1-0390 


657 


1-0440 


857 


241 


Ü24 


291 


244 


341 


463 


391 


681 


441 


881 


242 


048 


292 


268 


342 


488 


392 


706 


442 


904 


243 


073 


293 


292 


343 


512 


3"J3 


731 


443 


928 


244 


097 


294 


316 


344 


536 


394 


756 


444 


952 


245 


122 


295 


341 


345 


560 


395 


780 


445 


976 


246 


146 


296 


365 


346 


584 


396 


804 


446 


11-000 


247 


170 


297 


389 


847 


609 


397 


828 


447 


023 


248 


195 


298 


413 


348 


633 


398 


853 


448 


047 


259 


219 


299 


438 


349 


657 


399 


877 


449 


071 


1*0250 


6-244 


1-0300 


7-463 


1-0350 




1-0400 


9-901 


10-450 


11095 
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10451 


iriiöl 


10501 
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10'551 
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14*690 
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15*860 
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502 


333 


552 


523 


602 


714 


652 
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166 


503 
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553 


547 
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738 
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907 
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381 


554 
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930 
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655 
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761 
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142 
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488 


479 


785 


529 


976 
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348 


679 
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1-0480 


809 
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10*630 


371 
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1*0680 
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833 
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214 
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857 
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881 


533 


071 
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904 


534 
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584 


2S5 
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464 
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485 
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685 
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333 
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13*986 
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166 
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fi97 
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000 


538 
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588 
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791 
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452 


641 
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790 
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095 


542 


285 
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476 


642 
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692 


814. 


493 


119 


543 


309 


593 


500 


643 


674 


693 


837 


494 
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544 


333 


594 


523 


644 


697 


694 


860 


495 


166 


545 


357 


595 


547 


645 


721 


695 
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381 


596 


571 
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744 


696 
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214 


547 
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597 
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647 
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930 


498 
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428 
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790 
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12*285 
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814 
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13*476 


10*600 


14*666 
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15*837 
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Tabelle *) 

sur Vergleichung der Malzextraotgehalte und specifisohen 
Gewichte der Würzen und der zu ihrer Eraeugung 
▼erwendeten Sohüttungen. 

i Nach Balliner. (Balling's Gährungschemie.) 



«Ii 



iS 

r 



c •- c 
o p « 

1:= £ 

B a 



s « 
^ • 



* ^ s * JS 


o S 2 2 


Zur Erzeagang von einem 


u • 

Ss C c 


— OD 

o jc ■> o * 


Absolu 
Gehalt 
Malzext 
in 1 Bier 
der Wü 




BTl^ c 




r ^ 


wiener 
Pfundfin. 


DUTwrMix 


Wiener 
Metz^u. 




429-54 


()-000 


000 


8-33 
8*40 
8*46 

8-54 
8-60 
8*66 

8-74 


0*000 


0 00 


431 -25 


4*312 


8-33 


0*166 


1 03 


432-97 


8-659 


16.73 


0-334 


3 86 


434-69 


13040 


25-19 


0*508 


5 79 


486^1 


s 17*456 


83*73 


0-674 


7 72 


4:'.?^-i/, 


21-006 


42-33 


0-846 


9 66 




2(V3i)0 


50-99 


1-010 


II oO 


441 ül 


30912 


59*73 


8-81 
8-87 

8- 94 
9*02 
9*09 
<)'16 

9- 23 
9*29 

9-38 
9-46 
9-54 
*9-61 

9-68 
9-78 
9-85 
9-92 
1002 
10-10 
10-19 
10-27 
10*35 
10-43 


11 04 


13 o2 


448*87 


0IH69 


68*54 


1*370 


1545 


445' 13 


40*061 


77*41 


1-548 


1 T.Ort 


1 4<VS'j 


44-689 


86*35 


1-727 


10 o2 


44J>-b9 


49-356 


95-37 


1907 


21 25 


450'öO 


541060 


104*46 


2-089 


38*10 


4o2-30 


58-799 


113-62 


2-272 


25 11 


454-10 


63-575 


122-85 


2-457 


27*05 


455-91 


68-387 


13214 


2-642 


28 98 


457-76 


73-241 


141*52 


2*880 


80*91 




78-133 


150-98 


3019 


32-84 


461-49 


83-069 


160-52 


3-210 


34*77 


463-38 


88-043 


170*13 


3-402 


36*71 


465-27 


93-055 


179-81 


3-596 


38*64 


467*81 


98*114 


189*59 


3-791 


40*57 


469-14 


103-211 


199-44 


3-08S 


4*2*51 


471-07 


108-347 


209-36 


4-187 


44*44 


473-05 


113-532 


219-38 


4-387 


46*37 


475-02 


118*757 


229*48 


4*589 


48*30 


477-04 


124-032 


239-67 


4-703 


50*23 


470-O(; 


120-347 


249*04 


4-008 


52-17 


4SI 08 


134-7U3 


260-29 


5-205 


54-10 


483-10 


140100 


270-72 


5*414 


56*03 


48516 1 


t45*|M9| 






9m\ 


167-97; 



0 e 

e ^ 

OS 



i 



*o 

1 

2 
3 

5 
6 

, .7 

•1 

10 

11 

12 

18 
14 

15 
16 
17 

18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 



1*0000 

1*0040 
1*0080 
1*0120 

i-oieo 

1-0200 

1*0240 
1*0281 
1*0322 
1-0363 
1-0404 
1*0446 
1*0488 
1-0530 
1*0572 
1-0614 
1-0657 
1^0700 
1-0744 
1-0788 
1*0832 
1-0877 
1*0922 
1-0067 
11013 
11050 
1*1106 
1*1153 
1-1 -itK) 
1-1247 



40 

40 

40 

40 

40 

40 

41 

41 

41 

41 

42 

42 

42 

42 

42 

43 

43 

44 

44 

44 

45 

45 

45 

46 

46 

47 

47 

47 

47 



*; Dieie Tabelle dient 
1 



2. 
S. 

4. 

5. 



Zur Vergleichung des ValiaxtractgehaUes der W*rwlfMil 'in^QtwWlttptO- 
oenten mit den, denselben entsprechenden spcciSschen Gewicht«i|. 
Zur Bwtlmmuug des absoluten Gewichtes eines Bierfasses Würte oa«r Bl« 
bei bekanntem specifiMÄto Ctowlehte derselben. 

Zur B«8ünimang dar •nM«ipd«t«n Bebiituiig an Gerstendarrmalc für 1 Bier- 
fass Wfirte aus den »maw «as «liduwoidblera oder mittelst der sacharoma» 

Irischen Bierprobe ermittelten Mahextract-Procentengebalte der Biarwfinao* 
Zur Bestimmung des absoluten Extractgchaltes in 1 Bierfass der Wftrfail ba 
verschiedenem Bxtraot-l'rüc<Mi(ei)gehaIte dernelbcn. 
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Tabelle 

der Alkoholfactoren und Attenuations - Quotienten 
für die QäbroQg der Bier- und ßranntweinmaischvrarzen von. 6 bisdOProc« 
Kxtractgehalt derselben, nach Balling. 



(B allin g*ft Gahrongsdiemie.) 



ÜrsprCinglich« 
CoDcentration 
d«r Würzen in 
Sach*r. - Proc. 


AlkohollActoren fiir die 


Attenuations- 
Qnotifloteo. 

■ 


Werth 

▼OÄ 

6 

b 


scbembare 


wirkliche 


A i.A.. 

AttenaatiOQS- 
Pifltorenz. , 


Attennatioa. 


= P 


— a 


~ D 


— o 


= q 


- 


0*4073 


0'4993 


2-2096 


1-226 


4-4247 


7 


4091 


5020 


2116 


227 


4-4052 


8 


4110 


5047 


2137 


228 


4-3859 


9 


4129 


5074 


2160 


»0 \/ 


4-3668 


10 


0-4148 


0-5102 


2*2184 


1-230 


4-3478 


11 


4167 


5130 




231 


4-3289 


r> 


4187 


5158 


2234 


232 


4-3103 


13 


4206 


5187 


2262 


233 


4-2918 


14 


4226 


5215 


2290 




4*2734 


15 


4246 


5245 


2319 


235 


4-2553 


16 


4267 


5274 


2350 


236 


4-2372 


17 


4288 


5304 


2381 


237 


4-2194 


18 


4309 


5334 


2414 


238 


4*2016 


19 


4330 


53G5 


2448 


239 


41840 


20 


0-4351 


0-5396 


2-2483 


1-240 


4-1666 


21 


4373 


5427 


2519 


241 


4-1493 


22 


4395 


5458 


2557 


242 


41322 


23 


4417 


5490 


2595 


243 


4-1152 


24 


4439 


5523 


2636 


244 


4-0983 


25 


4462 


5555 


2677 


245 


4-()81G 


26 


4485 


5589 


2719 


246 


4 0650 


27 


4508 


5622 


2763 


247 


4*0485 


28 


4532 


5656 


2808 


248 


40322 


29 


4556 


5690 


2854 


249 


4-0160 


30 


0-4580 


0-5725 


2-2902 


1-250 


4-0000 



5» 
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▲nlaitong ziun Oebrauohe der YorBtohendenbeid^ TaMlen 
bei AufldeQng der saoharometriscdien Bierprobe. 

Anmerk. I. Diese Tabelle ist dazu bestimmt, ans der durch die Bier- 
probe ermittolteu Attenuations- Differenz = n — m den Extractgehalt der - 
Würze = |> 7.U fiti !en, auf welchen sich (Vks Bier zm ückführen lässt. Zu 
diesem Zwecke enthält sie iu der ersten Spalte die ^ n kommeuden Attenna- 
tions-Differenzen von I tKX) bis »i"10ü und iu den sich il n ui anschliessendeo 

10 Spalten die Werthe tou ^ ^ ^ s- wirklicUeu Attenuationen 

q — 1 

— {> — n verzeichnet, welche diesen Differenzen bei Würzen von 9 bis 18 
Proe. mittlerem Extractgehalt znkommen, wobei Decimalen unter 0*5 über- 
sehen, jene über Oa für ein Ganzes gerechnet werden, so dass, wie in den 
Ueberschriftea der Spalteo angezeigt ist, die Zableo in der Spalte für 
e Proc, gelten für 8*5 1 bis * 5 Proc. 

10 „ „ „ y51 „ 105 „ 

11 „ » lOM „ 11-5 „ 

12 „ jj ti ll"51 ,. 1*2*5 „ Ejitractgeh. der Würze u.s w. 
Ist nun dnrch die Bierprobe^ die Attenaations-Differenz ermittelt and in 

Sacharometer-Procenten anspfedrnckt, z. B. = 1*125, so sucht man jedesmal 
znerst in der Spalte für 12 Proc. nach, welche wirkliche Attenuation dieser 
Differenz zukommt, hier 4*84U, und addirt dazu den aufgefuadeneu Extract- 
Behalt des Bieres, z. B. 5'125, zusammen s 4*849 5*125 = 9*974 Proc. 
Weil diese Summe s 9*974 Proc. swisehen 9*51 bis 10-5, überschrieben 
mit 10 liegt, so zeicht dies an, dass in der Spalte für U) Proc. der wahre 
Werth für die wirkliche Attenuation zu suchen sei, und nach dieser ist er 
4*890, wozu 5*125 addirt, der richüge Würzegehalt sich mit 10*015 Proc. 
ergiebt. Wäre die Snmme beider 11*51 bis 12*50, so bleiben die Zahlen in 
der Spalte für 12 Proc. die richtigen, wenn die Snmmo beider jedoch 
grösser, z. B. 14*12^ Proc. wäre, so müsste der richtige Werth für die wirk- 
liche Attenuation = p — > n in der Spalte für 14 Proc. gesucht und zu 
diesem der Extractgehalt des Bieres addirt werden, nm den Wurzegehalt 
desselben zu finden. 

Wenn (He hei der Bierprobe anfgefundene Attenuations-DifTerenz in der 
Spalte nicht vorkommt, z. ß. = 1'2G6 ist, so nimmt man die proportionalen 
Werthe für dieselbe ans den beiden ihr zunächst stehenden, a. i. von 1*250' 
nnd 1*275, zwischen welchen erstere liegt 



Aiiiiierk. II. Wenn aus der vorhergehenden Tabelle der ursprüni^Uche 
\\ ürzegehalt eines Bieres gefunden worden, so weist die vorliegende Tabelle 
unmittelbar den in diesem Biere enthaltenen Alkoholgehalt ans, welcher der 
ermittelten Attenuations -Differenz des Bieres je nach seinem ursprünglichen 

Würzegehalte entspricht. 

Zu diesem Zwecke sind in der ersten Spalte die am häufigsten vor- 
kommenden Attenuations -Differenzen, von 1000 bis 3*100 von 0^5 zu 
0*025 Procent zunehmend, in den sich daran anschliessen U ti 10 Spalten 
die Alkoholgehalte verzeichnet, welche diesen Attenuations -Differenzen bei 
Würzegehalten der Biere von 8.51 bis 9*5, 9*51 bis 10 5, 10*51 bis 11*5 
u. s. w., endlich von 17*51 bis 18*5 Procent entsprechen. 

Ist eine bei der Bierprobe anf|efundeno Attenuations -Diflforenz mit 
denen in der Tabelle nicht ganz gleich, so nimmt man die Zahlen von 
jener, welche derselben im Werthe nm nächsten steht, z. B. statt der von 
1*822, die in der Tabelle nicht vorkommt, jene von 1'825. Bei genaueren 
Berechnungen rauss die entsprechende Proportionalzahl genommen werden. 
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Tabelle 

über den Oehalt an Sztraot Alkohol in 1000 Qran Bier« 

(Naeh Steinhei).)' 
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27 


38 


181) 




88 


40 


13 


irj 






28 


31) 


lt)2 




8«J 


41 


14 


122 


eil) 


04 


2ö 


40 


li)4 




'JO 


41 


15 


125 


42 


65 


29 








yi 


42 


16 


128 


11 




2t) 








Ü2 


42 


17 


l.Jl 


47 


»;7 


30 








y3 


43 


18 




'jO 


(;8 


30 








yi 


43 


11) 


i:ir. 






31 








9ü 


44 


2<) 




äü 


70 


31 








96 


44 


21 


142 


58 


. 71 


32 








y7 


45 


22 


lU 


(.1 


, 72 


32 








y8 


4.') 




147 


IM 


73 


33 








yy 


4(i 


^ 


150 


67 


74 


33 








100 


46 


25 


153 


G9 


75 


34 
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Tabelle 

aar Bestimmung der Oewiohtsprooento an Alkohol in einer 

aUcoholischen Fltadgkeit, 

nach dem 8|iocifiaclieii Gewicht derselben Ton Fawn'eA;-*) 

<lhi»t»rat*s Ghoone.) 



Spec. Gewicht 
bei 15 50 C. 


Gew.-l'roc. 
an 

AiEonoi. 1 


Spec. Gewicht 

bei 15-50 C. 

1 1 


üew.-Pioc. 

an 
Alkohol. 


Spec. Gewicht 
bei 15-5Ö G. 


uew.-i roc. 
an 

A1M.0D0I. 


l> Jvv 1 


U 0 


ü Ujii 


34 


0 o7b9 


üb 


OCkOl 


1 


OJ ATk 

9490 


35 


8740 


69 




i 


9470 


36 


8721 




:)iJ4 / 


6 


9452 


37 


8696 


71 


yyoü 


4 


y434 


38 


8672 




1)1)14 


5 


94 Ib 


Ott 

39 


8649 






b 


y^yb 


40 


8625 


n A 
(4 




-1 
l 


\)^ ( b 


A 1 

41 


860o 


75 


DobU 


8 


yoD6 


42 


O CO 1 

8581 


7b 




y 


9335 


43 


OC.C7 

8557 


77 


Soll 


10 


AOl A 


44 


8533 


78 


AOOO 


11 


9292 


4o 


8ü08 


79 


9olo 


12 


9270 


Ah 


8483 


Ort 

80 




IJ 


Iii 

9249 


4i 


84a9 


Q 1 

81 


»789 


14 


9228 


Ä o 

48 


O 4 O J 

8434 


OA 

82 




10 


9206 


49 


8408 


QO 

83 


y7h(> 


16 


l) 1 84 


50 


8382 


O 4 

84 


y 4 


17 


yibo 


51 


8o)7 


85 


y74i 


lo 


yioo 


52 


83.) l 


8b . 


9728 


19 


9113 


53 


8305 


87 


9716 


20 


9090 


54 


8279 


88 


9704 


21 


9069 


55 


8254 


89 


9691 


22 


9047 


56 


8228 


90 


%78 


23 


9025 


57 


8199 


91 


9665 


24 


9001 


58 


8172 


92 


9652 


25 


8079 


59 


8145 


93 


9638 


26 


8956 


60 


8118 


94 


9623 


27 


8932 


61 


8089 


95 


9609 


28 


8908 


62 


8061 


96 


9593 


29 


8886 


63 


8031 


97 


9578 


30 


8863 


64 


8001 


98 


9560 


31 


8840 


65 


7969 


99 


9544 


d2 


8816 


66 


7938 


100 


9528 


33 


8793 


67 







•) Fownes fand das specifische Gewicht des absolaten Alkohols, bei 
15-50 c. = 0*7938, was mit den Untersnchnngen Drinkwaters, der 
ihn bei 15*5*^ G. zu 0'7'J3«SU fand, beiuahe voUkoinmeu übereinstimmt, 
während in den meirten Werken dns speciiisehe Gewicht des Alkohols 
bei 150 0. m 0*7949 angegeben wird. 
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Tabelle 

aar Vers^eiehung der speeifl Ctowiehtemit den Urnen zukommen- 
den Graden von Bcanoie nach Balling, und mit den ihnen ent» 

apreehcnden Alkoholgehalten nachProcenten des InhaltsmaasseB 
wie nach Procenten des Gewichtes nach Meissner, bei 14^ Ii. Temp. 





Oi«Mn snkofiiiBend« 




Djesen sakonmende 






Alkoholsehalte 


Specif. 






-■■h.iltO 


G r ade 


nach 


dem 


Grade 


iiat h 


<l<'m 


Gewichte. 


nach 


Inbalta- 

Maasne 


Gewichte 


Gewichte. 


itach 


Iiibalt8-M. 


Gewichte 




Beaam 4 


in Procenten. 




B f « u m e 


in Procenten. 


A*ftQA 
iTöäU 


Ov Ttif 


91-20 


8716 




• 






Ol 




00-84 


86-76 


iro 1 1 




76-65 


60-76 




•19*07 


90-59 


86-36 


1 ~ 




79-30 


69.36 




ÖO ou 


90-26 


85-95 


7'-i 
lO 




75*95 


68-96 


<IJ. 
ö-k 


^ä-6t 


89;94 


85 54 


14 


0\J 1 o 


75*60 


68-57 


Q'i 
öO 


yQ'Ai, 
OO 


80.60 


85 11 


7f\ 


0\J OD 


7525 


68*18 


ob 


OO 




84-60 


7A 
ID . 




74-00 


67-80 


Oi 


OO V/O 


88- Ol 


84-25 


77 


•JyJ l O 


74-55 


(;7-4i 




^7*R3 


88-26 


83-82 


7ft 
lO 


Ort 
Ov VA/ 


74-20 


67 03 




VI V« 


88-20 


83*38 


tu 


«7 oa ' 


73*84 


66*63 




O • 


87-85 


8295 


U ooU 


^<7 Dö 


73-49 


66-24 


AI 


Ol ^ l 


87-.W 


82-51 


Ol 


90-44 


73-T3 


65 84 


AO 


^7 Ol 


8715 


82 08 






72-77 


65 44 


4cO 


OD OÄ" 


86-79 


81-66 


&9 

OO 




72*40 


6503 


AA 


ÖD "X 


SG-44 


81-25 


04 


98-80 


7201 


r.4 62 


40 




86-08 


80-83 


oD 


98-70 

äO • v 


71-67 


64-20 


AA 


OD H 


85-78 


80-41 


OD 


98- '»9 

i^O Oii 


71-31 


6379 


47 
4 1 


ÖD yji 


85-37 


8000 


ft7 
öl 


98-34 

ii O ÖT 


70-91 


63-37 


Aft 
4o 


OO Ol 


8502 


79-58 


OO 


9^^-lfi 

aO 1 d 


70-51 


62-95 


AQ 




84-60 


79-17 


Ol7 


97-07 
^1 */ 1 


7010 


62-51 




OO l 


84-29 


78-76 


U Ö«/U 


97 70 


60-70 


62-08 


01 


OO 


83-93 


78-35 


Q1 


97 iil 

^ i Dl 


69 29 


61-64 






83-58 


77-95 


09 


97'i3 


68*88 


61*21 


oo 


£rt Ol 


82-22 


77-53 


UÖ 




68-45 


60-77 


»iA 




82-87 


77-12 


Ol 


97*07 

^1 Vy 1 


GS03 


60-34 


. V\ 
' *tO 


o^ * l 


82-51 


76*70 


Qf\ 

vo 


ifiO O«/ 


67-60 


59-90 


üD 


34-22 


8216 


76-29 


Oß 
UD 


26-71 


6718 


59-47 


9t 


.>4 DJ 


81-81 


75-86 


07 

y 1 




66-75 


59 03 


58 


33-83 


81-46 


75-43 


98 


2rv.S5 




58-59 




.'33-63 


8110 


75-ÜO 


99 


26-17 


li.rOl 


58-15 


0-8(50 


33 44 


80-75 


74-56 


0-900 


26-00 


65-50 


57-72 


61 


33-24 


80-36 


7412 


1 


25-82 


65^05 


57-26 


62 


33-05 


79-97 


73-68 


2 


25-65 


64-60 


56-81 


63 


32-a') 


79-59 


73-22 


3 


25-47 


64-15 


56*:i5 


64 


32-66 


79-22 


72-77 


4 


25-30 


63*71 


5590 


65 


32-46 


78-84'^ 


72-32 


5 


2512 


63*26 


55*45 


66 


32-27 


78-47 


71-87 


6 


24-95 


62-82 


55-00 


67 


3208 


78-09 


71*43 


7 


24-77 


62-37 


54 54 


68 


31-89 


77-72 


71-00 


8 


2459 


61*93 


54-09 


69 


31*70 


77-36 


70-58 


9 


24-41 


61-48 


53-63 


0870 


' 3r5l 


74-00 


70-16 


0*910 


24-24 


61*04 


5318 
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Spcrif. 


Dieiien zukümincude 


Specif. 
Q«wiclilfli< 


Diesen inkommende 




1 Alkoholgebalt« 


Grad« 
'B««aaif 


Alkobolgt'halie 
naek 4» 


1 Inhalts M. 




Iiihalls-M 


1 r,'cwichte 


1 ja Prooanteiu 




in Proenttfi. 


0*911 


2406 


60-60 


52-74 


0-951 


17-41 


40*47 


33-73 


12 


23-89 


60- 16 


52-30 


52 


17-25 


39-vS6 


33-21 


1.3 


23-72 


59-72 


51-86 


53 


17-09 


39-23 


32 68 


14 


23-55 


5;) -28 


51-43 


54 


16-93 


38-60 


32 15 


15 


23-37 


58 84 


51 00 


55 


16-77 


37-98 


31-60 


Ifi 


232Ü 


58 40 


505G 


56 


16-62 


37-37 


31*05 


17 


2303 


57'96 


50 12 


57 


16-46 


36-75 


30-46 


IS 


22*86 


57*52 


4969 


58 


1631 


36-14 


29-87 


V.) 


22 60 


57-07 


4925 


59 


16-15 


3542 


20 22 


0 920 


22 52 


56-(i2 


48-82 


0-960 


16 00 


31-71 


'JS-57 


21 


22-35 


56-16 


48 38 


61 


15-84 


33-88 


27-8;3 


22 


2218 


55-70 


47*95 


62 


15*69 


3305 


27*00 


23 


2201 


55-24 


47-52 


63 


15*53 


32-00 


26-31 


24 


21-84 


54-78 


47 U8 


64 


15-38 


31-13 


25-53 


25 


21-67 


54-32 


46-63 


65 


15-22 


30-16 


24-76 


26 


21-50 


53-86 


46-18 


66 


1507 


29-20 


24*00 


27 


21-33 


53-40 


45-72 


67 


14-91 


28-26 


23-23 


28 


21-17 


52-04 


45 -27 


68 


1476 


27-32 


22 46 


20 


21-00 


52-48 


44-81 


60 


14-60 


26-44 


21-69 


O'OaO 


2083 


52-02 


44-35 


0070 


14-45 


25-57 


2092 


at 


20-66 


51-52 


43*88 


71 


14-28 


24-66 


20-15 


32 


20-50 


51-03 


43-42 


72 


14-14 


23-76 


19-38 


33 


20-33 


50-51 


42-04 


73 


13-08 


22-81 


18-61 


34 


2017 


50-00 


42-47 


74 


1383 


21-86 


1784 


35 


20t)0 


49*48 


42-00 


75 


13^8 


20-80 


17-01 


30 


10 84 


48-96 


41-52 


76 


13-53 


19-93 


16-J5 


37 


10 r.7 


48-43 


4103 


77 


1337 


18-81 


15-30 


38 


10-51 


47*91 


40-55 


78 


13-23 


17-69 


14*:>4 


39 


19-35 


47-38 


4003 


79 


13-08 


13-58 


13-57 


0^10 


19-10 


46-86 


39-52 


0*980 


12-93 


15-48 


12-60 


41 


I0O2 


46-33 


3900 


81 


12-78 


14-45 


11-68 


42 


18- SC 


45-Sl 


38-47 


82 


12-63 


13-43 


10-76 


43 


18-60 


45-25 


37-94 


83 


12-48 


12-51 


10-()2 


44 


18*53 


44-70 


37-42 


84 


12-33 


11*59 


9-28 


45 


18-37 


44-11 


36-89 


85 


l'^-18 

Im t O 


10-79 


8-64 


40 


18-21 


43-52 


36-36 


86 


12 03 


9-99 


8-U) 


AI 


1805 


4292 


35-83 


Q7 


11-88 


9-28 


7-94 


4S 


17-89 


42*32 


35-31 


88 


11-74 


8*58 


6-89 


40 


17-73 


41-70 


34-7 S 


89 


11-59 


7-84 


635 




1757 


41-09 


34-26 


0^990 


11-45 


710 


582 
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Tabelle * 

Aber das BpeoUlaclie Gewicht de« Weingeistee 
bei 15® C. Ton Oay-Lussae. 



V ü Iii III - 
jiroL'i ut- 
gehnit an 
Alkohol. 


iiisbigkeit 

»)t'i i:.°c. 


Volum- 
proceiil- 
^eliull an 
Alkohol. 


.Siucif. 
f;ew. der 
Kliissinkcif 
b.'i !;")"('. 


Volura- 
proceiit- 
gehalt an 
Alkohol. 


{'•ow. der 
Flüssigkeit 
bei Ih" C. 


Voliiui- 
procent- 
gehAil an 
AlkohoL 


S pecif. 
Ciew. der 
FlüssiKkeit 
bei Ifi« C. 


100 


0-7947 


bO 


0ÖG45 


60 


0-9141 


40 


0-95l>3 


95 


<r8168 


75 


0-8799 


55 


0-9248 


35 


0-9595 


. 90 


0*8346 


70 


0-8907 


50 


00348 


10 


09656 


80 


0-8502 


65 


0-9027 


15 


0-9440 


0 


lOOOO 



OI»ige T»b«Ue eatiiilt die Fundamentxlzablen, au» denea die groMen Gaj-Ln^vao'scheit 
Alkoholonetritchen Tabellen be»echn«t sind; dieselben sind Jedoch viel tu umfangreleb, 

al8 dntfs sie hirr mitcctheilt werden könnten. Gay^Lusünc nimmt ala Normaltemprratar 
«irht wie Trallcs 60" F. sondern 15** C. an, indem er annimmt, dass das Wasser bei 
di> 1 1 i r IUI -nirMr ^rinc grosst«; Dichte bnb« iifui deoinMli «1» Einheit gelten könne, 
ßeknttutlich ibi die» jedoch nicht richtig. 



Tabelle ' 

der epeoif. OewtehAe der Hieobniigeii Ton Alkohol n. Wasser 

nach dem Yolimi, nach Tralles. (Qilbert^s AnnaleD.) 
Temperatur eOi» F. « 12-450 B. ^ 15 560 c. 

Die specifischen Gow ichte sind belogen anf das specifisohe Gewieht des 

Wassers = rOOO bei C. 



Procent 
Alkohol. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent 
Alkohol. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent 
Alkohol. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent 
Alkohol. 


Specif. 
Gewicht. 


Procent 
Alkohol. 

1 . .... < 


Specif. 
Gewicht 


1 


9976 


21 


9741 


41 


9494 


61 


9104 


81 


8603 


2 


9961 


22 


9731 


42 


9478 


62 


0082 


82 


8.')75 


:i 


9947 


28 


9720 


43 


9461 


63 


9050 


83 


8,547 


4 


9933 


24 


9710 


44 


9444 


64 


9036 


84 


8518 


5 


9919 


25 


9700 


45 


9427 


65 


9013 


85 


8488 


6 


9906 


26 


9689 


46 


9409 


66 


8989 


86 


8458 


7 


9893 


27 


9679 


47 


9391 


67 


8965 


87 


8428 


8 


9881 


28 


9668 


48 


9373 


68 


8941 


88 


8397 


9 


9869 


29 


9657 


49 


93.54 


69 


8917 


89 


9365 


10 




30 


9646 


50 


9335 


70 


8892 


90 


8.332 


11 


9S45 


31 


9634 


51 


93 IT) 


71 


8867 


91 


8299 


12 


9834 


32 


9622 


52 


9295 


72 


8842 


05 


8265 


13 


9823 


33 


9609 


53 


9255 


73 


8817 


93 


8230 


14 


9812 


34 


9596 


54 


9254 


74 


8791 


94 


8194 


15 


9802 


35 


9583 


55 


9234 


75 


8765 


92 


8157 


16 


9791 


36 


9570 


56 


9213 


76 


8739 


96 


8118 


17 


9781 


37 


9559 


57 


9192 


77 


8712 


97 


8077 


18 


9771 


38 


9241 


58 


9170 


78 


8685 


98 


8034 


19 


9761 


39 


9526 


59 


, 9148 


79 


8658 


99 


7988 


•20 


9751 


40 


9510 


GO 


9126 


SO 


8631 


100 


7939 



Ben ProeeAtgehalt einet Weingeistes, dessen speclfischeB Gewiehi in der obigon T»- 
\(^](^ nicht enthalten i.st, findet man, indem innn dir^ riffnrenz der specifischen (Jewiihte, 
xwiHchen welchen da« gefundeuo »pecif. üewictii liegt, durch die Diffcrenx der Procente, 
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Verglekhtmg der OewichiS' mit den Volum-Proeenten ete. 



welche diosori speci/. Gewirhten entsprechen, dividirt. Aas den geftmdwMi ▼ftl«m*n' 
procenteo lassen sich di«- < . < v. 1' h t.sprocente finden, indem man den Volumengohnlt de« 
sbsiBlutea Alkoboles mit dem »pecif. Oewloltte des absoluten Alkoboles nyii Gfty-LHSSftc 
9ft 0«T949> muh Tnllw mit 0«1l»99 noltipUsIrt, 

Bf 4ieiit di« folgend« 

Tabelle 



■ur Yergleiehung der Gewichts* mit den VolimuhProoenten 
an Alkohol in geistigen Flüssigkeiten 

bei \2r4A^ R. von 5 zu 5 Pfoe. Alkoholgehalt (Balling's GUuraogsdiemio.) 



Voluia.- 


Gswichts- j Gcwii-Iii»- | \ olumcn- 


Voiumou- 


Gcwichts- 


Gowichts- j Volumcii- 


Proceote. | Proceate. 


Procente. 


1 PiOGonte. 



5 


400 


5 


625 


55 


47-29 


55 


63*97 


10 


8-;)'j 


1 10 


12-42 


60 


52-20 


60 


68-97 


15 


1215 


15 


18-52 


65 


57-25 


65 


73-79 


20 


16-28 


20 


24-57 


70 


62-51 


70 


78-40 


25 


20-46 , 


25 


3055 


75 


67 -IIS 


75 


82-80 


SO 


^9 


30 


36*45 


80 


73*59 


80 


86*97 


35 


28in) 1 


' 35 




85 


79-50 


85 


90-88 


40 




40 


47Ü2 


90 


85-75 


90 


94-46 


45 


371)0 


45 


53-43 


95 


92-46 


95 


97-61 


50 


42*52 


50 


58*79 


100 


100*00 


100 





Tabelle 

rar Yergleiehung der Volum onprooente wftsserigen 
Alkohols mit Qewichtsprocenten» 
bei 150 C. nach J.J.Pohl. 





Oewtehta- 


Volumeo- 


Oewlelit«- 


YolnaiM- 


1 Gttwiebtt' 


Procentc. 


Procente. 


Procente. 


0 


00000 


17 


13-8051 


34 


28-1360 


1 


0-7962 


18 


14-6322 


35 


29-0031 


2 


1-5948 


19 


15-4608 


36 


298720 


3 


2*3955 


20 


16*2912 


37 


30*7466 


4 


31986 


21 


17-1240 


38 


31 0274 


5 


40029 


22 


17-9572 


39 


32-5107 


6 


4-8U)y 


23 


18*7926 


40 


33-4004 


7 


5-6201 


24 


19-6320 


41 


34-2928 


8 


()-4308 


25 


20-4710 


42 


35-1888 


9 ' 


7-2434 


26 


21-3140 


43 


36-0911 


10 


80581 


27 


22-1567 


44 


36-9969 


11 


8-8746 


28 


23-0008 


45 


37-9057 


12 


9-6924 


29 


23-8496 


46 


38*8180 


13 


10-5118 


30 


24-6999 


47 


39*7392 


14 


11-3330 


31 


25-5523 


48 


40-6612 


15 


12-1561 


32 


26-4096 


49 


41-5926 


16 


12*9798 


33 


27*2718 


50 


42*5275 
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Tabelle 



über die Mischungen aus Alkohol und Waeeer 
nach deu Gewicbtsprocenton . nach Meissaer. 

(AiiB Meissner 'b Aräoni6tiMi>- 



Gewichts- 
theile. 


Gewicht 

bei 
14« R. 


Gewichts- 
theile. 


Spec. 
Gewicht 
bei 


G<"wi''ht8- 
theiie. 


Spec. 
Gewicht 
f bei 
UOR. 


▲lk«httl.|WaM«r. 


Alkohol. WftM«r. 


14« R. 


Alkohol. Wwm. 


1 AA 

100 


0 




66 


o4 


0*880(> 

V \J\. 'V\ ' 


Oö 


6 < 


0-9 "i94 




1 


7960 


65 


«50 


8831 




bö 


454:1 




2 




Cä 




8855 


91 


by 


9561 


97 


6 


8016 


( 1,1 


0*7 
O i 


8879 


oO 






96 


4 


804S 


62 


Od 

oo 


8902 


zy 


1 1 1 


9594 


95 


t" 
o 


7074 


61 


d9 


89*^5 




79 
( l 


9608 




b 


8104 


60 


4U 


8948 


9*7 


<o 


9621 


AO 


m 

1 


Ä135 


59 


41 


8971 


ctc 
2b 


lA 
«4 


9634 


92 


8 


8166 


CO 

58 


42 


8994 


O rL 
ZO 


(.3 


9647 




9 


8196 

Ol »7 vi 


57 


J o 
4o 


901 


9^ 


7C 
< n 


9660 


90 


10 




56 


44 




16 


77 


9673 


89 


11 




55 


Ä R. 


9060 


oo 

zz 


7ö 


9686 


88 


1 J 


8979 


54 


4b 


9082 


Ol 

21 




9699 


O J 


10 


8S04 


00 


17 


9104 






9712 


86 


14 




52 


48 


9127 


19 


81 


9725 


85 


15 




51 


49 


9150 


18 


82 


9738 


84 


16 


8376 


50 


50 


9173 


17 


83 


9751 


83 


17 


8399 


49 


51 


9196 


16 


84 


9763 


82 


18 


8422 


48 


52 


9219 


15 


8.5 


9775 


81 


19 


8446 


47 


53 


9242 


14 


86 


9786 


80 


20 


8470 


46 


54 


9264 


13 


87 


9796 


79 


21 


8494 


45 


55 


9280 


12 


88 


9806 


78 


99 


8519 


44 


56 


9308 


11 


89 


9817 


77 


23 


8543 


43 


57 


9329 


10 


90 


9830 


76 


24 


8567 


42 


58 


9850 


9 


91 


9844 


75 


25 


8500 


41 


59 


9371 


8 


92 


9860 


74 


26 


8613 


40 


60 


03!U 


7 


03 


9878 


73 


27 


8635 


39 


61 


9410 


6 


94 


9897 


72 


28 


8657 


38 


62 


9429 


i) 


95 


9914 


71 


29 


8680 


37 


63 


9448 


4 


06 


9931 


70 


30 


8704 


36 


64 


9467 


3 


07 


9948 


69 


31 


8729 


,'{5 


65 


9486 


2 


08 


9965 


68 


32 


8755 


34 


66 


9505 


1 


99 


9982 


67 


33 


8781 

1 








0 


100 


■Elim 
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MUchmgen cm$ Aikohol und Weuser, 



100 Volumen 
einer solchen Mischung 
enthalten 


s i 

3 % 

>^ 


■T. 'S. C - ■ ~ ^ '> > O 00 <M ' - 

— • / r - 1 — ' Z r> o 00 eo CO — _ 
-fi CO 1- >:> ö CO 4t< «Cd r- oc 


70- 0G3 

71- 017 


Volum 
Alkohol. 


05 iph o cp O 2? <» o 1'^ liO IN 00 -ri 1-' 

t»^Q»OO«ßQ»ÖQ»0Q«ftQt0O^c»ff0t^O 

aO<»aD^^^O»p"p^^oof5««7<i7*ppa53i 

»O ^5 ^J* 5* ^? ^1* CO CO CO CO CO CO 


Das Volu- 
men der- 
selben be- 
trägt nach 
der Ver- 
mischung 


-f cfi \fi xfi ^ry \ri ^ ry: <>* <Ti ^ 

ro 'to ^ ^ >o ex;« i — r— CO QO O ^ 
• >■■«...•...•■.. .««. 

^ 1^ 5^ '■-C^ ^5 <iß l'» 


Zeigt bei 
-h 140 R. 
ein specif. 


a 

» *^ 
D 


CO-^-i^^-t-t-fCO^CCOfMC^t^ Hp»Oa5f-40< 

' A O« A A w Oft A 9> 0> Oft Oft Oft Oft Oft Oft Oft Oft Oft Oft Oft 


Eine 
Mischung aus 


Volum 
Wasser. 




s| 


S 2 22 Es ^ i2 31 22 2ä S 2 S 2^£:SÄ312aaÄ 

k 4HI MI <VHI ^■■i' fl^^ fl^S c9^S fl^^ fl^^ #4^% 

•k i# W«P *■# v«« 6*9 Vli 


100 Volumen 
einer solchen Mischung 
enthalten 


i« 
— « 

>^ 


1 Q ^ ?c -T+i c^i lc TO I-- o CO t- o ^ r- 
1 ^^C?^^^^7<^'-<'>i'>«<>icococO"^'^"^ 


Volum 
Alkohol. 


C!<»co«-"^^^ocoa>o(Mr--^»f50o«coo^-cou^ 
otX)l'-cP"<t'^^^1-^|'*•--<oO(^^ff>»o»-^l^OQ•<#Q05^»^o 
Oco»o«or-a5^'M'^»f5er>tot^cOQOa50iOiOO 

OC5COr^tD»0»0"Tf<CO(>»«-^0<T500t»<0»0'^J*'^CO 

oo>OdOdOda)a»o^adOdadOcoooaOQOODcoaooo 


Das Volu- 
men der- 
selben be- 
trägt nach 
der Ver- 
mischunfj 


©Jl »Ci 3^ --^ "«1' •«+' CO «0 ^ 

Q >l C^i CO '>! X TO fTJ CO Q CO crs 7^ 

OftO3Q30^OftOftO>O>O)OftOftOftOftOftCdOft9dACft 


Zeigt bei 
-h 140 R. 
ein specif. 
Gewicht 
von 


0 7932 
7969 
8006 
8042 
8078 
8114 
8150 
8185 
8219 
8253 
8286 
8317 
8346 
8373 


8427 
8454 
8481 




Eine 
Mischung aus 


8 t 
a « 

o S 

>^ 

o ^ 
>< 




QÄc»r^co»o3»co(>i^Oo>oot^coic^co<Ni-« 

OOftOftOftOftOftOftOftOftOftOftOvODOOQOQOOOQOOOGO 
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Vergleichung der Beaume^chen Grade, 



Bur Vergleiohun^der Beaumö* seilen Grade 

mit den ibneu eatsprecbendea speciBschen Gewichten and mit den diesen 
correspnndirenden Xlkoholfrehalten geistiger Flussifrkciten nach Proceiiten 
sowohl des Gewichtes als des Inh-iltsmaasses, neb^t Angabe der absoluten 
Gewichte dieser geistigen Flüsaigkeitea für das Wiener Maas und für 

den Wiener Eimer. 



( B a 11 i Qg 's Gäliruiigschemie.) 



Grade 
nach 


Specjf. 
Gewicht 


i'roceutgehaite an Alkohol 
nach dem 


Absolutes Gewicht 


Gewichte. 


luhaltsmaass. 


eines Wiener 
Haasses 


eines Wiener 
Eimers* 


in Wiener Pfunden. 


10 




0-üü 


000 


2-52672 


101-0688 


1 1 




400 


4-U2 


2-509 


100 36 






7-88 


9*84 


2*491 


99^ 




'170 


13-(X) 


IG-OO 


2-473 


98-94 


Ii. 




i8-6i) 


22-i*0 


2*455 


98.23 


M.iß 


Of^t% 


23-69 


28-77 


2-440 


97-63 


Ifi 


SFuU 


28*57 


34*71 


2-425 


97-02 


17 




32-36 


38-87 


2-407 


96-31 


1 K 


0i7 


35(;8 


42-73 


2-392 








38 D4 


46-12 


2-377 


95t)9 


90 




42-(X) 


41)'46 


2-362 


94-50 


91 


0>0 

diu 


44-81 


52-84 


2-347 


93-89 


2 w 


J)23 


47 52 


55-21 


2-332 


93-28 


23 


yl7 




57-88 


2-317 


92-68 


24 


011 




60-43 


2*301 


9207 


25 


905 


55*27 


62-94 


2-286 


91-46 


26 




5772 


65-50 


2-274 


LK)-96 


27 


m 


60-17 


67-86 


2-258 


90-35 


28 


888 


62-60 


70-16 


2-243 


89-75 


29 


883 


64-87 


72-25 


2231 


89-24 


30 


878 


67()3 


74-20 


2218 


88-73 


31 


872 


iVJ 08 


76 ot; 


2203 


88-13 


32 


8<;7 


71-26 


77i)3 


2190 


«7-62 


33 


8152 


7354 


70-87 


2 178 


87-12 


U 


857 


75*80 


81-78 


2165 


86-61 


35 


8.-)2 


77!)5 


83-57 


2152 


86-11 


36 


847 


8000 


85-35 


2140 


85-60 


37 


842 


82*04 


8713 


2127 


8510 


38 


837 


84-17 


88-86 


2114 


84-59 


39 


832 


86-24 


90-48 


2-102 


84-09 


40 


0*827 


88-18 


91-90 


2-089 


83-58 


47546 


0-7D32 


10000 


lOOOO 


2001 


8016 
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Vergieichung der beiden Scalen der osterr, BramUweuuBMfe, dl 



war Ver^iobnng der Anseigen d«r beiden Sealen 
der Österreich. Braontweinwage mit einander fnr die Temperatur toq HO R. 

Nach Heiaaner und Balling. 



Wenn ein Branntwein öder Weingeist 



zeigt 


so eutbält er 


enthält 


so zeigt er 


Grade 










nach 


Maasse 


Alkohol 


vlrriUO 


Alf! finAAlf 

Olli vpovix. 


Beaume. 


im Wionpr l'linier. 


IldCU Jj c et U lU c. 


CM n^ii i < (in 


10 


O'OOO 


10 


14 OD-Ä 




11 


1968 


Ii 


14 oUo 


yo» 1 


12 


3-93r. 


12 


10 AW) 




13 


6-400 


13 


I D D,J.) 




14 


9160 


14 


It) UUO 


VD.JK} 


15 


11-508 


15 




JODiJ 


16 


13-884 


16 


1 7'QAQ 
i i 0\J0 


UOl 1 


17 


15 548 


17 


1 ( J4o 


Ol 77 


18 


17-002 


18 


lo o-:4 


y4oj 


19 


KS-448 


19 


lU 4Uo 


MQQ7 

Joo< 


SO 


ly io4 


Ofk 




y«wu 


21 


20902 


21 


Ot*A01 


yjöy 


22 


22084 


CIA 

22 


*>|-912 


9236 


23 


23 152 


23 


22 862 


9180 


24 


24172 


24 


23 844 


9123 


OS. 


25176 


25 


24-818 


9067 


26 


26-200 


26 


25' 806 


9011 


37 


27144 


27 


26-811 


8954 


28 


28064 


28 


27943 


8892 


29 


28*900 


29 


29136 


8827 


30 


29-680 


30 


30440 


8757 


3t 


30*424 


31 


31-746 


8686 


32 


31 172 


32 


33073 


8619 


33 


31948 


33 


34-401 


8551 


34 


32-712 


34 


35-810 


8480 


• 35 


n3'428 


35 


37-204 


8410 


. 36 


34-140 


36 


38 703 


8338 


37 


34 852 


37 


40-482 


8253 


38 


35-544 


38 


42-578 


8155 


39 


36-102 


39 


44-992 


8015 


40 


4i6-760 


40 


47546 


0 7932 


B 


A 


A 


B 




Scala 


Scala 


Scala 


Scala 





der Wiener Branntweinwage. 
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92 Vergkichuiuf des AtkokolgehaUe» geittiger Flut$igkeiten, 



T.' <i b Ü 1 1 1 • 

BOT Vergldichiuig des Alkoholgehaltes geistiger 

FlüMigkeiten 

nach Procenten des lubaltsmaasses mit den ihnen zakommenden spocifiscbea 
Oewichtea bei i4f> R. Temperatur nach Meissner und bei 12'44«' ii. 

Temperatur nach Tralles, 

TOn Letzterem das speeifische Gewicht des Wassf*rs bei 12 440 R = 0*9991, 
von Meissner dagegen bei 14^ R. — l UOOO gesetzt. 



Inhalts- 


Spedf. Gewicht 


Inhalis- 


Spedf. Gewicht 


Maasse 


der geistigea Flüssigkeit 


Judasse 


der geistigen Flussigkdt 


AlkuUol 






Alkohol 














in 


nach 


nadk 


in 


nach 


nach 


Proc 


Meissner 


Tralles 


P ror 


Meissner 


Tralles 




bei 14^ R. 


bei 12'44<* R. 




bei 140 R. 


bei 12-440 r 


0 


l \nn \) 










1 


U J Jöi) 


U J.' i <» 


31 


0 9641 


0 0634 


o 
2 


4111*7 1 


(Ii Ii * 1 


32 


9632 


9622 


o 
O 




5IU47 


33 


9621 


9609 


4 




SJUoo 


34 




l).)0(i 






Olli tl 




951)6 


0583 


b 






3b 


9o82 


0570 


7 


9901 


9893 


3/ 


9567 


0556 


Q 
O 


9888 


9881 


38 


9551 


9541 




9873 


9869 


.5;) 


9534 


0526 




9860 


9857 


4u 


!)517 


0510 


11 


9847 


9845 


41 


1)501 


9494 


12 


9835 


9S34 


42 


9485 


9478 


13 


9821 


9823 


43 


9469 


0461 


14 


DSU 


9812 


44 


9442 


9444 


15 


UÖ04 


9802 


4.> 


9435 


0427 


16 


9795 


9791 


46 


9416 


0400 


17 


978« 


9781 


47 


9397 


0391 


18 


0775 


9771 


48 


0378 


0373 ' 


19 




9761 


49 


9359 


0354 


20 


9759 


9751 


50 


9340 


9335 


21 


9749 


9741 


51 


9320 


9315 


22 


9738 


9731 


52 


0300 


0205 


23 


9728 


9720 


53 


027',» 


0275 


24 


9717 


9710 


54 


9257 


9254 


25 


9706 


9700 


55 


9236 


9234 


2(^ 


9G95 


9689 


56 


0214 


0213 


27 


9(>83 


9679 


57 


0191 


0102 


28 


9(V72 




5.S 


0160 


0170 


29 


9G62 


9657 


59 


0147 


9148 


30 


0*9651 


0-9646 


60 


a9123 


0-9126 
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Siedepunkt dc^ trassn it/cn Alkohols. 93 



lubalts- 


Specif. Gewiclit 


Inhalts- 


Specif. Gewicht 


Ifaas&e 


der geistigen Flüssigkeit 


Haasse 


der geistigen 


Flüssigkeit 


Alkohol 






Alkobol 






■ 








in 


luifih 




in 


nach 


nach 


Proc. 


Meissner 


Tratles 


Proc 


Meissner 


Tralles 


bei U9 R. 


bei 12-440 R. 




bei 140 IL 




Gl 


Üi)lÜl 


0-9104 


81 


0 8593 


0*8b03 


G2 


Ö07Ö 


9082 


82 


bob8 


&)7ü 


63 


9056 


9059 


83 


A * Äff 


8.147 


64 


9033 


9036 


84 


SoOS 


8518 




9011 


9013 


85 


8480 


8488 


iit; 


8i)87 


8989 


86 




8458 


G7 


8964 


8965 


87 


8424 


M28 


68 


8i»40 


8941 


88 


8396 


8897 


C9 


8917 


8917 


89 


8367 


83G;j 


70 


8892 


8892 


90 


8338 


8332 


71 


8867 


8867 


91 


8306 


8299 


n 


8841 


8842 


92 


8272 


8209 


73 


8813 


8817 


93 


8235 


8230 


74 


8786 


8791 


94 


sliu; 


8191 


75 


8757 


8765 


95 


8155 


8157 


7G 


8728 


8739 


96 


8110 


8118 


77 


8700 


8712 


97 


8064 


8077 


7S 


8G72 


8685 


98 


8026 


803-4 


7U 


8645 


8658 


99 


7986 


7988 


80 


0 8619 


0\SG3l 


100 


0-7932 


0-7939 



'« n umju^ 

über den Siedepunkt de« wSsserigen Alkohols. 

Nach Qröning. (ßalHng*s Qibmngsefaemie.) 



Temperatur 

des 
Dampfes. 


Procente nach Tralles 
bei 12 50 R. 


TouiDeratur 

Oes 
Dampfes. 

B^aumur. 


Procente naeb Tralles 
bei 12 50 R. 


Rückstand 
der 1 des 

Blase. 1 Destillats. 


Kuckst und 

4er 1 den 

Blase. 1 Destillats. 


61750 


92 


93 


70 


20 


71 


62 


90 


92 


71 


18 


68 


62-25 


85 


91 50 


72 


15 


66 


62-50 


80 


90-50 


73 


12 


61 


63 


75 


90 


74 


10 


55 


63-50 


70 


89 


75 


7 


50 


64 


65 


87 


76 


5 


42 


65 


50 


85 


77 


3 


36 


66 


40 


82 


78 


2 


28 


67 


35 


80 


79 


1 


13 


68 


30 


78 


80 


0 




69 


25 


76 
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Tabelle üher Sie Qrade. 



g 



P5 



JS 

u 



9 



Ö 

sc 

1^ 



o 
s 



I 
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c 



ja 



B 

o 



CO 
CO 

"es 



I 

s 

0 



Hg 
H 



S 
« 

CS n 

CA ^ 

S «o 



a 

ja 



J3 
C 

m 



s 



J3 



a 

J3 
O 



a 

03 
OS 

'S 



CO 

■ 

B 

'o 



CO 

13 
kl 

H 



t 

a 

s 



es 



Ol 



fit, 



PQ tos O 
-<5 



es 



o 



c 
© 

o 
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Sci «5 »b "if öo eo s^i ^ ~ X CO »o ^ ö 
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Tabelle vber die Qrude. 
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»c o o c^i c-o p o -1- r- p \o p tj* ^ 

4l< ^ C?l i I ö «35 00 C- CD ' ~ r.'^ ^1 ^ O QO t» <0 lO ^ «Q eO e» 

t*- o c — • '''^ ~ ^ 3 o r- ^ GC G^i ;ä O 5i t-» CO 
eo ^ CO c- c/i ' ~ ^ t - ^ 7- . '."5 <w p "3^ ^ 7^ ?^ T*^ ^ °^ 

o -rf ■»+ i--^ »r^ -rt* ?o CO 7t< «p 'S) k o O r-- ■»i* p <>• ^ OO co ^ 

er; cc i5 «b TO 'fi 1^ Ö C5 i - ö — : - 71 — r b do O ih ^ 0« O 

o 



C» CO 00 Q »."t <» CO O ö> »O QO CO <>1 CO OC 00 «O 00 05 e t C «p 7^ p <5« 
<N Ö< ©!! «5 « « fl» « 85 oS « fH ^ r-l i-< W f-l i-l iH ^ ^ «-t ^ 1-1 i-l 



<NCO»^eopQO»i^'«!t<a50t-0»OCOCOO<>»COM'>ipQOt-p'Tj<'^CO^^ 
«D'it<4|<00G>JÖ<b00Ökb"^e0(fl'^Q<bqQt-O^ 



Ooco«cOflO<>ii--«OOOi^r>-c»ou^»0"^"^co«oc>icNC4'T^c^c^i'ri'^ 
• ••• ••••••••••• • • • • ^ 



0ppccppo'r5p!>^^-a3^-p^pp\f5p^>O7f<c07^<\o^«7^'W'^ 
^^Oia530^f-»b»o^O(^^^ÖC5oo^-öib"^wc^ 
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Veränderungen des «pee. QewickU der Mitthmgeik etc. 



s 
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AasdeJtnung und Zu$amiaenziehung des Wassers etc. 
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Tabelle 

über die Ausdehnung und Zusammenziohung des WasserSi 
Branntweins und absoluten Alkohols 
zwischen tlea Temperaturea von 0 — oQO ß. — Die TtJüjperalur 
von W als Normale angenommen. 

Nach Meissner. 



Bei der 
Temperatur 
jRoaiimar 


ist der Raam-lnhalt 


USB *« oMIorB 


des Branntw. von 50^ 
Alkoholgehalt v.Vol. 


Aiut aKaAliHt AIItaIiaIs 
Wo »DvOIQ». AUUlUUlc'. 


00 


99-92 


99-00 


98*50 


2 


99-91 


99-09 


98-71 


4 


99-90 


99-16 


98-91 


6 


99-91 


99-27 


9913 


8 


99-93 


99*52 


99-35 


10 


99-95 


99-75 


99-56 


12 


99-97 


99-88 


99-78 » 


14 


100 


100 


100 


16 


100-04 


10018 


100-24 


18 


100-08 


100-37 


100-48 


20 


100 14 


100-62 


100-76 


22 


100-20 


100-85 


101-05 


24 


100-24 


101-03 


101-27 


26 


100-29 


101-20 


101-52 


28 


100-37 


101 •II 


101-78 


30 


100-45 


101-68 


102-05 



Tabelle 

der Ausdehnung des Alkohols und Sohwefeläthers 

Ton 00 bis zu ihren Siedepunkten. 
Nach Gay-Lassae. 

NB. Der Koehpunkt des Alkohols b 78-410 
„ „ „ Schwefeläthers ^ 35*66 



Temperat. 


Alkohol. 


Aether. 


1 Temperat 


Alkohol. 


Aether. 


00 




0-00000 


400 


0-045GS 


0-05877 


5 


00555 


00815 


45 


05085 


UC548 


10 


01143 


01617 


50 


05602 


07201 


15 


01751 


02-iir, 


55 


06101 


07888 


20 


02334 


03183 


60 


06596 




25 


02915 


03914 


65 


07074 




30 


03474 


04643 


70 


07548 




35 


04028 


05206 


75 


080U 





Hofflnanii, T*b«U«n. 7 
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ProcentgehaU an HohgeUt (MethyktlkohoQ, 



Tabelle 



über den einem bestimmten spec. Gewichte entsprechenden 
ProoentengeliaLt an Holsgeist (Methylalkohol). 

Nach Deville. (Bei yo c.) 



Quantität d«8 Wassers. 


Spedfiscbes Oewiclit 


ÜU 


0'S()70 


10 


0S371 


20 


0-8649 


30 


0-8873 


40 


09072 


50 


0'9232 


60 


0-9429 


70 


0^576 


80 


0-9709 


90 


0-9751 


95 


0-9857 



Die Angaben Sb»r das specifiRche Gewicht des Holzgeistes weichen J«docb sehr ' 
von einaader mh. Dumas K^obt I rl ^>(/> c. mit 0'7M| Ure mli (("SISS (ISrQ^C.^ 
Mitscberlich mit 0798 und ÖcauUu mit 0-82S au. 
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Tabellen über Zucker. 



« 



Digitizüü by Gu^'L^it. 
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Spectfische Gewichte von Zuckerlosungen. 101 



Tabelle 



der speoiitoolidn Gewichte Ton Zuokerldeimgen 

bei veracbiedenem Gehalte, nach Balliag. *) 

(ßa Hing 's Gähroagscbemie.) 



Zucker- 


Spec. Gew. 


Zucker- 


Spec. Gew. 


Zucker- 


Spec. Gew. 








h«i M'^Vi C, 






0 


l'UUUU 


26 


1-1106 


52 


1-2441 


1 


10040 


27 


1-1153 


53 


1-2497 


3 


1-0080 


28 


1-1200 


54 


1-2553 


3 


1-0120 


29 


1-1247 


55 


1-2610 


4 


1.0160 


30 


1*1295 


56 


1-2667 


5 


1-0200 


31 


11343 


57 


1-2725 


6 


1-0340 


33 


1*1391 


58 


1*2783 


7 


1-0281 


33 


1-1440 


59 


1-2841 


8 


1-0322 


34 


1-1490 


60 


1-2900 


9 


10363 


35 


11640 


61 


1-2959 


10 


1-0404 


36 


1-1590 


62 


1-3019 


U 


10446 


37 


11641 


63 


1-3079 


13 


1-04SS 


38 


1-1692 


64 


1-3139 


13 


1-0530 


39 


1-174;H 


65 


1-3190 


14 


1-0572 


40 


I'i7u4 


66 


1-3260 


15 


1-0614 


41 


1*1846 


67 


1-3331 


16 


1-0657 


42 


1-1898 


68 


1-3383 


17 


1-0700 


43 


11951 


69 


1-3445 


18 


1-0744 


44 


1-2004 


70 


1-3507 


19 


1-0788 


45 


1*2057 


71 


1-3570 


20 


1-0832 


46 


1-2111 


72 


1-3633 


31 


1-0877 


47 


1-21 fi5 


73 




23 


1-0922 


48 


1-2219 


74 


1-3760 


33 


10^67 


49 


1-2274 


75 


1-3824 


34 


1*1013 


50 


1-2329 


75-35 


1*3847 


35 


1*1059 


51 


1*2385 







*) Nach Balling s genaaen Veniichen besitzen Losnn^ Ton wasser- 

fireiem Malz-Extract mit gleichproeentigen Zuckertosungen gleiche 
specifische Gewichte und es kann demnach obige Tabelle ebea auch 
zur UotersQcbung von Malz-ExtracUösungen benutzt werden. 



Digitized by Google 



10? f^perifische Gewichte vemvliiedener Losungen von Znrker. 



über das Bpeoifiache Gewicht verschiedener Jjösungen Ton 

Zuoker in Waaaer, 

bd 17*50 C. NadL NiemaaiL 



Zucker 
in 100 
Th«a. 


uewieot» 


Zucker 
in 100 
TiMÜ. 


vrewicut. 


Zucker 
in 100 
Theil. 


Hnec 
U6WlCDt. 


Zucker 
in 100 
Theil. 


Soec 
urewicnt. 


1 


1-(K).H5 


19 


10784 


37 


1-163! 


.54 


1-2547 


2 


10070 


20 


1-0830 


38 


1.1684 


55 


1-2602 


3 


1-0106 


21 


1-0875 


39 


11731 


56 


1-2658 


4 


1-0143 


22 


10020 


40 


1-1781 


57 


1-2714 


5 


10179 


23 


1-0965 


41 


1-1832 


58 


1-2770 


^ 


loei.i 


24 


rioio 


42 


11883 


59 


1-2826 


7 


10254 


25 


1-1056 


43 


11935 


60 


1-2882 


8 


1-0291 


26 


11 103 


44 




61 


1-2938 


9 


1-032S 


27 


M1.50 


45 


12043 


02 


1-2994 


10 


1-03^7 


28 


11197 


46 


1-2098 


()3 


1-3050 


11 


1-0410 


29 


11245 


47 


1-2153 


64 


1-3105 


12 


1.0462 


30 


1-1293 


48 


1-2209 


65 


1-3160 


13 


10504 


31 


11340 


49 


1-2265 


66 


1-3215 


U 


1-0552 


32 


M3H8 


50 


1-2322 


67 


1-3270 


15 


rotux) 


33 


11436 


51 


1-2378 


68 


1-3324 


16 


1-0647 


34 


1*1484 


52 


1-2434 


69 


1*3377 


17 




35 


11533 


53 


12490 


70 


1-3430 


18 


1*0738 


36 


11582 












der speciüschen Gewichte von Zuckerlösuugen, 
nach Steinheil, Temp. ib'o^ G. 



Zucker- 
Procente. 


Bpec Gew. 


Zucker- 
Proccnte. 


Spec. Gew. 


ZiK'ker- 
Procente. 


Spec. Gew. 


0 


1-000000 


7 


1-029434 


14 


1060669 


1 


1-004066 


8 


1033807 


15 


1*065219 


Q 


1 008182 


9 


1038214 


16 


1*069778 


3 


1012345 


10 


1-042652 


17 


1-074343 


4 


1-016554 


11 


1-047123 


18 


1 0789 13 


5 


1*020807 


12 


1-051618 


19 


1-083483 


6 


1-025100 


13 


11^133 


20 


1-088053 
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über die Volumina der Zuokerlösuu^en 
zwisclMfi 00 UDd 1000 G., nach GerUcb. — Das Volamen bei 0* G. — I 

(Gerlaefa*s Saldösnngen.) 



TmniMkratnr' 


10 






40 




grade. 


Procent. 


Prooeat. 


ProceDt, 


Proeent 


Proceot 


Bei 00 0. 


10000 




1(K)00 


lOfX^l 


10000 


5 


10004-5 


1001J7 


10(K)9 


10012 


10016 


10 


10012 


10016 


10021 


10026 


10032 


15 


10021 


10038 


10034 


10042 


10050 


20 


10033 


10041 


10049 


10058 


10069 


25 


10048 


1Ü057 


ioo6r> 


10075 


10088 


30 


100G4 


10074 


10084 


10094 


101 10 


35 


10083 


10092 


10103 


10114 


10133 


40 


10101 


10112 


10124 


10136 


10156 


45 


10122 


10134 


10146 


101 


10180 


50 


10145 


10156 


10170 


10184 


10204 


55 


10170 


10183 


101% 


10210 


10229 


60 


10197 


10209 


10222 


10235 


10253 


65 


10225 


10236 


10249 


10261 


10278 


70 


10255 


10265 


10277 


10287 


10306 


75 


10284 


10295 


10306 


10316 


10332 


80 


10316 


10325 


10335 


10345 


10360 


85 


10847 


10355 


10365 


10375 


10388 


1)1) 


1037i) 


10387 


10395 


10405 


10417 


95 


10411 


10418 


10425 


10435 


10443 


100 


10442 


10450 


iai56 


10465 


10157 



Tabelle^ 

über die Voiumenvoränderung von Zuckerlösungeii beim 

Verdünnen mit Wasser, 
nach Gerlach, nach Zugrundelegung der Balling'scben Yersaebe. 

(Ger lachte Salzlösangen.) 



Oewichts- 
Frocente der 
Ldsoog an 
Zacker. 


Gefondenes 

specif. Gewicht, 
bei 140 R. 


Mittleres 

hypothetisches 
specif. Gew, 


Yolamen 

nach 
dem Mischen. 


70 


1-3507 


1-3507 


1 


60 


1-2900 


1-28626 


0-99710 


50 


1-3329 


1-83769 


0^577 


40 


1-1794 


M7422 


0-99560 


30 


li295 


1-12521 


0-99620 


20 


10832 


1-08013 


0-99716 


10 


10404 


103852 


0-99819 


0 


1 


1 


1 
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104 VerglctchutHj der Grade der Rüben Sußwaye etc. 



Tabeilo . 



Bur Verfl^aichimg der Qrade der Bäben- Saflwage 

yoo Beanm^ mit den diesen eotspreeliendea Graden des Saeliaiometers« 

(Mach Ballingr.) 



Giade nach 


Grade nach 


Grade nach 


Grade 


nach 




dem 




dem 




dem 





dem 


Beatime. 


Sacbaro- 


Beanm^, 


Sacharo- 


ßeaiim4. 


Sacharo- 


Beanme. 


Sadiaro« 
















uro Ii vi • 


O'O 


Q-OO 














Ol 


0'17 


41 


7*27 


8*1 


14*ab 


1*2*1 


2189 


2 


034 


2 


7*45 


2 


14*(4 


^) 


22v7 


3 


OdI 


3 


7 "63 


3 


14 92 


3 


22 2o 


4 




4 


7-Sl 


4 


l.)-l l 


4 


22 14 


5 




5 


7-yy 


5 


15'29 


pr j 

o 


22ti2 


6 


103 


6 


8"17 


6 


15*47 


6 


22 80 


7 


1'20 


mm 

7 


8*85 


mm 

7 


I5'6y 


7 


22*99 


8 


137 


8 


8';)3 


8 


15*83 


8 


23.17 


0 


1*54 






9 


16*02 


9 


23 3,'> 


10 


1*72 


5*0 


8-90 


9*0 


16 20 


13*0 


23-o4 


1 


1*89 


1 


9*08 


1 


16*38 


1 


2372 


2 


2'07 


2 


926 


2 


1656 


2 


23 90 


3 


2*25 


3 


9'44 


3 


16-75 


3 


21 OS 


4 


2'43 


4 


9 •62 


4 

4 


16*93 


4 


24 -21» 


5 


2'(jI 


5 


9*80 • 


5 


17*12 


5 


24-44 


6 


2*78 


6 


9*98 


6 


17'30 


€ 


24*62 


7 


2*96 


7 


10-16 


7 


17*48 


7 


2480 


8 


3 14 


8 


10*34 


8 


17*66 


8 


24*98 


9 


3*32 


9 


10*d2 


9 


1785 


9 


2o 16 


2*0 


8*50 


6*0 


10"71 


lO'O 


4 O 4 

18 04 


14-0 


25-34 


1 


3 68 


1 


10-80 


1 


1822 


1 


25 o3 


2 


3 86 


2 


11*07 


2 


18*40 


2 


2o 72 


3 


4(>4 


3 


1 l-2a 


3 


18-o9 


3 


25*91 


4 


4 22 


4 


11 -43 


4 


18-77 


4 


26 10 


5 


4 40 


5 


1 1*61 


5 


18*96 


5 


26 29 


(> 


4'58 


6 


1 1 • < 0 


n 


4 4 4 

19*14 


6 


26*48 


7 


4-76 


7 


1 1-97 


7 


19-32 


7 


2 b 'h? 


8 


ä i \ ä 

4-i)4 


8 


12*15 


8 


19*51 


8 


2b-S6 


9 


512 


9 


12-33 


9 


19-69 


9 


27 05 


3-0 


5-30 


7-0 


12-52 


ll-O 


19-88 


150 


2< 2.J 


1 


5-47 


l 


12*70 


1 


2006 


1 


27-43 


2 


5-65 


2 


12*89 




20-24 


2 


27-61 


3 


5-83 


3 


13*08 


3 


20-42 


3 


27*79 


4 


6-01 


4 


13*27 


4 


20-61 


4 


27*97 


5 


r.-i9 


5 


13*46 


5 


20-79 


5 


2815 


6 


G-37 


6 


13-64 


r> 


20.97 


6 


28-33 


7 


6'55 


7 


13-83 


7 


21 16 


7 


2vS51 


8 


6*73 


8 


14*02 


8 


21-34 


8 


28-69 


9 


6-91 


9 


14-21 


9 


22*52 


9 


28*87 


4-0 


7-09 


8-0 


14*38 


12*0 


21-71 


16*0 


29*06 
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105 



Tabelle 

über die Verschiedenheit der Dichte einer Bohr- und 

Traubenzucker - IiÖfiUng, 
Nach Pohl. 



(HaodwörterbaehO 



Proceote an 
Zocker. 


Didite der Lösuncr de» 


Differenzen der 
Dichte. 


Rohnackers. 


Traubenzuckers. 


2 


10080 


10072 


— 8 


5 


10201 


10200 


— X 


7 


10281 


1-0275 


— 6 


10 


1-0405 


10406 


1 


12 


1-0487 


1-0480 


— 7 


15 


1-0616 


10616 


H- 0 


17 


10704 


1 0693 


— 11 


20 


1083R 


1 0831 


— 7 


22 


rOU2D 


1 01)09 


— 20 


25 


1*1068 


11021 


—47 



Tabollo 

Biur trntenmohiixig des Zuekem. 
Nach Schatten. ' 



10 Gramm einer Lösung, «eiche 1—16 Proc. Rohnacker enthält, Termdgen 
folgende Mengen Kalk aut^uloBen. (Handworteibnoh.) 



Zneker- 
gehalt in 
Proc 


Gehalt 
au AeUkalk 
in 

Grammen. 


Differenz. 


Zocker- 
gehalt in 
Proc, 


Gehnh 
au Aetzkaik 
in 

Grammen. 


Differenz. 


0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 


0015 
0029 
0(M5 
0-062 
0-080 
0-098 
0115 
0*136 
0*160 


0O14 

0-016 
0-017 
0018 
0-018 
0017 
0021 
0-024 


9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 


0188 
0-219 

0-244 
0-271 
ü'2*)9 
0330 
0361 
0*394 


0028 
0-031 
0 025 
0 027 
0O28 
0031 
0-t>31 
0-033 
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106 Vergleichung der am Solleil' sehen Polaris.- Iiutr. yef. Grade. 



Tabelle 

Bur Vergleiobimg der am Solleil'flehen 
FolariflfttlQiukliistriimeiite gef andenen Grade mit dem 
entsprechenden Zuokergebalt. 

Nach Bentzkel 



(Bentske^B AnMtang zum G<^ranch des PolariMtioiw-IiwtrO 





Pivoente 




Procente 


* 


Procente 


' w 


ohne 1 


mit 


CO 


ohne 1 


mit 


rt 


ohne 1 


mit 


o 


ßleies&ig. 




ßlciesüij;. 


o 


Bleiessig. 


1 


Ü-26 


Ü-29 


38 


• 1 
9-55 


10-51 


75 


1819 


r 

20 01 


2 


0^53 


0^58 


39 


9-77 


10*75 


76 


18-40 


20-24 


3 


0-79 


0-87 


40 




11-03 


77 


1S-G5 


20.52 


4 


105 


IIG 


41 


UV 25 


11-28 


78 


18-85 


26-74 


5 


129 


1-42 


42 


10-50 


11 55 


79 


1910 


2101 


, 6 


1*55 


1*71 


43 


1075 


11*83 


80 


19*31 


21*24 


7 


1-82 


2-00 


44 


10-98 


12-08 


81 


19-55 


21-51 


8 


2-U8 


2-29 


45 


11-22 


12-34 


82 


19-79 


21-77 


'J 


2-32 


2-55 


4»; 


11-46 


1261 


83 


20-00 


22 (X) 


10 


2-58 


2-84 


47 


11-71 


12-88 


84 


20-24 


22-26 


11 


2-84 


3i2 


4S 


11*93 


1312 


85 


20-43 


22-47 


VI 


;5H) 


;;-4i 


49 


1217 


i:>-39 


8<) 


20-67 


22 74 


13 


Ö-35 


;;•(;;» 


'A\ 


1 2-40 


13-64 


S7 


2(»-8S 


22-97 


14 


3-()0 


3-9G 


51 


1265 


13-92 


88 


2112 


23 2o 


15 


Z'^ 


4-24 


52 


12*88 


14*17 


89 


21*31 


23'44 


IG 


4- 10 


4-51 


53 


1312 


14-43 


90 


21-55 


23-71 


17 


4-35 




54 


13-33 


14*66 


91 


21-79 


23-97 


18 


4-<;o 


5 U<> 


55 


13-57 


14-93 


92 


2200 


2420 


19 


4 o.) 




56 


1.) 


1.) In 


93 


99* 17 

*Z 1 f 




20 


5- 10 




57 


14-02 


15-42 


94 


22-43 


24-67 


21 


5-35 


5-89 


58 


14-27 


1 5-70 


95 


22-66 


24 93 


w 


5(;o 


G-IO 


59 


14-41 


15-85 


9g 


22-87 


25- 16 


23 


5"S5 


0-44 


GO 


14-75 


lü-23 


97 


2310 


25-41 


24 


6*10 


6-71 


Gl 


14*95 


16*45 


98 


2327 


25^ 


25 


6"35 


G-99 


G2 


15-20 


1672 


99 


23-52 


25-87 


2G 


«•60 


7-2(; 


G3 


15-43 


16-97 


100 


23*6^ 


26-05 


27 


(;'85 


7M 


G4 


15-67 


17-24 








28 


710 


7-81 


G5 


15-90 


17-49 








29 


7-32 


8-05 


GG 


16-15 


17-77 


Ol 


0 02 


; 0-03 


30 


7-58 


8-34 


G7 


16-35 


1799 


0-2 


0-05 


: 0-06 


31 


7-82 


8-60 


G8 


iG-i;o 


18-26 


0-3 


0-07 


008 


32 . 


80ö 


8-89 


G9 


1681 


18-49 


0-4 


010 


011 


33 


.«•80 


0-13 


70 


17-05 


18*76 


0-5 


0*13 


O'U 


34 


8-55 


9-41 


71 


17-30 


19-03 


0-6 


0-15 


017 


35 


8-80 


9-68 


72 


17-50 


19-2 - 


n-7 


0-18 


0-20 


m 


9-05 


9-96 


73 


17-74 


19-51 


0-8 


0-21 


0-23 


37 


9-30 


10-23 


74 


17-95 


19-75 


0-9 

■ 


0-24 


0-26 : 
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übor das 

ecifische Gewicht 

starrer und üüssiger Körper. 
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Tabelle 

über da« speoiflsolie Gewicht der Blemente. 

(Wasser yoq 4^ C. = 1. Temperatur 4^ C. weou nicht besonders aogegeben.) 

(PoggeDdorTs Aanal., Handw. der Cbem.) 



Elemeote. 



Speo. Genicht | Elemente. 



I. Die starren und flüssigen. 



Aliiixlinium 




2-67 


Aiitimou 

^ » ■ 1 VI M Iva* 






Araen 




5*69 


Baritim 




1*85 


Herillium 




2-1 


Blei 




11 -SS 


Bor 




2G8 


Brom 




3'187 (00 ) 


Cailiüium 




8-G7 


Calcium 




1-578 


Chrom 




7-3 — C 8 


Eisen 




7-84 


Gold 




19-32 


Iridium 




2115 


Jod 




4-948 (170) 


Kalium 




0-865 


Kobalt 




8-612 




f Diamant 


3-47 


Kohlenstoff • 


Grafit 


2-33 — 1-844 




iKohle 


1-53 


Kupfer 




8=95 


Lithium 




orm 


Magnesium 




1-75 


Mangan 




7-20Ü 


Molibdän 




8-C2 


Natrium 




a*964 


Nickel 




8-90 


Niobium 




6-G7 


Osmium 




21-4 



Palladium 

Platin 
Quecksilber 
Rhodium 
Butbeniom 

{schier" 
o ] f amorph, 
Ikristilllis. 

Hilber 

Silizium 

Strontium 

Tantal 

Tellur 

Titan 

brau 

Vanadin 

Wismuth 

Wolfram 

Zink 

Zinn 



n« Die aase. (Beobachtet.) 
Luft = 1. 



Spec. Gewteht. 


11-95 




2*097 




1-897 




21-4 — 


2115 


13*596 


((y>o.) 


121 




11-4 




2-07 




1-970 




4-79 




4-46 




10-55 




2-49 


(100) 


2*542 


10-78 




G-294 




5-280 




18-4 




3 64, 


(200) 


9-76 




176 — 


1Ö-2U 


7-20 




7*80 





Chlor*) 

Sauerstoff 
Stickstoff 
Wasserstoff 



2*47 Gay-Lnss. 

lin503Regnlt. 

Oi>7137 , 
OOG926 . 



*) Comprimirt ein specifisches Gewicht = 133. 
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Spepif. Gewicht verschiedener Stojfe. 



^ * Alfhang./' 

« 

f 

Specifischea Gewicht yer^ohiedoner Stoffe. 



Stoff« 








Achat 


2-590 


Knochen von Ochsen 


i-65r, 


Alabaster 


2-7CX) 


Kreide 


225 — 2-700 


Asbest 


2-4 — 2-8(1 


Mastix 


104 - 1074: 


Asphalt 


lU7™l-iG 


Meuuigo 


8G2 


Bernstein 


1-07 — 1-085 


Hessing 90*7^ Cu 


8-605 


Bernsteinsanre 


1-55 


— 79-6^ Cu 


8-448 


Bleizucker 


2:>o.") 


Milchzucker 


1-543 


Blutlaugensalz 


1-S82 


Naf)htaUu 


1-153 


Braunkohle 


1-22 — 1-288 


Opal 


2-10 


Cafcin 


l-2;3 


Opium 


i-33r> 




()•;)!)(; 


Oxalsäure 


1-507 


Cantielkdhio 




l'arafhn 


0-87 


Cautchouc 


0i)20-0-033j 


Ptlanzenfaser 


1-525 


Cellalose 


1-5^ 


Porzellain Berlin 


2-293 


Citronensaiire 




— China 


2385 


Copal 


11 ;w 


— Meissen 


2 403 


Eise Ulf geschtniedot 
— 'R^faiuen 


7-7 

» 1^-T-7-5> 


— S^vreü 

— Wien 


2-14«; - 

21 -^2-386 


Eiweias ^ocketa) 


1-344 


Quecksilhercyanid 


2-7H 


E1f<»nHein 


1-825—1-917 


Rohrzucker* 




Feldspath 


2-riß 


Sandarach 


105 — 109 


Feuerstein 


2-(] — 2-7 


Serpeutiu 


. , 2-66 


Flus^palh 


31 — 3-2 


Stahl 


7-i5— 7-8 


Glas, jj^rünes 


2 042 


— ("luss- 


7-010 


— engl. Spiegel- 


21.' 


Strirkmehl 


1-530 


— JfcLristall- 


2 i) — ömH) 


Thon 


1-8 — 2-Ü3 


— Flint- engUBches 

— ^ Fraaeobofer^B 


3-37 — 3-44 


Topas 


3-56 


3-77'.) 


Tra{T;ant 


1-3 IG 




2fiö — 2-034 


Trauben/ii' ^^' r 


1 -30 


Uniühpalin krktaiL 


1-014 


Wachs gelber 


0 0(k5 : 


Gummi arab. 


1-31 — i 4ü 


— weisser 


0-OGO 


Harnstoff 


1-35 


Wallrath 


o^ • 


Ith liLi'i »blau 


1-35 


Weinsäure 


1-75 


In Uli II 


1-356 


Weinstein 


1-953 




• vm 
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« X II M v) 1 1 U « 

Über das ^ApooiOflolie Gewicht Tmohi^^ner Vlüaaigkeiteii, 

(Nach Torsehiedeneii Angaben zasammeDgestellt.) 



Flus&igkeiten. 

. 


Speo. 
Qewieht 


bei 


rlusäigkeiten. 

* 


Spee. 
Geiricht 


bei 


Aceton 


0-814 




Chloroform 


1-48 


i8oa 


Aether 


0 7366 , 


0 


Chlorchromsaure 


1-71 


21 


Aethilamin 


0-696 


8 


— Wassel jstüffsäure 


1-21 


15 


— Chlorid 


0-874 


5 


(Mit 6 Aq.) 




15 


— Jodid 


1-946 


16 


— wassentoffiBanre 


1*104 


— snlfid* 


0-825 


20 


(Mit 16 A(i., const. 






Aldehyt 


0-71K) 


18 


Siedepunkt) 


0-8786 


16 


Alkarsia 


1-462 


15 


Citronenöl 


Alkohol 


(V793811 1) 15 5 


Colopben 


0-94 


9 


Ameisonaether 


0-9117 


() 


CyftD (comprim.) 


0-866 


17 


— säarebydrat 


1-227 


0 


— wasaerstoffisaure 


0-7058 


7 


Amil 


0-7704 


10 


Dillöl 


0-881 


16 


— aeiher 


0-771K) 


■>-) 


Essigaether 


0-888 


21 


— alkobol 


0 8273 


0 


— aanreanhydnt 


1-073 


18 


Ammoniak (comprim.) 


0 781 


15-5 


— „ hydrat 


1-0801 


0 


Anilin 


1-0361 


0 


Eupion 


0-6.55 


20 


Anisöl 


0 9D58 


16 


Fencbelöl 


0-999 


16 


Anenflnorid 


2-78 


0 


Floorborsaure (conc.) 


1*77 


15 


— Chlorid 


205 


0 


Flusssäuro 


1-061 


0 


Baldrianöl 


0 965 


16 


Hanföl 


0-9276 


15 


— säure 


0-9555 


0 


RaselniiRsöl 


0-9242 


15 


Baumöl 


0-9176 


15 


JodwasäenstofTsaure 


1-7 


15 


Benzin 


0-85 




(Mit 11 Aq.) 






Benxilaeth p r 


10539 


10 


ICaIitiiisoI 


0-995 


16 


— alkohol 


1-0628 


0 


KartofFelfnselöl 


0-821 


16 


Bergamotöl 


0-850 




Kieselchlorid 


1-523 


0 


Bromwasserstoffsiure 


1-486 


15 


— bromid 


2-813 


0 


(Mit 10 Aq.) 






Kohlenchlorid CI4) 


1-62 


10 


Bucheckernol 


Of>225 


15 


, (CaCU) 

— snlfid 


1-56 




Bnttersäiue 


0-9886 


15 


1-293 


0 


Buta 


0-7135 


0 


— säure (compr.) 


0-830 




— alkohol 


0*8032 


18-3 


Kohlrnböl 


0-9141 


15 


Butiron 


0-83 




Kraus.imänzöl 


0-9606 


16 


Caj.ipntöl 


09474 


16 




1*037 


20 


Campheröl 


0-910 




Kummclöl 


09598 


16 


CasaUöl ' 


1-071 


16 


Lav&odelol 


0-877 


16 


Cedien 


0-984 


15 


Leinöl 


0-9347 


15 



1) Nach den neuesten Bestimmangen Ton Drinkwater. 
Berechnet. 

8* 
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116 8petißsvl*€ü Geiükht verschiedener Fiüssigketten, 



j^juBsigkeiteo. 


Spec, 
Gewicht 


1)61 


J*iQ8sigiLeiieD« 


Spec. 
Gewicht 


bei 


Maadclul 




150 C. 


Salpeter aether 


ÜS86 




Meli88en51 




16 


— sanrehTdrat 2) 


1-54 


20 


Blercaptan 


(V842 


16 


( HO, NO« ) 






Methylalkohol 


0-8 138 


0 


Schwefelchlornr 


1 •G80 


lG-7 


— oxid essigsaures 




0 


— Chlorid 


1.G25 


lG-7 


— „ Salpeters. 


Ii 82 


22 


— kohlenstoff 


1.271 


15 


Jlfleh (wie sie yon der 






— . " 1 


( (HO, SO;,) 


1-84 


15 


Kuh kommt) 1 


töO-l-O.".' 


15 




(2HO.SO0 


1-785 


15 


Mohnöl 


(V!>24;; 


15 




(3110,803) 


1 GGG 


15 




0-Ui8 


IG 


—r -« 


[(41lU,«0a) 


1 5G8 


15 


Naphta 


0-758 


id 


Schwefelige Säare 


1*4911 


(-20) 


Oclrettijröl 


0-0187 


15 


(comprini.) 

Selensäurf (f^f^ncentr.) 




Oenaiitaether 


(VS02 




2 GO 


15 


üliveuül 


0-9i7G 


15 


Senf öl (aethcnöcL) 


1 (HX) 


15 


Oxalaetber 


1-093 


7-5 


— (fett) 


0-9142 


16 


l'etrolen 


()-8Ül 


21 


Terpenthiiiül 


0 8725 


IG 


I'feffenniinzül 




IG 


Titan Chlorid 


1-7G00 


0 


Phenilsaiirc 




0 


Valf^rnl 




0-805 


17 


Phosphorchlorür 


ICüO 


0 


Vanadmclüorid 


1-764 


20 


— saure 


1-88 


15 


WadioMerbeerdl 


1-935 


16 


(8HO,P05) 






Wallnussöl 




0-92G8 


15 


Rainfarrcnöl 


0015 


IG 






1 -f XI 


4 


Kauteaöl 


OüU 


IG 


WasserstoÜsiipcroxid 


1 453 




Repsdl 


0^282 


15 


Weinöl 




0-897 


17 




\/ .M» l 1 


1.) 


Werna Iii h'"l 






1 •) 


Rosenöl 


()-832 


32-5 


Zimmtrindcnöl 


1-074 


ir» 


Uostnariool (rohes) 


(V<»1 


1:' 


Zinachiorid 


2-267 


0 


Kübül 




15 











1) Aridum phosphoricum pnrnm hat ein sperifi^^^^hes Gewicht s 1*13; Acidum 

phojsphoriciiin concentr. MG; Acidam düiitiim 1*08. 

2) Das sogenannte einfache Schefdewasser hat gewöhnlich ein spedfisches Ge- 
wicht = 121 ; das doppelte r38 — 144. 

>^)- Das gewöhnliehe Acidum sulphuricuin recliäcatum hat ein specif. Gewicht 
ton 1*82—1-83. Das Yitriolä hat ein speeit Gewicht ▼on 1*86-1*89 und 
die englische Schwefelsaure 1*83. 
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Tabellen 



der 



Schmelz-, Siede- u. Gefrierpunkte. 
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Sietkp, du WaMun. Proeenteag^, Sied«- u, O^firierp, der Sookn, 121 



Tabello 

über den Siedepunkt des Wassera 



bei verschiedenem Barometerstand. (Otto 's Chemie.) 



Barometer- 
stand in 
Millimetero. 


Siedepkt. 
Celsius. 


Barometer- 

staml in 
Millimetern. 


Siedepkt. 
Celiiiis. 


1 Barometer- 
stand in 
1 Ifillimetern. 


Siedepkt. 
Celsios. 


726*% 


98-8 


74116 


99-3 


754-57 


99-8 


73068 


98-9 


743-83 


99-4 


757-2S 


99-9 


733-21 


99-0 


746-50 


99-5 


76000 


100 


735-85 


93-1 


749-18 


99-6 


76273 


1001 


738-50 

■ 


99-2 


751-87 


99-7 







Tabellen 

übor Fro<mxt«iigehalt, Stode- xmA GteüHflrpimkt der .Sootai 
- nach Geluiis*8diffii Graden» nach Karaten. 
<Kar8ten*8 ArduT, 2 B. XX. 3.) 

!• Froeentangeluklt und BtodepuEikt, 



Proeent- 
gebalt. 


Siedepunkt. 


Procent- 
gehalt 


Siedepunkt. 


Procent- 
gehalt 


Siedepunkt 


0*0 
Ol 
02 
0-3 
0-4 

0- 5 
10 

1- 5 
20 
25 
3 

• 


100-lJO 
10002 
10004 
10006 
100 OS 
100-10 
100 21 
10031 
100-42 
100-53 
100 64 
10087 


5 
6 
7 
8 
9 
10 
12 
15 
16 
17 
18 
19 


101 10 
101-34 
101-59 
101*85 
102*24 
10-2 38 
Iü2ü4 
103*83 
104*14 
104*46 
104-79 
105*28 


20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
29-5 


10' Sl 
lObiii 
10Gü2 
106*89 
107-27 

107- (;5 
108 04 
106-43 

108- 83 
10904 

109- 25 


IL Frocentengehait und Gefrierpunkt. 


Proeent- 
gehalt 


Gefrierpunkt. 


Procent- 
i^ehilt» 


Gefrierpunkt. 


Procent- 
gebalt 


Gefrierpunkt. 


OD 

0-5 

0-7 

0*8 

0-9 

1 

2 

2-5 


— ü-0 
0-38 
0*54 
0-Gl 

0- G9 
076 

1- 52 
1-90 


3 

3*5 

4 

5 

6 

7 

8 

9 


— 2-28 

2- 66 
303 

3- 78 
4*52 

5- 26 
5*99 

6- 72 


10 
12 
15 
20 
24 
26 
29 


— 7-44 
8*88 

10*99 ■ 
14*44 
17*11 ' 
18-42 
20-37 

1 
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Siedepunkte verschiedener Säfe, 



« Tabelle* 

über die Siedepunkte yerschiedener Stoffe. 

Temperatur Gelsins. 

(Nach verschiedeneu Angaben zasammengesteUl) 



Ntn» der Korper. 




Kade der Körper. 

^ 



Siedepkt. 
Cels. 



Aceton 
Aether 
Aetiiflaiiiiii 

Aldehyd 
Alkarsin 
Alkohol 
Amilaether 

— alkohol 
Ameisensinte 
Anilin 

AntÜDOuchlüiid 
Anenehlorid 

— flaorid 
Benzin 
Benzoesäure 
BittennandelSl 
Butterainrehydnit 
Brom 

— wasserstofibäure (t. 1 
Cadmium 
Ghloraloniiiiiaiii 
Chloroform 
Chromoxicblorid 

Conin 
Cyan 

— wasserstoibiiiTe 

Essigaether 

— säurehydrat 
EupioQ 

FlnBBsSare (cone.) 
Jod 

— wasserstoffsäure (v. 
Kieselchlorid 

<— bromid 
Kreosot 

Kohlenchlorid (C4 OI4) 



56 
M. 
18 
21 
150 
78-4 
170—183 
185 
99 
182 
223 
133 
63 
80 
253 
179 
157 
63 
m) 126 
860 
185 
62 
118 
212 
—12 
S6-5 
74 
118 
47 
15 
180 
i'7) 128 
59 

15S3 

188 
123 
78 



Metbilalkohol 

Naphta 

NaphtaUn 

Nelkeodl 

Nicotin 
Paraffin 



59 
85-5 
218 

258 
250 
370 



Phemloxidhydr. (Carbolsäure) 188 



Phosphor 

— chlorilr 

— Chlorid 

— oiichlorid 
Quecksilber 

— Chlorid 
Rosenöl 
Schwefel 

— siare (aq.frei) 

— , hydrat 

[(no,soj) 

Schwefeiige Säure 
SchwefelkohlenstolF 

— chlorfir ^Cl) 

— Chlorid (S Cl) 
Saipeteraether 

— säure (aq. frei) 

— „ hydrat 
Salzsäure {?, I'i04 sp.G.) 
Senfül 

Seien 

Terpenthinöl 
Titanchlornr 

Wasser 

Wisiuutlichlorid 
Zimmtöl 

— dLore 
Zinnchlorid 
Zink 



290 
78-5 
148 
110 
350 
295 

280-300 
440 

86 
326 
[(Dalton) 
—8 

47 
140 

64 

16 

50 

86 
110 
148 
700 
160 
136 
100 
490 
220 
290 
115 
1040 
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Verzögerung des Sieden» durch Aii\ß»Hn u, Sied^. von SaUlüa. 123 



Tabelle 

über die Verzögerung des Sied^ui duroh ▲uflSeen 

von Salzen in Waaaer. 
Nach Legrand. 
(ÄDDales de CUmie et de Pbysiqne.) 

Die 8«tt« wartn fut alle in tro«k«otm KMUndt. 



JM AU e 


oienep« 


jtei^e Oes OMzes ' 


derconcent LoenngeD. 


C. 


zn 100 Waaaer. 


Chlorsaures Kali 


+ 104-2 


61-5 


Salzsaurer Barit 


4*4 


601 


KohlenBanres Natron 


4-63 


48-5 


Pho8|ilionaures Natron 


6-6 


112-6 


Saksanm Kali 


8-3 


59-4 


9 Natron 


8-4 


41-2 


^ Ammoniak 


14-2 


88*9 


Weinsteinsaures Kali 


14-67 


29G-2 


Salpetersaares Kali 


15-9 


3351 


Salzsaurer Strontian 


17-85 


117-5 


Salpetersaures Patron 


21-0 


224-8 


Kesigsaorea Nation 

Kohlensaures Kali 


24-37 


209*0 


35-0 




Salpetersaurer Kalk 


51-0 


362-2 


Essigsaures Kali 


69 


798-2 


Salzsanrer Kalk 


79-5 


825-0 


Salpetereanres Ammoniak 


8(h) 


UnendUehe QrSne. . 



Tabelle 



Über den Sledepuiüct einiger geeftttigten SalBldenngen, 

Nach Kremers* 



Name 


Siedep. 


Name 


Siedep. 


der Gonoent. Loenngen. 


C. 


1 dereonceniL5Biif«gen. 


C. 



Bromkaliuoi 

— natrium 
Bromsaares Kali 

— y, Natron 

Chlorkalium 

— natrium 

— sanrus Kali 



112 
121 
104 

109 
110 

109 
105 



Chlors aures KatroA 
Jodkalium 

— natrinm 
sanres Kali 

— . Natom 
Salpetersaares Kali 

— 9 Isatrua 



i;;2 

119 
141 

102 

102 
118 
1-22 
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Tabelle Aber die Schmelzpunkte versckLedener Stoffe. 
Temp. Ccto. (Nach ▼ewcfaiedaiien Angaben^TOfaBmengestellt.) / 



Name der Köxper. Schmelzp. | Name der Körper. t Schmelzp, 



Aepfelsänre 

Aethal 

Alaun (Kali) 

AmeiBeDBSnre 

Ammoniak 

Antimon 

— Chlorid 
Barithydratkristalle 
Bernstein 

— säure 
Beozoe 

säure 

Bld 
Brom 

— hydrat 

Butter 
Gampher 
Garbolsäoie 
Cantchuc 

Cblorcalcium (kriütall.) 

— hydrat 
queckailber (BgCl) 

— Silber 

— Zinn (Sn Cl) 

— saures Kali 
ColophoDiom 
Gopal 

Cyan 
Eis 



Qold 
Onsseisen (grau) 
— (weiss) 
Hammelstalg 
Hanwtoff 
Jod 

Kadmium 
Kakaobutter " 
Kalium 
Knpfar 



83 oc 
48 
92 
-+- 1 
—42 
432 
73-2 
100 
275 
180 
95 
121 
384 
- 1 
15 
63 
175 
35 
125 
29 
4 
265 
260 
250 
350 
185 
75 
—34 
0 
16 
1250 
1200 
1050 
51 
120 
107 
320 
25 
58 
1090 



£inige LeglraBgeii, 



2Wi9iimt]i IZfam IBIei 
5 • 2.3. 

3Wismotli 2 Biel 
4 . 8 , 
SWiamnth 4 Zinn 
2 » 8 . 
1 . 2 • IBlei 



99^6 
91-66 
94-5 

122 

125 

135 

136 

145 



1 Wismuifa 1 Kadmium 
9 Zinn 2 Blei 1 Ziuk 
2.1 Kadoiium 
3 » IBlei 

^» 1 n 

Bronze 

Messing 

Maleinsäure 

Margarinainre 

Napntalia 

Natrium 

Narcotin 

Ocbseotalg 

Oelsäure 

Olivenöl 

Oxalsäure (kristall.) 

Palmitin 

— sÄnro 

Paraffin 
Phosphor 



146 00. 
168 
174 
183 

m 

900 
920 
130 
62 
79-2 
90 
170 
37 . 
14 
2 
98 

45G— 64-5 
60 
47 
44-3 



— saures Natron (krist.) 35 



Qaeekflilber 

— Chlorid 

Realgar 
Eiudstalg 
Rohrzucker 
Salizia 

Salpetorsaores Ammon. 

— )) Bleioxid 

— , Kaü 

— . Natron 

— n Silberozid 
Schweinefett 
Schwefel 

— säure (aq. frei) 
ScSrwefeb. Ammon. 

— Kali I 
Natron} ^^"«^^ 

Selen ' 
Stabeiaen 
Stahl 
Stearin 

— säure 
Traubenzucker 
Waclia (gelber) 

— (weisser) 
Wallrath 
Weinsteinsäure 
Wismatib 
Zink 

Zinn 



—40 
265 
160 
40 
160 
120 
108 
334 
339 
810-5 
198 
27 

114-5 
25 
140 
315-5 
315 
250 
150O-1600 
1300 ^1400 
53— G3— 66 
69-2 
100 
61 
64 
53 
100 
268 
412 
285 
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Tabelleu 

über die 

u mcn -Ter ander nngen 

durch 

■ 

Temperatur und Mischung. 
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Langenausdehnung verschiedener /t^A./' Kürjier Uim Erwärmen, 127 



Tabelle 

über die Längenausdohnung verschiedener fester Körper 
beim Erwärmen von 0 — 100^ C. 

(S«habarth*8 Tafeln.) 



Substanz. 



Blei 



BroDze 

Bisen, Sduniedeiseii 



Eiseudralit 

Gusseisen 
Glas, englisches Flintglas 
französisches « 

— weisses 

Olasstab 

— röhre 

— » (Blei frei) 

Qold, feines 

— Paris. Probe ungeglüht 

— » » geglüht 



Hartloth (1 Zn 2 Cu) 
Kalkspath in der llauptaxe 
Kohle von Eichenholz 

— n TanneDholz 
Kupfer 

— geschlageaes 



Marmor von Canara 

— „ 8t Beat 

Messing 

— draht 

^ n 

— gegossen 

Palladium 

Phosphor Ton 0— 39-5» 



Ausdehnung 
von 0—1000 Cels. 



Beobachter. 



0 00284836 • 


^351 


Lavoisier 


()lX)271900 




Guyton de Morveau 


000286667 


1/349 


Smeaton 




' /riSO 




000122045 


*/819 


LaToisier ii. Laplace 


0*00118203 




Dttloiii^ u. Petit 
Smeatou 


0001'>5833 


1/795 


0(X)1 23504 


*/8l0 


Lavoisier 


0*00114010 




Borda, aach Trongb- 


000110940 


1/901 


Roy [ton 


0 00081166 


^1 1232 


Lavoisier 


0 00087199 


1/1147 




000086100 


*/n61 


Dulong n. Petit 


000083333 


Vl2<X) 


Smeaton 


()•()( >f^S0787 


1/1237 


Roy 


0()OU77G15 


^1 1288 




Ü0O087572 


1/1140 


Lavoisier 


0-00091751 


l/l089 


ff 


0-OOM(^G06 


*/688 


•f 

mW 


0 00155155 


1/645 


## 

9W 


000151361 


^/060 




0-00147500 


*/S71 


Guyton de Morveaa 


0-00140100 


^fm 


Ellicot 


O-O0-2O5S33 


^/486 


Smeaton 


0 00286 


1/849 


Mitscherlich 


0-0012000 


1/833 


P. Heinrich 


0-0010000 


1/1000 




000171000 


1/585 


Ellicot* 


0-00172244 


1/581 


Lavoisier 


000171222 


^i684 




0'00171822 


^/sss 


Dulong n. Petit 


n-(«x)S4870 


1/1178 


Destigny 


00(M)4I810 


1/2392 




000193332 


1/517 


Smeaton 


0-00187821 


1/532 


Lavoisier 


0-00188500 


l/öSl 


Herbert 


0-001 S*U'7l 


1/535 


Lavoisier 


o-(k:)is7.>x) 


I/033 


Smeatou 


OOOIÜOOO 


1/1000 


WoUaston 


0^142455 




Erman 
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Kubische Ausdehnung veridMmr futir Korp€r, 



Substanz. 



Ausdehnung 
Yon 0—1000 Geis. 



Beobaditer. 



Platin 



Silber CKapeUensilber) 



Spiegelmetall 

Spiessfflanz 

Stahl nicht gehartet 



ff 



— bei 300 angelassen 
Stahlstange 

Weichloth 
Wismuth 
Zink gegossen 

— ffehämmert 
Zion ^ines 

»» 

— gemeines 
Malakka- 



0-00088417 
0-00090000 

0-(X)0S5700 
0 00190974 
000198800 
0*00208260 
0 00193333 
0-00108330 
000107875 
0 00115000 
000136900 
0 00114470 
0-00250r>33 
0 00139167 
0D0294167 
0-00305100 
0 0031 08.'53 
0 002164UO 
0 00209300 
0-00248330 
000193765 



/n32 
/im 

/ll67 

Im 
Im 

/ölT 

/923 
/987 
/869 
/7S0 
/878 
/399 
/719 

/mo 
Isn 

/462 
/477 
/40S 

Im 



Dulong u. Petit 

WoUaston 

Goyton de Morreaii 
LaYoisier 

Guy ton de Monreau 

Troughtou 

Smeaton 

Lavoisier 
Smeaton 
Lavoisier ' 

Roy 

Smeaton 

)> 
it 

Guyton de Mor?ean 
Smeaton 

Guy ton de Monrean 
Herbert 
Smeaton 
LaToisier 



Tabelle 

über die kabieohe Anedehiiuxig TermAiedener fester Körper 

für 10 G. Ton Kopp. 
(Annalen der Chemie und Pharmacie.) 



Substanz.' 



Arragonit 

Antimon 
Bitterspath 
Blei 



Cadminm 
Oölestin • 
Kisen 

— spath 
Finss „ 
Kaliglas, hartes 
Kalkspath ''^«^^ 



Räiirnlichc 
Ausdehnung 
für 10 C. 



Snbstans. 



0-000065^ 

0-0(>r)033> 
0-Ui)()035 > 

0-000089 - 
Ot)p006dV 

0*000094^ 

0-0000(U 

o-uuu()37' 

0-000040> 

0-000035^ 
0-000062^ 
0-000021 > 

ortooßi&^f 



Räumlich» 

Ausdehnung 
für 10 C. > . 



Kupfer 
Magneteisen 
Natronglas, weiches 

— andere Sorte 
Orthoklos 

Quarz 

Rutil 
Schwefel 
Schwerspath 

Wismuth 
^inn 

' —stein 



r 

0-000029^ 
0-000026 ^' 
0 000024 ^ 
0-000026 > 

o-ooooiTy »► 

0-000042- 

()-(XK)039 > 

0-000032.- 

0-000183^ 

0-000058"^ 

0-0(XXM0^ 

0-000069, . 

ooooole^r 
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Tabelle 

über die Volumänderimg von Glasgefässen , 
das Vüiumeu derselben bei 15^ C. ;i!.s Eiüüeit genommen. 

(Gerlacb's SakiüöUügeD.) 



Volamen bei 



00 C. 


0-99961210 


150 C. 


1 


300 C. 


1 00038790 


1 






1-0000'>5S6 




i-nooTi7''>o 

X \J\J\JfJ k 1 *rfV7 


2 . 


0-99966382 


17 


100005172 


40 


1-00064650 


B 


0-99968968 


18 


100007758 


45 


1-00077580 


4 


0-99971 5.54 


19 


1 000 10344 


50 


1-00090510 


5 


0-99974140 


20 


1-(XK)12930 


55 


1 00103440 


6 


0-99976726 


21 


1-00015516 


60 


100116370 


7 


0-99979313 


22 


1*00018102 


65 


1001-29300 


8 


0-99981898 


23 


1-00020688 


70 


1 00142230 


0 


0-909S4484 


24 


1 -00023-274 


75 


1-00155160 


10 


0-99987070 


25 


1-00025860 


80 


1-00168090 


11 


0-99989656 


26 


100028446 


85 


100181020 


12 


0-99992242 


27 


1-00031032 


90 


1-00198950 


13 


09999482S 


28 


1-00033618 


95 


1-00206880 


U 


099997414 


29 


1-00036204 


lOO 


1-00219810 



Tabelle 



über Dichte und Volvm des Queekgitbers 

bei vencbiedenen TempentiireD, nach Dnlong and Petit. 

(Baumgartner^s Naturlehre.) 



Temp. 
OC. 


Didiie. 


Volum. 


Temp. 


Diebte. 


Volnm. 


Temp. 
OC. 


Ühäite. 


Volum. 


— 20 




0-99640 


— 3 


1-00054 


0-99946 


-hl4 


0^748 


1-00252 




19 


00342 


99658 


2 


00036 


99964 


15 


99730 


00270 


18 




99676 


1 


00018 


9098v' 


16 


99712 


00288 


17 


0U3Ü6 


99694 


0 


1 00000 


l-(XXHK) 


17 


99694 


(X).j06 


16 


00288 


99712 


4-1 


0-99982 


00018 


18 


99676 


00324 


15 


00270 


99730 


2 


99964 


(XV);i6 


10 


99658 


00342 


14 


00252 


99748 


3 ' 


9994(; 


(X)054 


20 


99640 


0<^36O 


13- 


00234 


99766 


4 


\ 99928 


00072 


21 


, 99622 


0)378 


12 


00216' 


99784 


5 


99910 


00090 


• 22 


99604 


00396 


U 


00198 


99802 


V 6 


99892 


00108 


23 


99586 


00414 


10 


00180 


99820 


7 


99874 


00126 


24 


99568 


00432. 


9 


(K)u;2 


99838 


8 


99856 


00144 


25 


995.50 


00450 


8 


00 144 


99856 


9 


99838 


■ 00162 


26 


99540 


004G8 


7 


00126 


99874 


10 


99820 


00180 


27 


93532 


00486 


6 


00108 


98892 


11 


99802 


00198 


28 


99514 


00504 


5 


00090 


99910 


12 


99784 


00216 


29 


96496 


00522 


4 


,00072 


99928 


13 


99766 

♦ 


00234 


30 

* 


99478 


00540 
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Volumina des Wassers bei verschiedenen Temperaturen, 
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Volumina der Na Cl -Losungen. — Tein]>cra.ttn-grade. 



Tabelle 

über die Volumina der Na Cl- Lösungen 
zwischen 00 Celsius und ihren Siedepnnkten, nach Gerlacb. 



Das YolumeD bei Oo C. — 1000. (Gerlacb s SalziGsangen.) 



Tempera- 
torgnde. 


1 5 Proc. 


10 Proc. 


15 Proc. 


20 Proc. 


2o Proc 


00 Cels. 
10 „ 

15 n 

20 „ 

« 

35 „ 
40 , 
45 , 
50 « 
55 l 
60* , 
65 , 
70 , 
75 l 
80 , 
85 „ 
90 , 
95 , 
10() „ 1 
beim Siedei 


10000 
lOOOG 
10013-5 
10024*5 
10037 
1005S 
100G9 
10087 
10106 
10137 
10150 
10175 
10201 
10231 
10361 
10292 
10323 
10355 
10888 
10420 
10452 
. 10459 


"10000 
10012 
10025 
10040 
10055 
10071 
10088 
10107 
10128 
10150 
10174 
10199 
10227 
10256 
10S85 
10314 
10344 
10374 
10405 
1043G 
104G8 
X04äO 


10000 

10014 

10030 

10047 

10065 

10088 

10103 

10125 

10148 

10172 

10196 

10223 

10249 

10277 

10804 

10332 

10360 

10389 

10418 

10147 

1047G 

10495 


10000 

10017 
10034 
10053 
10073 
10094 
lOllG 
10139 
10163 
10187 
10211 
10239 
1Ü2G3 
10290 
10317 
10344 
10371 
10398 
10495 
10153 
10481 
10512 


10000 

10018 
10037 
10056 
10079 
10100 
10123 
10147 
10170 
10194 
10219 
10263 
10271 
10297 
10323 
10350 
10377 
10404 
10431 
10459 
1048G 
10529 


Onde 


( 100-90 ) 


( 101-90 ) 


( 103-30 ) 


( 105-30 ) 


( 107-60 ) 



-Tabelle 

über die Temperatnrgrade, 
bei welclieii das Uaximiim der Dichtigkeit einer Kocbsattloairog eintritt, 

nach Deprets. 

12-3G4Tli.NaClanf997-45TIi.WaB8.(8p.a.l-009bei6-2Goc.)+ ?- .fl l90 
24-692 „ „ „ „ 997-45 „ („ „ 1*018 „ C-2G"C.)- ^ £ .^ll 1-600 
87-039 „ „ „ „ 997-45 „ „ („ „ 1027 „ GÜO^C.)- si||5 14-750 
74D78,, „„ „997-45 „ „ ?;5s •U6*Vja. 
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Vohmemeranderung beim VerdSrnth mit Wass^. 133 



Tabellen 

über die 

VolumeiiTeränderuiig beim Verdünnen mit Wasser. 

(Oer! ach 's SalzlosaDgeo.) 



1. Von Ammoniak - Losungen. 
Nach Gerlacb. 



G«wiclit8theile 

Amraoniakliqnor 
TOD spec. Gew. 
0-8830. 


Gewichts- 
TheUe 
Wasser. 


Gefundenes 
spec Osw. 
bei 140 & 


Mittleres 
hypotbeUsch. 
spee.0^* 


Volumen 
naeh 
dem IGseheii. 


100 


0 


0-8830 " 


0-8830 




90 


10 


0-S947 


0-89347 


0-99863 


80 


20 


OU050 


0-90245 


0-99718 


70 


30 


0*9147 


091522 


1 00046 


60 


40 


0-9250 


0-92635 


100146 


50 


50 


0-9360 


o-'j:^7S6 




• 40 


60 


0-9470 


091967 


100202 


30 


70 


0-9390 


0-96177 


100289 


20 


80 


0^25 


0*97418 


1-00173 


10 


90 


0-9865 


0*98692 


10043 


0 


100 


1 


1 


1 



2. Von Citronensäure - IiÖsungen. 
. Nach G e r 1 a c h. 



Öewichts-Proc. 
an 

krist. Same* 


Gefundeues 
spec. Gewicht 
bei 150 G. 


Mittleres 
hypothetisches 
spee. <39vich^ 


Volumen 
nach 
dem IGsebeD. 


66-1 


1-30763 


1-30763 


1 


CO 


1-27382 


1-2715 


0-9982 


50 


. 1-22041 


1-2165 


0-9968 


40 


1 1 7093 


1-1G60 


0*9958 


30 


112439 


1-1196 


0-9957 


20 


1-08052 


10766 


0-99C4 


10 


103916 


1*0369 


0-9979 


0 


1 


1 


1 
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3. Von Salzsäure. 





Nnrli Meissner nncl (] 


e r 1 ;i <: Ii. 




Gewichtsttieile 
Salnäure von 
gpec. Gew. 
1-2050. 


Gewichts- 

Theile 
WaBsen. 


Getundoiies 
»pec. Gewicht 
bei HO IL 


Mittleres 
hypothetisch, 
speo^ Gew. 


Volumen 
nach 
dem MiseheD. 



100 
90 
80 
70 
fiO 
50 
40 
30 
20 
10 
0 



0 
10 
20 

ao 

40 

50 

eo 

70 
80 
90 
100 



1*2050 

M867 
1-1G6G 
1U50 
1-1287 
11026 
1-08U 
1-0610 
10405 
1*0200 
1 



1-2050 

1-18079 
1-15754 
1-13545 
1 11368 
1 -01)2^7 
1-07302 
1-05136 
103522 
1-01781 
1 



1 

oyu2-i3 
O'OyiöG 

0-99168 

099127 
0-99225 
0-99319 
Ü-Ü9493 
0-99786 
l 



4. Von SaLpetei-säure. 
Nach Meissner und/ Gerlaeh. 



GewichtstlMite 
Salpeters, von 
apec. Gew. 
1Ö60. 



(Jewichts- 

Theile 
Waase». 



Gefuniieijea 
spec. Gewieft 
bei 140 



40 jR. 
Pfifte 



>!if tleres 
hypothetisch, 
spec. Oew. 



Volumen 
nach 
dem Mischen: 



Ztothe Salpefte nfture. 



100 


0 


i-56o: 




1-500 


1 


95 


5 


1-524; 




1-51751 


0-995742 


90 


10 


1-494; 




r47727 


0-988804 


80 


20 


1-444) 




1-40288 


0 971522 


70 


30 


1-395: 




1-33562 


0 957431 


60 


40 


1-346- 




1-27454 


0040887 


50 


50 


1-290! 




1-2LS75 


0-944767 


40 


60 


1-232 , 




1-16766 


0947777 


80 


70 


V168 


1*12069 


0 959494 


20 


80 


1110 ; 


1-07734 


0970584 


10 


90 


1055 i 




103723 


0-983160 


0 


100 


1 




1 


1 



Weisse Salpetersäuro. 



100 


0 


1-560 ■> 


1-560 


1 


95 


5 


1-545 ; 


1-51751 


0-982210 


90 


10 


1-530 \\ 


1-47727 


0-965538 


80 


20 


1-498 ' 


1-40288 


0-936500 


70 


30 


1 461 ; 


1-335G2 


0-914180 


60 


40 


1-418 ' 


1-27454 


0-898809 


50 


50 


1 362 i 


1-21875 


0-894824 


40 


60 


1*292 II 


116766 


0*903868 


80 


70 


1-215 \ 


1-12069 


0-922377 


20 


80 


1-139 * 


1-07734 


0-945872 


10 


90 


1065 \ 


103723 


0-973930 


0 


100 


1 j 


1 


1 
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Vohmmwränderutuf heim VardßnRen mit Wasser. 



X- 



6. Von Sohwefelfl&iire. 

lltcb Ifeisflner und Gerlach. 



Hischang« 

Schwefe] säure n 

Schwefelsaure. 
Sp. Gew. 1*842. 


;a von 

md Wasser. 

Wasser. . 


GefnndeneB 
spec. Gewicht 
bei 140 R. 


UitUeres 
hypothetisch. 
BDee. Gew. 


Volumen 

nach 
dem Ifiwiiliftii 

• 




Schwefelsäure aus 


Vitriol. 




tC\f\ 

lUU 


0 


1-842 


i o4^ 


1 




5 


1-833 




0 964312 


cu\ 


10 


1-815 


1 b9ö92 


0 93604o 


•2 80 


20 


1-722 


1 -57651 


0-915302 


^ 70 


30 


1-607 


1 47054 


0-01 5086 


4S 60 


40 


1-496 


1*37792 


0'9210b8 


-fl r/v 


50 


1-893 


1-29627 






60 


1-303 


1-22376 






70 


1-220 


1-15892 






80 


1141 


1*10062 




lU 


90 


1-068 


1-04790 


ü 9öllöU 


U 


100 


1 


1 


1 




Schwefelsäure aus Schwefel. 




1 /Vi 


0 


1842 




1 
1 


OK 


5 


1-822 


1-767Ö8 


0 970104 


on 

IHJ 


10 


1-794 


1-69892 




^ 80 
— ou 


20 


1-694 




00^0646 


2 70 


30 


1-581 


1 -47054 


0-930135 


1 60 


40 


1*476 


1*37792 


0-933548 


-g 50 


50 


1-3S0 


1-29627 


0-039826 


40 


60 


1-293 


1-22376 


0-94G4.50 


S 30 


70 


1-213 


1-15892 


0-955413 


20 


80 


1*136 


1-10062 


0-968879 


10 


90 


1-066 


1-04790 


0*983021 


0 


100 


1 


1 


1 



6. Von Weinsäure - Lösung. 
Keeh Gerlach. 



Gfewichte- 

Procente an 
krist. Sänre. 


Qefandenes 

spec. Gewicht 
bei 150 G. 


MitHeres 

hypothetisch' 
spec. Gew. 


Yolnmen 

nach 
dem tischen. 


57-9 

50 

40 

30 

20 

10 


1-32-200 
1-26962 
1-20785 
1 15047 
1-09693 
1*04692 
1 


1 

1-32200 
1-26627 
1-20227 
114438 
1*09184 
104390 
1 


1 

0-99736 
0-99536 
0-99471 
0-99535 
0-99711 
1 



^ by Google 
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Tabelle über die AusdehnungscoeMoientoii Terschied. Oase. 

Nach Eegnault. 



Anadelmmigscoeffic. zwischen 0 vu IQQßO, 
bei const. Yolnm. | bei const. Drnck. 



Atmosphftriscfae Luft 

Cyaogas 
Eohlenozidgas 

— säare 
Schwefelige Saure 
StickoxidiUgas 
— stofTgas 
Wassers ioffgas 



0-3665 
0-3829 
0-3667 
0*8688 
0-3845 
0-3676 
0-3668 
0-3667 



0-3670 
0-3877 
0-3669 
0-3710 
0-3003 
0-3719 

0-3661 



Tabelle über Druck uÄd T^peratup, fy,<>\^ 
bei welchen einige Gase crmprimirt werden. 
(Nach verschied. Angaben zusammengestellt.) 



Name der Gase. 


Temp. C. 


i>ru«'k in 
Atmosphar. 


Name rlnr (tnse. 


Trmp, C. 


1 Drock in 
A (mosphär. 


Ammoniak 


— 17 8" 


2-48 


Jodwasäerätoü 


0 0 


3 97 




— 8*4 


4 




4-15-6 


5*86 




i A »0 

4- 4 2 


5 


KohloDS&ard 


— 80 


11 






D 




— 57 


ü O 




4-16-3 


7 




— 20 


21-5 




H-20-3 


8 




— 15 


24-7 




4-26*7 


9 




— 5 


33-1 




4-29-4 


10 




0 


38-5 


Arsenwasserstoff 


— 30 


1 




4-10 


46 


Brom 9 , 


— 73 


1 




4-15-5 


52 


Cyan 


— 12 


1-5 


Kohlenwasserstoff 


— 75 


5 


0 


2-2 




-h 1 


42-5 




4- 7 


3 


Schwefelige Saure 


— 8 


1 




4-17 


4 


0 


1-5 


Chlor 


0 


6-5 




4- 9 


2 




12-5 


8-5 




4-17-8 


2-8 


— Wasserstoff 


— 73-33 




Schwefelwasserstoff —70 


1-09 




— 56-67 


4-02 




— 50 


2 




— 51-11 


5-08 




-40 


2-86 




— 4H1 


7-40 




—81 


8*95 




— 30 


10-68 




-18-89 


5-96 




— 17-78 


15-04 




— 3-33 


636 




— 6-67 


21-09 




4- 8-89 


13-7 




— 1-11 


25-32 




4-1111 


14-6 




0 


26-2 


Stickstoffoxldiü 


— 87-2 


1 




4- 4-44 


30-67 




— 70-5 


2-03 


Flaorbor 


-73 


4-61 




— 48 


6-09 




-52 


11-45 




— 34-5 


10-35 


kiesel 


— 106-5 


9 




— 20^6 


17*7 


Jodwasserstoff 


— 51 


1 




- 4 


28-9 




— 17-8 


2-9 




-h IT 


88*4 



Digitizüü by Gdo^Il 
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Verglekhung der Orade der gebräuchlichen ThermomMier. 



Yergleichondo Tabelle ' 



über die Gnido der gebräuchiiohön Tliovmometer. 
i) Vergieicluiug der C eis ins' scheu Thermometerscala mit 
denen von Keaumiir und Fahrenheit 











Köan- 




Gel- 1 




Fahren- 


olUil, 


.inur« 




ili II Q 


n 1 1 1 . , 






1 1' n 1', 


heit. 


4-1 CK) 


H-80 


-1-2 12 


-h 53 


-1-42 4 


4-127*4 


4- 6 


4- 4,0 




99 


79 -2 


210-2 


52 


416 


125*6 


0 


4 


A 1 

41 


1»8 


78-4 


208-4 


51 


40-8 


123-8 


4 


3' 2 




97 


77-6 


206-6 


,50 


40 


^ Ol* 
1 'V 


Q 

o 


2 4 


oi 4 


9G 


76-8 


204-8 


49 


39-2 


120 2 


2 


16 


oO o 


95 


70 


2Ü3 


48 


384 


118 4 


* 
1 


0*8 




94 


75*2 


201-2 


47 


37*6 


1 16-6 


() 


0 


t>2 


93 


74-4 


199-4 


46 


36-8 


1 14 8 


— 1 


— 0 8 




92 


736 


197-6 


45 


36 


113 


2 


1-6 


28 4 


91 


72\S 


195-S 


44 




Ul 2 


3 


2 4 


2b b 


90 


72 


194 


43 


34*4 


109*4 


4 


3*2 


24 o 


89 


71 


192 2 


42 


33-6 


107-6 


5 


4 


_ , ) 


88 


704 


190-4 


41 


32-8 


105*8 




4*8 


21*2 


87 


69 6 


188-6 


40 


32 


104 


7 


56 


19 4 


86 


68-S 


186-8 


39 


31 '2 


102*2 


8 


6*4 


17 o 


85 


68 


185 


38 


30-4 


100*4 


9 


(-2 


10 o 


84 


67-2 


1832 


37 


29-6 


98'b 


10 


8 


14 


83 


66-4 


181-4 


36 


2 8' 8 


96-8 


1 1 


8 8 


12 2 


62 


65'6 


179-6 


35 


28 


95 


12 


96 


10 4 


81 


64-8 


177-8 


34 


27-2 


93*2 


13 


104 


8 b 


H') 


64 


176 


33 


26-4 


91*4 


14 


11-2 


l) ö 


79 


63-2 


174-2 


32 


25-6 


89-6 


lo 


12 


5 


78 


«i2-4 


172-4 


31 


21-8 


87 8 


16 


12 8 


«1 2 


77 


61-6 


170-6 


30 


24 


86 


17 


136 


1 4 


76 


60-8 


168-8 


29 


23 2 


84 2 


18 


14 4 


— 0^4 


75 


60 


167 


28 


22*4 


82*4 


19 


l.r2 




74 


59-2 


165-2 


27 


216 


80 b 


2Ü 


Ib 


4 


73 


584 


1634 


26 


20-8 


^8-8 


21 


16 8 


J 5 


72 


57-6 


161-6 


25 


20 


Ii 




17 6 


4 b 


71 


5i;-8 


159-8 


24 


19-2 


7,) 2 




18 4 


J 4 


70 


56 


158 


23 


18-4 


/ 3 4 




19 2 




69 


55-2 


156-2 


22 


17-6 


71*6 


25 


20 




68 


54-4 


154-4 


21 


16*8 


698 


an 

2b 


2u'8 


14 o 


67 


53-6 


152-6 


20 


16 


68 


27 




1 b b 


61) 


528 


1.50-8 


19 


15-2 


66 2 


28 


22 4 


iö 4 


65 


52 


14^ 


18 


14-4 


64-4 


29 


23-2 


20-2 


64 


51-2 


U7-2 


17 


13-6 


62-6 


30 


24 


22 


63 


50-4 


145-4 


16 


12-8 


60-8 


31 


•24*8 


23-8 


62 


49-6 


143-6 


15 


12 


59 


32 


25*6 


25-6 


61 


48-8 


141-8 


14 


11-2 


57*2 


33 


26*4 


27*4 


60 


48 


140 


13 


10-4 


55*4 


34 


272 


29-2 


59 


47-2 


138-2 


12 


9-6 


53*6 


35 


28*" 


31 


58 


46-4 


136-4 


11 


8-8 


51-8 


36 


28-8 


32-8 


57 


45-6 


134-6 


10 


8 


50 


37 


29-6 


34*6 


56 


44-8 


132-8 


9 


7-2 


48-2 


38 


:)0-4 


36-4 


55 


44 


131 


8 


6-4 


46*4 


39 


31*2 


38-2 


54 


43*2 


1292 


7 


5-6 


44*6 


40 


32 


40 
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2) Vergleichung der R^anmn raschen Thermometerscala mit 
der F^hrenlieit'sclieu und Gel&ius'schen. 





Fahren- 


Cel- 


Reau- 


Fahren- 


Cel- 


Reau- 


Fahren- 


Cel- 


mar. 


heit 


uns. 


mnr. 


heit 


sius. 


mur. 


heit 


sius. 




+212 


-hlOO 


-f42 


-4-126*50 


-4-59 -.tC) 


-+- 4 


441 




79 


209*75 


Ü8*75 


41 

7 A 


124*25 


51*25 

Cr X Ml/ 


3 


38*75 


3-75 


78 


2OT*50 


97*50 


40 


122 


50 


2 


36*50 


2*50 


77 


205-25 


96-25 


39 


119*75 

A A t/ % tj 


48-75 


1 


34*25 


1*25 


76 


203 


95 


38 


11750 

A A f ty W 


47*50 


0 


32 


0 


75 


200-75 


93*75 


37 


115*25 

A A^ 


46*25 


— - 1 

A 


29*75 


_ 1-25 


74 


198*50 


98*50 


36 


* 118 


45 


2 


27*50 

Ar ff ^^xr 


2*50 


73 


196'25 


91-25 


o«y 


110*75 


43-75 


3 


25*25 


375 


72 


194 


90 


irx 


108*50 


42*50 


4 


23 


5 


71 


191-75 


88-75 




106-25 


41*25 


5 


'>0*75 


6*25 


70 


189*50 

X wt/ %J\J 


87-50 




104 


40 


6 


18*50 


7*50 


69 


187-25 


86*25 


Ol 


101*75 

X v/x ■ ty 


38*75 


7 


16*25 


8*76 


68 


185 


85 




99*50 


37*50 


8 


14 


10 


67 


182-75 


83*75 




97-25 


3625 


9 


11*75 

A A ff V 


11-25 


66 


180*50 


82*50 

War 




95 


35 


10 


9*50 


12-50 


65 


178*26 


81*25 


97 


92-75 


33-75 


11 

Jk A 


7*25 


18*75 


64 


176 


80 




90*50 


32*50 


12 


5 


15 


63 


173*75 


78-75 


9S 


88 25 


31*25 


13 


2-75 


16-25 


62 


171*50 


77-50 


94. 


86 


30 


14 


0*50 


17*50 


61 


169-25 


76*25 

ff V mdXM 


9^ 


83*75 


28*75 


15 


— 1-75 


18'75 


60 


167 


75 


99 


81*50 


27*50 


16 

A V 


4 


20 


59 


164*75 


73-75 


91 


79*25 


26*25 


17 


6'25 


21*25 


58 


162*50 


72-50 


90 


11 


25 


18 


8*50 


22-50 


bl 

V 1 


160*25 


71*25 




74(0 


23 75 


19 


10*75 


23*75 


56 


158 


70 


18 


72-50 


22-50 


20 


13 


25 


00 


100 /O 


(0 


17 


70 5{0 


^1 /o 


Ol 


10 ^0 




54 


153*50 


67*50 


16 


68 


20 


22 


17-50 


27-50 


53 


151*25 


66*25 


15 


65-75 


18*75 


23 


19*75 


28-75 


52 


149 


65 


14 


63*50 


17-50 


24 


22 


30 


51 


146*75 


63*75 


13 


61*25 


16*25 


25 


24-25 


31-25 


50 


144-50 


62*50 


12 


59 


15 


26 


26-50 


32-50 


49 


142-25 


61*25 


11 


56*75 


13*75 


27 


28-75 


33*75 


48 


140 


60 


10 


54-50 


12-50 


28 


31 


35 


47 


137-75 


58-75 


9 


52-25 


11*25 


29 


33*25 


36-25 


46 


135*50 


57*50 


8 


50 


10 


30 


35-50 


37-50 


15 


133-25 


56*25 


7 


47*75 


8*75 


31 


37-75 


38-75 


44 


131 


55 


6 


45*50 


7*50 


32 


40 


40 


43 


128*75 


53*75 


5 


43*25 


6*25 









Digitized by Cuv ^^it. 



Vergletchung der Grade der gebräuchlichen Thermometer. lAl 



3) Vergleichung der Fahrenheit'schen Thermometerscala 
mit der Celsius 'sehen uad R6aumur'schen. 



Fah- 
renheit 


Celsius. 


Reaum. 


Fah- 

X etil 
1 V lAiXvl 1 


Celsius. 


Reaum. 


Fah- 

X Uli 

rpnflPlt 


Celsius. 


Reaum. 


-4-21 '2 


H-10(J 




-1-164 


-i-73*'*»'^ 

1 1 o oo 




-4-1 16 
I 1 X u 


-»-46*67 


-1-37 -.33 

1 O 1 OO 


211 


99*44 


79*56 


l(i3 

X yjtß 


72-78 


58-29 


115 


46*1 1 

W X X 


36*89 

cltJ Ol/ 


210 


98*89 


79-11 

i V X X 


\{\'> 

X\J^ 


72-99 


57-78 


1 14 

X x** 


45 55 
to.oo 


3K-44 


209 


98'33 


78*67 


1 iil 

IUI 


71-fi7 


57-.33 


1 1 3 

X 1 o 


45 


36 


208 


97-78 


78*22 


1 (>() 


71-1 1 

1 X X X 


56-89 

tJO ov 




44-44 


35-56 


207 


97*22 


II 1 o 


1 59 


70-55 


56-44 


1 1 1 


43-89 


35-1 1 


206 


96-67 


77*33 


1 58 


70 


56 


1 1 ( ) 


43-33 


tri O 1 


205 

Ä VC/ 


96-11 


76*89 


1 57 


69*44 






4*2-78 


34-99 


204 


95*55 


76*44 


156 

X C-/VJ 


68*89 


55*1 1 

Ot/ X X 


108 


42-22 


.33-78 


203 




76 


155 

X tJtJ 


68-33 


54-67 


107 


41*67 


.33-3-3 


202 


94*44 




1 54 


67-7S 

Ol 1 o 


54-99 


106 


41-11 

TS X XX 


OtLi CiU 


201 


93 "89 

VC/ O V 


75-1 1 


1 53 


67-99 

O 1 


53-78 


1 05 


40-55 


*i9-J.4 


200 


93-33 


74-67 


152 


66*67 
III 1 II I 


53- MS 

cfO OO 


1 lU 


4Q 


39 


199 


92*78 


74*22 


1 51 


66-1 1 

UU X X 


59-89 


103 


39*44 


31-56 

O L oy> 


198 


92*22 


73-78 

1 iJ f o 


150 


65-55 


59*44 

Oa tri 


109 


38*89 


31-1 1 

OL 1 1 


197 


91*67 

•/X v • 


73-33 

1 tJ I/O 


149 


65 

Uli 


59 


101 

* "X 


38*33 

«iW I/O 


30- ß7 


196 


91-11 

%f X XX 


72-89 


148 


64-44 


51*56 

OL <I\> 


100 

x\J\J 


37*78 


.30*92 

0\l £lit 


195 


90*55 


72-44 

1 Sä X X 


147 


63-89 


51-1 1 

1/ X XX 


99 

iZiZ 


37-22 


29-78 


194 


90 


22 


146 


63-.33 

v/t/ Oc/ 


50*67 

0\J \) 1 


98 


36*G7 


CiU tlO 


193 


89*44 


71*56 

f X t/Vl 


145 


62-78 




97 


36* 11 


28-89 


192 




7111 

IX X A 


144 


62*22 




96 


tili L/l/ 


98-44 


191 

X «/ X 


88*33 


70*67 


143 


61*67 

\] L VI 1 


49-.33 

^«7 OO 


95 


35 


98 




87-78 


70-22 


142 


61*11 

vx XX 


48-89 


94 


.34*44 


27-56 


189 


87*22 


69*78 


141 


60-55 


48-44 


93 


33*89 

tief l 


27*1 1 

m i XX 


188 

X oo 


86*67 


69-33 


140 


60 

UU 


48 


99 


.33*33 

OO OO 


26-67 


187 


86*11 

vIVI X X 


68*89 

Ol/ 


139 


59*44 


47-56 


91 

iLk 


.32*78 

0£i 1 U 


26'22 


186 


85*55 


68*44 


X-LlLl 


58-89 


47*11 

VI XX 


90 


.32*22 


95-78 


185 


85 


68 


1 S7 


58-3 


46*67 


89 


31*67 

1/ X VI 


£iO OO 


184 


84-44 


67-56 




57-78 




88 


31*11 

l/X XX 


94-89 


18^ 


8.'-} -89 


67-1 1 

VI XX 


T-55 


57-99 


45-78 


87 
o « 


.30-55 


94*44 


182 


83-^3 


66-67 




56-67 

tJO O 1 


45*33 

^O OO 


86 


.30 

UU 


94. 


181 


82-78 


66-22 


1H3 


56*11 

X X 


44*89 


85 


29*44 


93 56 

iiO Oyj 


180 


82*22 


65-78 




55*55 


44*44 


84 


28*89 


93-1 1 


179 
Iii' 


81*67 






55 


44 


83 


28*33 


99-67 


17S 


81*1 1 

Kjx X X 


64-89 


130 


54*44 


43*56 


82 

UM 


27*78 


99-99 


177 




64-44 


129 


.53*89 


4.3*1 1 

^O X X 


81 


27-22 


21*78 


176 

A 1 LI 


HO 




128 


53-33 


42*67 


80 


26*67 


91-33 

X OO 


17.7 


79*44 


63*56 


127 


52*78 


42*22 


7ä 


26*11 


20*89 




78-8y 


63*11 


12fi 


52-22 


41*78 




25-55 


20*44 


173 


78-33 


62-67 


125 


51*67 


41*33 


72 


25 


20 


172 


77-78 


62*22 


124 


5111 


40-89 


Ifi 


24-44 


19*56 


m 


77-22 


61*78 


123 


50*55 


40*44 


25 


23-sS9 


1911 




76*67 


61*33 


122 


50 


4ü 


2i 


23-33 


18-67 


1G9 


76*11 


60*89 


121 


49-44 


39-56 


23 


22*78 


18-22 




75*55 


60*44 


120 


48*89 


39-11 


22 


22-22 


17*78 


lß7 




6Q 


m 


48*33 


38*67 


n 


21*67 


17*33 


IM 


74*44 


59*56 


US 


47-7$ 


88-22 


20 


21-11 




lfi5 


73-89 


59*11 


J17 


47-22 


37-78 




20-55 
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Fah- 
re nheit 


1 rtl Ol HC? 


1^ un tirA 


Fah- 
re nheit 


(! a1 c 1 1 1 g 


IVCa um. 


Fah- 
renheit 





IV Cil U UJ . 


-f-OS 
Gl 


-1-20 
1 5)44 


-hlG 
1 ,V5G 


+31 

2ü 


H-O-55 
— M 1 


-1-0-44 

0-89 


— 5 


— 20-O.5 


t 

-l-lG-44 


G 


21-11 


IGiiil 


lit) 




15'11 


211 
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" Tabelle Ö^JUy^yXCsy^^^y 

Eiir Beduction der Angaben des Quecksilberthermmneters auf die 

eines Iiuftthermometers. 
Nach Dulong*8 und Petit 's Versuchen. (Dingler's polyt. Journ.) 

Die Stande des Qaecksilberthermonieters sind onbericbtigt , die des Laftthermometers Aber 

wegen der Aasdehouiig des Glases berichtigt. 
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148 Reduciton der Beaumi*seken Araometergrade auf sigtc. Oew. 




zur Beduotion der Beaum^' sehen Arftometergrade auf 

speciflsehes Gewicht, 
nach Schober und Pecher. 
(Dingler^s polyt. Journ.) 



Für Flüssigkeiten, welche schwerer sind als Walser. 
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Für Flüssigkeiten, welche leichter sind als Wasser. 
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Grade des Aräometer» von Beck mit dem epec. Gewichte, 149 



über die Grade des Aräometers von Beok, verglichen 
mit dem epeciftsolieu Gewighte. 



Für flÜ80igkeiteu leichter als Wasser 
bei 4- R. 
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Für Flüssigkeiten schwerer als Wasser 
bei + 100 R. 
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152 Venjldchung den Aräometers, — Reduction der Aräometergrade» 




zur Vergloichung des Aräometers von Cartier 
mit dem von Gay-IiUssac. 
(Bei 120 R.) 



Grade nach 
Cartier 


Entsprechen 

nach 
Gay-Lussac 
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Grade nach 
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zur BedUCÜoa der Aräometer grade Ton Beaume 

auf die von Cartier. 

Für Flüssigkeiten leichter als Wipsrr. 
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Dm Aräometer von Cartier für Pluasigkeiten leichter als Wasser stimmt mit dem von 
Beanmi gms öbstein, nur das« 15 Grade naeb Cartier: 16 Grade B. betragen. Auaeerdem 
lieftt SD amier Scale der Pnnkt fSr daa tpecifiaehe Gewleht =: 1 bei U*, vUüread «r an der 
Boaami'ielten Sr-tia bei 10* liegt. 
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üdter die Chrade de$ Holland, ii. PfMigketta-Araometen. 153 



über die den Graden dos Holländischen Aräometers ent- 
sprechenden speciüschen Grewiollte. 



(Gersteohöfer's HüiisbucL) 
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52 


1-566 


71 


rn74 


15 


1-116 


34 


1-301) 


53 


1-583 


72 


2-002 


16 


1-125 


35 


1-321^ 


54 


1-601 


73 


2-031 


17 


1*134 


36 


1*334 


55 


1-618 


74 


2*059 


18 


114$ 


37 


1*346 


56 


1-637 


75 


2*087 



Das holländische Aräometer, wie es die Pbartnxcopapa batavea einKefuhrt hat, hat 
seinen 0-Punkt bei Spec. Gew. = 1000 (den des Walsers bei + Iffi R.) und seioen 
10. (irad bei dem spec. Gew. eiuer Losung von t Theil Kochsais in B !^h•U«n WaiMr 
= 1-07468. Di«se BiotbeUnog ist auf die fliNriKe Seal» fortgea«tst. 



zur Vergleichung der Grade des Pfündigkeits- Aräometers, 
wie es auf den österreichischen Salinen üblich ist, mit den 
entsprechenden specifischen Gewichten. 



(Muspratt s Chemie.) 



Grade 


Entsprechendes 


Grade 


Eateprecbendea 


am 


specifisches 


am 


specifisches 


Aräometer. 


Gewicht 


Aräometer. 


Gewicht 


b 




10 


1-1169 


1 


1-0124 


11 


1-1279 


2 


1-024(5 


12 


1-1388 


3 


1-0367 


13 


11494 


4 


1-0485 


14 


1-1601 


5 


1-0604 


15 


11705 


6 


1-0719 


16 


11809 


7 


1-0834 


17 


11912 


8 


1*1059 


18^689 


1*2078 



Es entspricht jeder Qrad un Aräometer bei 15* B. jo 1 F/d. Kochsalz in 1 osier* 
MlebIidk«B KablkfuM Soole. 



1 54 Par, Zolle u. LinUn in Mm. Waaeeräruck auf QjuecksUberär, 



Tabelle y.^rv^<. 
Eur Umwandlimg der Pariser Zolle tu Iiiiileii in MflUpirtar* 

(Marchand'g Tafeln^ 



Zoll. Linien. 


Mm. 1 


Zoll. Linien. 


Mm. 1 


Zoll. Linien. 


MiD. 


26 0 


703 82 


27 0 


730*89 


28 0 


757*96 


1 


70G-07 


1 


733-15 


1 


760-22 


9 


708-,H3 


2 


735*40 




76247 


3 


710 5a 


3 


737-66 


3 


764-73 














0 


•71 l^'l A 


0 


7 < 0« 1 7 






6 


71736 


6 


744-42 


6 


771*49 


n 
f 


< il; Dl 


7 
1 


<-lD OO 


1 


1 lO fO 


8 


721-86 


8 


748-94 


8 


776-01 


9 


724-12 


9 


751-19 


9 


778-26 


10 


726-38 


10 


753-45 


10 


780*51 


U 


728-63 


11 


7ÖÖ-70 


11 


782*77 


Ol 


022 


0-4 


0-90 


0-7 


1-57 


0-2 


0-45 


0-5 


112 


0-8 


1-80 


0-3 


067 


0-6 


135 


0-9 


2-02 



Tabelle 

2iur BecLttOftion von Wasserdruck auf Qneekflilb«rdraok. 

(Banse n*s Gasometnsche Methoden.) 



u 

e 

TS 

l-H 

CO 
U3 

Cd 



I 

M 

O 

JA 53 



CO 

?3 



=3 



E3 



kl 

'S o 

II 



l-a 

QQ 
CO 

«8 



II 



-14 
o 




'S 



s 



CS 













i n ^\ i 


1 1 i rn c t er . 










1 


007 






















2 


0-15 


20 


1-48 


38 


2-80 


56 


4*13 


74 


5-46 


92 


6-79^ - 


3 


0-22 


21 


1-55 


39 


2-88 


57 


4*21 


75 


5-54 


93 


6-86 


4 


0-30 


22 


1-62 


40 


2-95 


58 


4-28 


76 


5-Gl 


94 


6*94 


5 


0-37 


23 


1*70 


41 


3-03 


59 


1-3Ö 


77 


5-68 


95 


7*01" 


6 


0-44 


24 


1-77 


42 


3-10 


60 


4-43 


78 


5*76 


96 


7*08 


7 


0-52 


25 


1-84 


43 


317 


Gl 


4-5C) 


79 


5-83 


97 


7-16 


S 


0-59 


26 


1-92 


44 


3-25 


62 


4-58 


80 


5*90 


98 


7*23 


9 


0-66 


27 


1-98 


45 


3-32 


G3 


4-65 


81 


5-98 


99 


7-31 


10 


0-74 


28 


207 


46 


3-39 


G4 


4-72 


82 


6 05 


100 


7-3Ö 


11 


0*81 


29 


•2-14 


47 


3-47 


G5 


4-80 


83 


6*13 


200 


14-7« 


12 


0-89 


30 


2-21 


48 


3-54 


66 


4*87 


84 


6-20 


300 


2214 


13 


0-96 


31 


2-29 


49 


3-G2 


67 


4*94 


85 


6-27 


400 


29-52 


14 


1-03 


32 


2-36 


50 


369 


68 


5-02 


86 


6-35 


500 


36-90 


15 


112 


33 


2*44 


51 


3-76 


69 


5-09 


87 


6*42 


600 


44-28 


16 


118 


34 


2-51 


52 


3-84 


70 


517 


88 


6-49 


700 


51-66 


J7 


1-26 


35 


2-58 


53 


3-91 


71 


5*24 


89 


6*57 


SOG 


59-04 




1-33 


36 


2-G6 


54 


3-99 


72 


5*31 


90 


6*64 


900 


G6-42 


10 


140 


37 


2-73 


65 


406 


73 


5*39 


91 


6-72 


lOüO 


73'8ö 
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1-00033 
1-96158 

1- 60165 

2- 79454 
1-51103 
1-31224 




0- 25681 

1- 16680 
0-29405 

1 

0-24051 
0-24059 
0-47177 
0-38521 
0-67212 
0-36342 
0-31561 


•»«owitmji 


3S O eC' tr; k-'J CO o O CO 
•^Oi— 1 iooco-^r-'-Mr-co 

»ÄO«— •_,<Mc^ii^i'-'S^20C0OS 

co«Är-^'=tt--t7'-<Q2;^^ 

O ^ r-l CO Ö Ö f^O*^ 




■^00 'M^i'-^OOCO^OSOSO 
CO OS c£) r- Ci 1 CO Q <o CO CO 
CCt^_.C90C-QO^O»0»OCO 

t^y3"COO*-t*.Hp^QOCOt 
O&OS OS^QO<»^CpG^<>»P 

CPOQ Ö Ö6 Ö O G** --"-^ 


*BO||tO 


O C<l OS kO CO O f ' ~ £2 3^ 

35'^kocokoooocot^ — t— 

C»» CO rM ^1 ^ - - ' 
Ö ÖÖÖÖÖÖÖÖQÖ 




COCOCCO^-^'-OQOiCOtO 

CO ic- 3"' r-o ti: »js t-» p kO OO 



Digitized by Google 



DigilizecJ by Güügl( 



Digitized by Co. -^i 



Spec, Wänn0 der Ekiimte, — Bei Verbfenmiingen entufiekeUe Wärmemenge, 161 



Tabelle ftber die epedflaehe WSanne der Elemente« 

Nach Reg n aalt. "n^ ^ 

I. Der Starren und Flüssiß:en. v ^ * v*^ 



Elemente. 


Spec. Wärme. 
Wasser = 1. 


Elemente. 


Spec. Wärme. 
Wasser = 1. 


Alumininm 

Antimon 

Arsea 
Blei 

Brom starr (—7S<>) (— ! 
— flüss.(10— 48) 
Cadmioin 
Eisen 
Gold 
Iridium 
Jod 
Kobalt 

[Diamaui 
Kohlenstoff {Giafit 

iHohkoUe 

Kupfer 
Mangan 


0-2143 
0 0508 
00814 
00314 
<V0848 
01109 
00567 
01138 
0-0324 
00368 
0 0541 
0-1070 
0*1469 
0-2027 
0*2415 
0-0952 
0*1414 


Molibdan 

Nickel 
Palladiura 
Phosphor 
Platin 

Quecksilber starr 

(—780 ) (-40) 
— flüssig (0— lOQ) 
Schwefel 
Selen 
Silber 
Tellur 
Drau 
Wismnth 
Wolfram 
Zink 
Zinn 


0-0722 
0-1086 
00593 
Ol 887 
0-0324 
0*0247 

0*0333 
0-2143 

0-0762 
0-0570 
0-0474 
O-0619 
0-0308 
0-0364 
00956 
00562 


n. Der Oase. 
(Fär gidcfae Geirichte.) 


Anhang. 


Elemente. 


Spec. Wärme 

fureoD 8 t Druck* 

Wasser = 1. 


Substanz. 


Spec. Wanne. 


Eis 

Glas 017 

Messing 

Stahl 

Holz 

Thon 


0-502 
70-0*1977 

0-0039 
0-1185 
0 0324 
0*1850 


Bromdampf 

Chlor 
Sauerstoff 
Stickstoff 
Wasserstoff 


. 0-0552 
01214 
0-2182 
02440 
8*4046 



Tabelle über die bei Verbrennungen entwickelte Wärmemenge. 

(N;s( h verschiedenen Angaben zusaininengcsteUt.) 

Eine Gewichtseinheit des verbrannten Korpers liefert bei Yollkommeaer 

Verbrennung mit Sauerstoff: 



V«rl»r»Biitt Körper.j 


Warme- 1 
•lalKdten. j 


Yerbnonte Körper. 


Wärme- 
einbeitaii. 


1 V«rbninata Körper. 


Wärme- 
«InlitiUni. 


Aether 


9028 


Holz, vollk.trock. 


3G00 


Schwefelkohlenstoff 3400 




7184 


— lufttrocken 


2900 


Steinkohle 6000—7000 


AmylcTi 


11491 


llu]/,f„feist 


5307 


— kohlen -Coaks 6OOO 


— alkohül 


8950 


Kampher. • 


5250 


— öl 


7335 


Antimon 


961 


Kohlenstoff 


7815 


Talg 


8870 


Baumöl 


11*200 


(Holzkohle) 


7^00 


T* rpentUnol 


10852 


Blei 


2GC 


— nxid 


2403 


Torf 1500—3000 


Kisori 


1375 




683 


— kohle 


6300 




3505 


l'liobülior 

Euba 


5747 


Wachs 


9000 


Gas.(>lbUdende8 
Orabengas 


11858 


9300 


WassoiStoir 


84662 


13063 


Schwefel 


2240 


Zink 


1301 


Holkaaan» TaMUw. 
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Aösorptionscoe/ßcienten und -fäkigkeit verschiedener Otue. 



Tabelle 



über die Absorptioiiscoei&oiaaten einiger Oase für Wasser. 

Nteh BiiBsaii. 



NaiDon der Gase 


Absorptionscoefficienten 














forOVC. 


400. 


120 0. 


1300. 


140 C. 


150 a 


Ammoniak 


1049-5 


941.9 


776-6 


759-6 


7431 


727-2 


Grabeogas 


(mud 


0-04993 


0-04180 


004088 


0 03997 


0-03909 


Kohlenoiidgas 


0-03287 


0-02987 


0 02544 


0-02504 


0-02466 


002432 


— siure 


1*7967 


1-5126 


1-1018 


1-0653 


1-0321 


1-0020 


Lnfl 


0-02471 


0-02237 


0-01882 


0-01851 


001822 


001795 


Oelbildend. Gas 




02227 


0-1737 


0-1693 


01652 


0-1615 




0D4114 


0-08717 


003133 


0OS082 


0O3084 


00^89 


Schwefel. Säure 


68-861 


61-576 


48-182 


4r>-G18 


45-079 


43-5^4 


Schwefel Wasser- 


4-3706 


4-0442 


3-4415 


3-3708 


3-8012 


3-2326 


Btickstoff [Stoff 


0-02035 


0-01838 


001549 


001523 


0-01500 


0-01478 


— oxidul 


1-3052 


11346 


0-8588 


0-8304 


0-8034 


0-7778 


Wa88«ntoff 


001930 


Ot)19SO 


0*01930 


0O1930 


001930 


001930 



Tabelle 

ü|)er die AbeorptioiulUiigkett ferseliiedeaer Oase dnroh 
Taraohledene poröse Substameii» 
Nach Samsiire. 

(Gilbert*! Annaileii der Physik.) 



Bei 15^ G, uad 0 73 Meter (27") Baromelerhöbe verschluckt 1 Maass 

folgender Snbstanzeo: 



Name 
der 


Meer- 
schaum. 


uarz. 


* 

1 


Edelholz. 


'S o 

*l 


■ 

ä 


lachs. 


^oUe. 


eide. 






m 








^ 




Gase. 




















M a a 8 s e. 


AmmoDiakgas 


15 


10 




100 


88 




68 




78 


Hydroth. s. Gas 


11-7 


















Kohlens. Gas 


5-26 


0-60 


0-43 


110 


0-46 


110 


0-f^2 


1-70 


1-10 


Kohlenoxidgas 


1-17 






0-58 






0-35 


ü-30 


030 


Oelbildend. Gas 


3-70 


060 




0-71 






0*48 


0-57 


050 


SauerstofTL a s 


1-49 


0*45 


0-58 


0-47 


0-34 


0*50 


0-35 


0-43 


a44 


StickstofFoxidul- 


3-75 


















Stickstoffg. [gas 


1-60 


0-45 


0-53 


0-21 


0-18 


0-21 


0-33 


0-24 


0-125 


WasserstolTgas 


0-44 

♦ 


0-37 


0-50 


0-58 


046 


0-75 


0-35 


0-30 


0-30 



163 



Der mittlere Druck der Atmosphäre wird goi ( haet: 

la Frankreich bei 0*76 Meter QaecJcsübersMile za 1033 Kilogramm auf 

den Quadrat- CentiiTieter; 
in England bei 29-92 (gewöhul.30) engl. Zoll Quecksilbersäule zu 14*71 

(gewöhnl. 15) en^. Pfunde auf den engl. Quadratzoll; 
in Oesterreich bei 28 8 Wiener Zoll QuecksilberBäoIe zo 12} (geoanfir 13*7d} 

Wiener Pfunii auf den Quadrat/.oll ; 
in Preusseu bei 29 (genauer 28*98) preussischea Zoll QuecksUbersaale zu 

15 (geuaner 15'05) preuss. Pfände auf den praui. Qnadratsoll« 



Als Anhang zu Seite 30. 

Um nach Berthier's Methode die Menge der Wärmeeinheiten zu 
finden» die eine GeviehtMinbeit eines Brennstoffes beim Verbrennen ent- 
wickelt, mnltiplidrt man den erhaltenen Bleiregnlus mit 

Um die Wärmeeinheiten 2u vergieichea mit denen, welche liefert ein 
gleiches Gewicht 

trockenes Hob*) mnltiplicirt man mit (K)88 
reine Holzkohle^) „ « « 0*0806 

den betreffenden Regulns. 

Um Ueu „Kohlen Werth" nach Berthier's Methode eines Brennstoffes 
zu finden, dividirt man das Gewicht des gefundenen Regulas durch 34. 

Zur AusfiShmog der Methode nach Berthier, die zwar keinesfaUs 
wissenschaftlich genaue Resultate liefern kann, da sie auf einer unrichtigen 
Annahme basirt, nichts destnwcniger aber namentlich für komparative ver- 
suche in der Prajiis brauchbare Daten liefert, nimmt man bekanntlich 
1 Gramm der zu tintersttchenden Substanz, die mit dem 40-50faehen Gewichte 
Bleiglätte gemengt, in einen Tiegel gebracht und einer Rotbgluth ausgesetzt 
einen bestimmten Bleiregulus bildet, dessen Gewicht die Grundlage znr Be- 
rechnung des Brennwerthes bildet. 

Um den pyrometrischen Wärmeeffect einer Substanz zu finden, dividirt 
man den absoluten Wärmeeffect, in Wärmeeinhelten ansgedrnckt (s. S. 161), 
durch die relative Gewichtsmenge der Yerbrennungsprodokte, multiplicirt 
mit der apecif. Wärme. 



*) Lui urockoiies Holl mit 8600 V,'. E. _ _ „ 

**) Trockene UolskoUe mit TMO W. B. »ogtiioiBiMn* 



Formel, die Weite des Eohlensackes bei verschiedenem 
Biennmateriale zu finden. 

Nach Lindener. 

3/ 



Für Holzkobleuöfen D = 0 8448 ^ ^-j^ + ^^'T^ ^ 3 * ^ 

för Coakshohöfen D = 0-8883 l/f— L- -f- ^00 -+-c 1 . ^ 

' L lOOy ^ Y J 24 

für Steinkohlenhohdfen D = 0*9728 l/f ^ + lOOH-c "| Z_ 
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Formeln, 



In diesen Formeln bezeichnet D den gesuchten Durchmesser des Kohlen- 
sackes. E die RoheiseuerzeuguDff in 24 Stunden in Pfunden. Z die Gichten- 
zeit in Stunden, binnen welcher die Gichten durch den Ofen gehen. Dieselbe 
beträgt durchschnittlich für Holzkohlen 16, für Coaks 40 und für Steinkohlen 
48 Stunden. Etwa f dieser Zeiten begünstigen bei den beiden ersten Brenn- 
inatenaiien die Bildung von weissem Roheisen, k den Brenomaterialien- 
ftnf^d i6r 100 ff Roadsen, e den KaUantchlag zq 100 Gattirung, bei 
Holzkohlen 10*20, duidudmittlich 15 pGt., bei Coaks 30-40, durchschnittlich 
35 pCt. , Y da?^ Gewicht von 1 riiVn'k-Fiiss Beschickung^, durchschnittlich 
DOW, bei Erzeü mit einem Ausbringen von 20-40 pCt. Eisen Gewicht 
von i Cubikfnss Brennmaterial oder bei gemischtem das Mittelgewicht q, 
der mittlere EiBenffehalt der Gattirung nach Abzog des stets nnTerqueidUehen 
SchmelzverlnBtes anrebschnlttlich SO pGt. 



Formel, um aus der Düsenöffnung und Windpressung die 
Windmenge, welche in einen Hohofeii per Minute 
getrieben wird, zu berechnen. 

Nach Pfort und Bnff. 



M = Rauminhalt der Luft in Cubikfuss, per Minute in den Ofen getrieben. 

h s= der Windpressung in Fussen Wasserhöhe. 

d SS dem Darchmesser der Düsenöffnung in Fassen. 

b' dem vorhandenen Barometerstand in Fussen Wasserhdhe« 

t =z der Xemperator des Windes in Centesimalgraden. 



Formel zur Berecimung der in 1 Seknndn aus einer OeÜnung 

ausströmenden Gasmenge. 

Ist M die Luft- oder Gasmenge in Cnbikfoss, so liat man für atmo 
sphäriaoiie Luft: 





oder for geringe Spannungen 




Enr irgend eine Gasart: 




and bei geringer Spannung 
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HlerlMi ist: 

im der Contaktscoefficient = 0'65 
a der Querschoitt der Ueffimog^ 
n = 0 00367 Ausdehnungscoefficient der Luft 
t die Temperatur in Centesimalgraddii 
h (Quecksilberstand im Manometer) 
b äoeserer Barometerstand. 



Formel zur Reduktion eines Gasvoliims von beliebiger 

Temperatur aui' 0*^ G. 

Vt 



Hier bedeutet 



■at 



{ 



Vo das Volum des Gases far 0^ 
Vt des gefundenen Yolom bei 
a den Aasdehnangscoef&cient 
t die Temperatar. 



Formel zur Reduction eines gemessenen Luft-Volums von 
bestinimter Temperatur auf das Volum bei C. 
für dieselbe Spannung, 

273 



Vo --= V- 



273 -H t 

f V das bei (refuiuleiie Luftvülum 

\ Vo das auf 0° C. reducirte Luftvolom von derselben Spannung 
(t* die Temperatur der Luft 

=^ ist die gleichmässige Aosdebnnng der Lnft för jeden Grad und 
sehr annähernd für 0, H, GOs. . 



Formel zur Keduction eines Gasvolums von bestimmter Tempe-* 
ratur und Barometerstand auf die Temperatur von O*^ 
und den Kormalbarometerstand. 

Vo = BVt 

760(H-«t) 

Hier bedeutet 

Vo das Volum des Gases für 760 m . m und (f 
Vt das gefundene Volum 
B den Barometerstand 
a den Auadehnungscoeffident 
t die Temperatur des Gases. 

oder: Vo« V . — 

7Ö0 273 H- t 

wo p den Druck iu m . m bedeutet. 
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Formel, aus dem gefundenen Volum des Stickstöffeift sein 

Cfewlcht zu finden. 

760 (iH-o-oosert) *^ 

Q daR gesuchte Gewicht 
V d.qs t^emesseüe Volum in CG. 
b deu Barometerstand in m . m 
t die Tempentar des Wassers 

w die SpaDDung des Wasserdampfes für t° in ra . m aasgedröckt 
g das Gewicht eines CG Gases in m. für Stickstoff ist 

g = 00012546. 

Formel zur Reduction eines tat eine bestimmte Temperatur 
und Barometerstand gemessenen feuchten Gasvolums auf 
0^ C. den I^oimalbarometerstand und Trockne. 

760 273 -h t 

G das Volum des trocknen Gases fnr 0* 0. und 760 m , m 

V das gefundene Volum für C. nud den gemessenen Barometerstand B 
D der Unterschied des äusseren nnd inneren NiTeaus 

e Spannnng des Wasserdampfes für f C. 

Formel zur Reduction des Gewichtes eines Körper:3 auf 

den luftleeren Raum. 

P =±= q 4- s [V — V] 
P das gesuchte Gewicht im Leeren, 
q das gefundetje Gewicht 

V Volum des Körpers 
y p der Gewidite 

s , specif. Gewicht der Luft (Gewicht von einer Cub. Eiuheit). 

P S i 
V Ä -g- ^ > entsprechende Dichten 

1 sas oder 
u 



Formel 2ur Bereclmung des specifischen Gewichtes der 

Legimngen. 
Nach Vatthiessen. 

A -H Ai 



A Gewicht des ersten Körpers 

Ai ^ , andern „ 

V das relatite AtomenYolum des ersten Korpers 

▼i » j» » r, zweiten , 
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i orniel, um die PfündigkeiL (Piunde Salz in einem Cubik- 
fuss Soole) einer Soole zu berechnen. 
Nach Buchholz. 
j 9174m 

103 — 

H prenss. Pfunde Salz in einem preuss. Cabikfuss Losung-. 
m die Uebergewicbtsgrade, um welche die Soolenschwere die des Wassers 
K 1000 bei 15" R. übertrifft. 



Formel, um die Löthigkeit (Procent gehail an Kochsalz) 

eiiier SooIe zu linden. 

Nach Buch holz. 
_ 1390Um 

(l03 - (lOOO-hm) 
p die 0ewichtsprocente Salz in der Auflösung. 

m die Uebergewichts^rade , um welche die ^leosebwere die des Wassers 
= 1000 bei 15° R. übertrifft. 



£a wird enncht^ die folgenden DruckfeUer ta entseholdigen nnd za 
eonrigirens 

««Ite 4 bei T«Uoi sUtt 801-37 lies 800 37. 
, 9 , TftMuiiire tuit 61-20 lies goüS. 

, 38-80 . 39-08. 

, 20 In 4«r AnmtrkaD]; sUtt S-SS sa Imm: dl« Zahl «'SS iai d«rFutor, wtDO 
ww Kut d«a Stickstoff dii ProteTostoff* bcneikiM wilL 
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